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WETTER  

Den eigenen Glauben leben und
ehrenamtlich in der Kirche predige
Nach zwei Jahren Ausbildung wird Dirk
Elsenbruch zum Prädikanten. Seite 3
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Jan Wijnands bleibt Vorsitzender
des Musikvereins in Elten
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen
und Mitglieder-Ehrungen. Seite 28

„Alle Kassen – auch privat“:
Kabarett mit Heike Feist
Die Bühne des Stadttheaters in Emmerich wird
am 13. April zum Wartezimmer. Seite 6

Frohe 
      Ostern

+++  Verkehrsunfälle  +++  Teslamängel  +++  Autokauf  +++

Klever Str. 14 · 46509 Xanten · Tel. 02801 71510 

www.gatermann-rechtsanwaelte.de · info@gs-xanten.de

Hatten Sie einen Verkehrsunfall? – Unternehmen Sie nichts selbst! 
Erfahrungsgemäß erzielen Unfallgeschädigte, die anwaltlich vertreten werden, 
einen deutlich höheren Schadensersatz und/oder Schmerzensgeld.

Ihr Tesla macht Probleme? Wir kümmern uns um die Details.

Probleme beim Autokauf? Wir helfen Ihnen bei Sachmängeln am Fahrzeug, 
ggf. beim Rücktritt vom Kaufvertrag oder Minderung des Kaufpreises. 

Rückruf Ihres Diesels? Wir machen Ihren Schadenersatzanspruch geltend.

Wir sind erfahren, kompetent und durchsetzungsstark.
Rufen Sie einfach an! Kostenlos und unverbindlich.

Zahnärztin und Fachzahnärztin für Oralchirurgie 
Hagsche Str. 52  | 47533 Kleve | Tel. 0 28 21 - 189 55 

www.zahnarztpraxis-driessen.de

Solange der Vorrat reicht. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen. 
Für Druckfehler keine Haftung.Di., 02.04. - Sa., 06.04.2024

center
Schroff
ES S E N T R I F F T L E I D E N S C H A F T

Es sen  i st  e in  Bedür fn i s , 
Gen i eßen  eine  Kun st .

(L A RO C H E FO U C AU L D )

KLEVE - OBERSTADT KLEVE - UNTERSTADT
 EMMERICH - NEUMARKT

Dr. Oetker Die Ofenfrische,
Culinaria Pizza oder

Pizza Tradizionale
tiefgefroren, versch. Sorten,
je 350 g - 435 g Packung

(1 kg = ab 5.72 €)
249
SUPERKNÜLLER
3,69 €  - 32%

Wir begleiten Sie professionell beim Verkauf 

Ihrer Immobilie. (1,785% Courtage inkl. MwSt.)

 0 28 23/9 75 98 97 · www.swertz-heine-immobilien.de

Immobilien

Swertz-Heine-Immobilien GbR

Bettina Swertz Christina Swertz

Rechtsanwalt und Betriebswirt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Insolvenzrecht
Fachanwalt für Handels- und 
Gesellschaftsrecht 47623 Kevelaer | Fon 02832 9755226

www.rahaupt.com

Bitte beachten 
Sie unsere 
Beilage in Teilen 
dieser Ausgabe.

Jetzt 
neu!

Royal Juwelier 
Hagschestr. 23 · 47533 Kleve

Tel. 0 28 21 / 9 79 71 22

Tages-Höchstpreise!

völlig unkompliziert!

fair & seriös!

Altgold · Feingold · Schmuck · Zahngold

Bruchgold · Golduhren · Goldbarren

Wir kümmern uns!

Mehr Infos unter:
www.hoerwurm.de
oder 0 28 23 / 92 83 952

BRAUCHTUM  

Die Jungschützen der St.-Irmgar-
dis-Schützenbruderschaft Esser-
den organisieren am morgigen
Ostersonntag das Osterfeuer.
Nach der gelungenen Premiere
im vergangenen Jahr findet die
Veranstaltung wieder auf dem
Sportplatz an der Esserdener
Straße statt. Gegen 17 Uhr wird
das Osterfeuer entzündet, und
die Kinder können Ostertüten
suchen. Auch für das leibliche
Wohl der Gäste ist gesorgt.

Osterfeuer der
Jungschützen Esserden

EMMERICH. Ab sofort können
1.160 weitere Haushalte in Em-
merich mit den Ortsteilen Em-
merich, Hüthum, Praest und
Vrasselt noch schneller im Netz
surfen. Das maximale Tempo
steigt beim Herunterladen auf
250 Megabit pro Sekunde.

Denn die Telekom hat ihr Netz
in Emmerich weiter ausgebaut.
„Hohe Geschwindigkeiten am ei-
genen Anschluss sind wichtig.
Schließlich soll im WLAN zu-
hause alles stabil laufen. Deswe-
gen stellen wir jetzt mehr Band-
breite zur Verfügung. Diese kann

ab sofort online, telefonisch oder
im Fachhandel gebucht werden“,
sagt Unternehmenssprecher
Maik Exner. Damit haben Kun-
den einen superschnellen An-
schluss für digitales Lernen und
Arbeiten, Streaming und Ga-
ming, alles gleichzeitig. Beim
Heraufladen gibt es 40 Mbit/s
statt 10 Mbit/s. Das spart Zeit
beim Verschicken großer Daten-
mengen. Dafür hat die Telekom
in Emmerich mit den Ortsteilen
Hüthum, Praest und Vrasselt
neue Systemtechnik in acht Käs-
ten am Straßenrand eingebaut.

250 Mbit/s fürs eigene
WLAN in Emmerich
Auch Ortsteile profitieren von weiterem Ausbau

Eine Mitteilung in eigener Sache:
Ab April gelten in der Geschäfts-
stelle der Niederrhein Nachrich-
ten an der Hagsche Straße 45 in
Kleve neue Öffnungszeiten. Ab
Dienstag, 2. April, ist die Ge-
schäftsstelle von montags bis
freitags in der Zeit von 9 bis 13
Uhr geöffnet.

Ab April gelten neue
Öffnungszeiten

AKTUELL  

In der Nacht von Samstag, 30.,
auf Sonntag, 31. März, werden
die Uhren wieder von 2 Uhr auf
3 Uhr vorgestellt. Die Nacht ist
somit eine Stunde kürzer. Dann
gilt in Deutschland beziehungs-
weise Mitteleuropa bis zum 27.
Oktober wieder die Sommerzeit.

ZEITUMSTELLUNG  

Von „Goof Friday“ bis „Oster-Goodie“
NIEDERRHEIN. Ostern – das 
Fest der Auferstehung Jesu Christi. 
Zugleich eine Zeit, die im Kreise 
der Familie verbracht wird. Tradi-
tionen wie, allen voran, das Bema-
len von Ostereiern und die Suche 
nach den süßen Überraschungen 
stehen hoch im Kurs. So weit das 
Osterfest in Deutschland. Doch 
wie wird es an anderen Orten rund 
um den Globus begangen? Die NN 
haben sich bei im Ausland leben-
den Deutschen umgehört, wie in 
ihrem jeweiligen Gastland das Os-
terfest gefeiert wird.

Das Land, die Menschen und die 
Kultur von Namibia hat der Reeser 
Gorden Schmitz (19) in den ver-
gangenen Monaten im Rahmen 
des Freiwilligen Sozialen Jahres 
(FSJ) kennengelernt. „Der Glaube 
spielt hier eine große Rolle“, hat 
er festgestellt. Entsprechend wird 
auch das Osterfest in Nambia ge-
feiert, mit den christlichen Feierta-
gen „Goof Friday“ (Karfreitag) und 
„Easter Monday“ (Ostermontag). 
„Der höhere Feiertag ist aber der 
Ostersonntag“, weiß Gorden aus 
Gesprächen mit Einheimischen in 
dem 9.000-Einwohner-Ort Kari-
bib, in dem er sein FSJ absolviert. 
Doch die konkrete Bedeutung des 
Osterfestes für den Glauben in 
Namibia zu erfassen, ist laut Gor-
den recht schwierig, selbst wenn 
ein Kirchenbesuch für viele dazu-
gehört: „Wie auch in Deutschland 
wird das Osterfest hier in Namibia 
total individuell gefeiert. Ostern 
ist, glaube ich, für viele Menschen 
länderübergreifend ein Anlass, die 
Zeit mit Familie oder Freunden zu 
verbringen und zu sich zu kom-
men.“ Aufgrund der deutschen 
Kolonialzeit finden sich in Nami-
bia einige Ostertraditionen, die 
man auch aus Deutschland kennt. 
„Viele Schüler suchen in der Tat 
Eier zuhause und bemalen diese 
auch“, erzählt Gorden – so auch in 
seiner Gastfamilie. Ebenfalls hoch 
im Kurs steht das „Braai“, eine Va-
riante des Grillens. „Braai ist hier 
sehr geläufig und wird zu allen 
verschiedenen Anlässen zuberei-
tet“, sagt der Reeser und ergänzt 

schmunzelnd: „Natürlich dürfen 
Schokolade und Süßigkeiten bei 
den Kindern nicht fehlen.“ Gorden 
selbst wird die Ostertage nicht in 
Karibib verbringen, da die Schule, 
in der er während seines FSJ arbei-
tet, über das Wochenende in Rich-
tung Otjimbingwe fährt und dort 
ein Ostercamp veranstaltet, mit 
Wanderungen und Spielen. „Noch 
ist das Camp keine Tradition“, sagt 
Gorden und fügt mit einem Au-
genzwinkern an: „Vielleicht wird 
es aber eine.“

Für Greta und Jan Navel, die bei-
den Weltenbummler, die sich vor 
gut zwei Jahren von Bedburg-Hau 
aus auf den Weg gemacht haben, 
gibt es eher eine Oster-Spar-Versi-
on. „Ostern gibt es im muslimisch 
geprägten Saudi-Arabien nicht“, 
sagen die beiden. Hinzu käme, dass 
aktuell der Fastenmonat Ramadan 
ist. Noch bis zum 9. April fasten die 
Muslime. Gegessen und getrun-
ken wird nach Sonnenuntergang 
und vor Sonnenaufgang. Greta 
und Jan: „Wir halten uns als Gast 
in Saudi-Arabien aus Respekt an 
diese Besonderheit und essen und 
trinken während Ramadan nicht 
in der Öffentlichkeit, sondern aus-
schließlich in unserem Fahrzeug. 
Unsere Schokoladenostereier, die 
wir in einem großen, internationa-
len Supermarkt in der Hauptstadt 
Riad gekauft haben, naschen wir 
abends. Tagsüber würden sie in der 
Sonne bei Temperaturen weit über 
30 Grad dahin schmelzen.“ Für 

dieses Wochenende gibt es zudem 
einen Plan B. „Falls wir Lust auf 
Ostereier suchen bekommen soll-
ten: die Wüste bietet ausreichend 
Möglichkeiten zum Verstecken.“

Entspannter kann es Myra Arm-
brüster-Seybert angehen, die ihr 
Studium unterbrochen hat, um ein 
Jahr lang für das Disney Cultural 
Representative Programim in Or-
lando zu arbeiten. „Ostern in den 
USA sieht nicht viel anders aus wie 
Ostern in Deutschland“, sagt sie. 
Auch in Amerika würden bunte Os-
tereier versteckt und vollgepackte 
Osterkörbe verschenkt. „An Ostern 
wird meistens Schinken, gebratenes 
Lamm, gefüllte Eier, Kartoffelbrei, 
grüne Bohnen und hot Cross buns 
gegessen“, hat sie in Erfahrung ge-
bracht. Und als Dessert dürfen der 
Karottenkuchen und die vielen 
Schoko-Eier natürlich nicht fehlen. 
Schon rein „beruflich“ kommt My-

ra an Ostern nicht vorbei. Denn na-
türlich wird Ostern im Disneyland 
ausgiebig zelebriert. „Sei es mit 
einer Ostereiersuche oder einfach 
nur mit dem Osterhasen ein Erin-

nerungsfoto schießen“, sagt Myra. 
„Hier im Epcot können die Gäste 
auf Ostereier-Suche gehen und 
diese auf einer Karte sammeln. Ist 
diese vervollständigt, bekommen 
sie ein kleines Goodie geschenkt.“

Auf die Suche nach Ostereiern 
hat sich auch Hans Heistrüvers ge-
macht. Der Kranenburger reist 
gerade durch den Norden Thai-
lands und die Grenzregion, besucht 
Tempelanlagen und Nationalparks. 
Nach intensivem Ausschau-halten 
muss er festhalten: Hier gibt‘s kei-
ne Osterhasen. „Das wundert mich 
etwas“, sagt der pensionierte Leh-
rer, der gern und viel unterwegs ist. 
Denn andere christliche Feste wie 
zum Beispiel Weihnachten hätten 
Asien durchaus erreicht. Zumindest 
mit Blick auf die Deko. „Spätestens 
im November wird alles mit vor-
weihnachtlichem Schmuck überflu-
tet, sei es im normalen Straßenbild, 
in den Einkaufszentren oder an den 
Hotelrezeptionen“, weiß er. „Ostern 
ist in den buddhistisch geprägten 
Ländern noch nicht angekommen“, 
sagt auch der Reeser Michael Schol-
ten, der einige Jahre in Kambodscha 
gelebt hat. „Es gibt aber durchaus 
kleine christliche Gemeinden und 
deutsche Gemeinschaften, die Os-
tern feiern.“

Verena Schade/Michael Bühs

Namibia

Saudi-Arabien

USA

Thailand

Kambodscha

Wie wird Ostern auf der ganzen Welt gefeiert? Welche Bräuche und Traditionen 
gibt es in anderen Ländern, auf anderen Kontinenten? Die NN haben sich umgehört.
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Gartencenter 
mit Pfl anzenwelt

Gartencenter 
mit Pfl anzenwelt

41751 DÜLKEN

www.swertz-bauzentrum.de

Blumenerde

Margeritenbusch

40L 
Artikelnr. 46363819

D 40-50cm, Topf 18cm 
Ohne Dekotopf

99.99 99.99

KRAFTRONIC
Hochdruckreiniger »KT-HD 120«

Gardena
Elektro-Rasenmäher

1400 W, 
max. Betriebsdruck: 120 bar
Artikelnr. 46034015

1200 W, 30L Fangkorb
für Flächen bis 300 m²
Artikelnr: 46247756 2.99

6.99
119,-

Mettwurst Thoenes
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eFiliale Goch von Dienstag, 2.4.2024 bis Sonntag, 7.4.2024

Imbiss 2000 von Dienstag, 2.4.2024 bis Samstag, 6.4.2024

Omas Speckläppchen 
mit Salzkartoffeln und Blumenkohl p.P. 8,50 €
Pute im Knuspermantel 
mit Currysauce, Reis und Salat p.P. 8,90 €
Hubertuspfanne 
vom Lummer mit Reis p.P. 8,50 €
Schweinebraten 
Salzkartoffeln und Blumenkohl p.P. 8,50 €
Rosenkohl-Kassler-Auflauf p.P 7,50 €
Asiatische Nudelpfanne p.P. 7,50 €

Wir suchen Fahrer für unseren Partyservice

Wochenangebote:
Lollo Bionda St. 1,25
Conference
Birnen kg 1,95
...immer frisch – immer lecker!

Qualität & Frische

vom Bauern

Familie Hebben
Kranenburg-Frasselt
Gocher Str. 17
Tel.: 0 28 26 - 471
Mo. - Fr. 8.00 -12.30
u. 14.00 - 18.30 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

www.bauernladen-hebben.de

✔ Kartoffeln ✔ Eier
✔ Säfte und Weine
✔ Gemüse ✔ Obst
✔ Rind- u. Puten� eisch
✔ Hausmacherwurst
✔  Schweine-/Grill� eisch

(aus eigener Schlachtung)

Aus eigener Herstellung!
Schweine- u. Puten� eisch

Limousin-Rind� eisch
und Wild (regional)

FROHE
  STERN

10%
Rabatt

Rabatt auf alle
Artikel für Hühner
(auch auf Futter!)

mit Rassege�ügelzucht Heyer 
am 6. April 2024 von 9.00 -12.00 Uhr

Rabatt auf 
Geflügelzubehör 

und Ställe

REES. Integration ist mehr als
nur die Sprache eines Landes zu
lernen. Integration bedeutet
auch, die grundlegenden Werte,
die Geschichte und die Funkti-
onsweisen einer Gesellschaft
kennenzulernen. Dies ist dem
Berufsbildungszentrum Kreis
Kleve (BBZ)/Theodor-Brauer-
Haus wichtig.

Während der regelmäßiger
Veranstaltungsort für Integrati-
onskurse normalerweise im ehe-
maligen RBU Gebäude an der
Empeler Straße liegt, wurden 17
Teilnehmenden sowie Sprachleh-
rerin Gisela Behrendt und Tho-
mas Geerts, BBZ-Teamleiter des

Ressorts Sprachkurse, jetzt von
Bürgermeister Sebastian Hense
und Pressesprecher Jörn Franken
im Rathaus der Stadt Rees emp-
fangen. Nach einer kurzen Vor-
stellungsrunde stellten Bürger-
meister Sebastian Hense und
Jörn Franken die Funktionsweise
der Stadtverwaltung mit ihren
Fachbereichen vor. Auch das Zu-
sammenspiel von Stadtrat und
Verwaltung wurde thematisiert.
Eine offene Frage- und Antwort-
runde mit dem Bürgermeister
rundete den Besuch im Rathaus
ab. Dabei wurden auch aktuelle
Themen aus Politik und dem Le-
ben in der Stadt Rees aufgegrif-

fen und besprochen. „Die Teil-
nehmenden von Sprach- und In-
tegrationskursen erhalten durch
solche Besuche einen unmittel-
baren Bezug zu ihrem Wohnort
und zu der Lebensrealität vor
Ort“, zeigte sich Geerts von dem
Termin angetan.

Das Jobcenter der Stadt Rees
und das BBZ arbeiten und ko-
operieren eng miteinander. So
werden Empfänger von Bürger-
geld von Seiten der städtischen
Arbeitsvermittlung an das BBZ
vermittelt, um die Teilnehmen-
den mit Sprach- und Orientie-
rungskursen für die Aufnahme
einer Arbeitsstelle vorzubereiten.

Integrationskurs des BBZ
zu Gast im Reeser Rathaus
Kurs vermittelt Sprachkenntnisse und bietet erste Orientierungen

Empfang beim Bürgermeister: Der Integrationskurs mit Sebastian Hense (m.). Foto: Stadt Rees

Die Arbeitsgemeinschaft der
Touristiker des Kreises Kleve
trifft sich regelmäßig zum touris-
tischen Informationsaustausch.
Nun durfte das Emmericher
Team auf Einladung der Kreis-
wirtschaftsförderung die Kolle-
gen der anderen Kommunen in
der neuen Tourist Information
an der Rheinpromenade begrü-
ßen. Die Tourismusfachleute wa-
ren voll des Lobes für die prakti-
sche Einrichtung sowie die ange-

botene Infrastruktur mit Infor-
mationsterminal, Münzpräge
und Fahrrad-Service-Station.
Nach Begrüßung und Rundgang
durch Dr. Manon Loock-Braun,
Prokuristin und Bereichsleitung
Tourismus der Emmericher
Wirtschaftsförderung, tagte die
Gruppe im Hotel-Restaurant
Rheinpromenade 8. Neben dem
Veranstaltungsrückblick wurden
auch die gemeinsamen Messe-
auftritte und Veranstaltungen in

diesem Jahr besprochen. Ein
zentrales Thema mit viel Diskus-
sionsbedarf war die kommunale
Tourismusabgabe. Unter Punkt
Verschiedenes freute sich Emme-
rich bekanntzugeben, dass das
neue Wanderknotenpunktsystem
demnächst im Stadtgebiet instal-
liert wird. Ab April gelten für die
neue Tourist Information an der
Rheinpromenade 11 die Som-
meröffnungszeiten, täglich von
11 bis 16 Uhr. Foto: WfG Emmerich

Touristiker des Kreises Kleve zu Gast in Emmerich

EMMERICH. Die Katjes Inter-
national hat das Geschäftsjahr
2023 in einem weiterhin her-
ausfordernden Marktumfeld
sehr erfolgreich abgeschlossen
und die im Jahresverlauf bereits
angehobene Prognose noch
übertroffen.

Der Konzernumsatz stieg im
Geschäftsjahr 2023 von 294,5
Millionen Euro um 28,1 Prozent
auf 377,4 Millionen Euro und lag
damit über der, im Rahmen des
Konzernzwischenabschlusses be-
reits angehobenen, Guidance
von 350 bis 375 Millionen Euro.
Der operative Gewinn (EBIT-
DA) belief sich auf 40,8 Millio-
nen Eur. (Vorjahr: 37,3). Wesent-
liche Steuerungsgröße der Katjes
International ist die EBITDA-
Marge. Im Berichtszeitraum lag
diese mit einem Wert von 10,8
Prozent (Vorjahr: 12,7) und so-
mit ebenfalls über dem prognos-
tizierten Korridor von neun bis
zehn Prozent. Das Konzernei-
genkapital erhöhte sich zum Bi-
lanzstichtag 31. Dezember 2023
auf 175,8 Millionen Euro, wäh-
rend die Eigenkapitalquote mit
36,8 Prozent stabil auf einem
komfortablen Niveau verbleibt.
Im September 2023 wurde die
ausstehende 110-Millionen-Eu-
ro-Anleihe aus dem Jahr 2019
vorzeitig refinanziert und das
Volumen der hierzu im Septem-

ber neu begebenen Anleihe auf-
grund der hohen Nachfrage
noch um fünf auf insgesamt 115
Millionen Euro aufgestockt. Er-
freulich war die gute Resonanz
bezüglich des erstmals angebote-
nen Umtauschangebots an Be-
standsinvestoren sowie die eben-
falls erstmalige Möglichkeit der
Zeichnung über die Webseite der
Emittentin. Aber auch die Nach-
frage institutioneller Investoren
im Rahmen der internationalen
Privatplatzierung war sehr er-
freulich. Insofern zieht die Ge-
schäftsführung der Katjes Inter-
national, wie auch bei den drei
vorangegangenen Anleiheplat-
zierungen, ein sehr positives Ré-
sumé dieser erstmalig als soge-
nannter „Nordic Bond“ begebe-
nen Anleihe 2023/2028.

Aufbauend auf dem starken
Markenportfolio und dem Ziel,
weiteres Wachstum sowohl über
Akquisitionen als auch organisch
zu erreichen, blickt die Gesell-
schaft optimistisch in die Zu-
kunft. Für das laufende Ge-
schäftsjahr werden Konzernum-
sätze in Höhe von 390 bis 420
Millionen Euro und eine EBIT-
DA-Marge zwischen neun und
zehn Prozent prognostiziert.

Der geprüfte Konzernjahres-
abschluss 2023 ist unter
https://katjes-international.de/
investoren/ verfügbar.

Katjes International
wächst um 28 Prozent
Konzernumsatz steigt auf 377,4 Millionen Euro

EMMERICH. Es ist die Frage
nach der Vereinbarkeit von
Sprachverbesserung und Voll-
zeit-Arbeit insbesondere im
Schichtbetrieb, die allzu oft un-
gelöst bleibt. Auch das im ver-
gangenen Jahr in Kraft getrete-
ne Chancenaufenthaltsrecht,
das Geflüchteten mit unsiche-
rem Aufenthaltsstatus die
Chance auf einen gesicherten
Status geben soll, löst dieses Di-
lemma nicht auf. Im Gegenteil,
nicht nur die Unabhängigkeit
von Sozialleistungen, sprich ei-
ne Arbeit, von der man leben
kann, sondern gleichzeitig auch
mündliche Deutschkenntnisse
sind Voraussetzung für die Er-
teilung des sicheren Titels. 

Dank des Engagements ihres
Arbeitgebers ist es acht Mitarbei-
tenden von BLG Logistics er-
möglicht worden, alles unter ei-
nen Hut zu bringen und ihre
Chance zu ergreifen. Seit Juli
letzten Jahres haben sie sich in
der Woche vor beziehungsweise
nach ihrer Schicht und auch am
Wochenende in den Räumlich-
keiten der BLG auf die Sprach-
prüfung vorbereiten können.
Möglich gemacht wurde der Un-
terricht von fünf engagierten

Emmericherinnen und Emmeri-
chern sowie Conny Schmidt,
Head of Integrated Manage-
mentsystems bei der BLG.

„Es sind Alltagsheldinnen und
-helden wie Sie, die zwar meist
im Verborgenen agieren, aber
am Ende den Unterschied ma-
chen“, lobte Sebastian Biskup,
Manager Operations bei der
BLG, im Rahmen einer kleinen
Feierstunde das Engagement der
Lehrenden, aber auch das der
Mitarbeitenden: „Wir alle wissen,
dass Deutsch eine schwierige
Sprache ist, aber Sie haben sich
mit riesiger Energie und Motiva-
tion neben dem Arbeitsalltag der
Herausforderung gestellt.“ „Wir
sind wirklich stolz auf Sie“, fügte
eine sichtlich gerührte Conny
Schmidt hinzu, die das Projekt
gemeinsam mit Andrea Schaffeld
initiiert hatte. Letztere meinte:
„Es ist wirklich schön zu sehen,
was für ein großer Erfolg aus den
vielen individuellen Beiträgen
entstehen kann, wenn man sol-
che Experimente nur angeht statt
auf die Unvereinbarkeiten zu
schimpfen. Wer weiß, vielleicht
kann dieses Projekt ja auch für
andere Arbeitgeber eine Blau-
pause sein.“

Acht BLG-Mitarbeiter
legen Sprachprüfung ab
Sprachkurse und Vollzeit-Arbeit für Geflüchtete
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Wir sorgen für angenehmes Raumklima !!!!

Wir beraten Sie gerne, über 

• zugluftfreie Raumkühlung    • viren-, bakterien- und pollenfreie Luft 

• App- und Sprachsteuerung   • Förderung von Klimaanlagen und Wärmepumpen

Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme

Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

energieeffiziente

und BAFA- geförderte

Förderung von 
energieeffizienten 

Klimaanlagen  
und Wärmepumpen 

 durch BAFA  
oder KfW.

   

Jetzt Termin 
vereinbaren!
Tel. 0 28 23 - 94 91 0
www.moenks-scheer.de

Venenmesstage
Wir messen kostenlos 

Ihre Venenfunktion!

Kleve
8. April - 12. April

Goch
15. April - 19. April

Emmerich
22. April - 26. April

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

Theresa Cremers Wachtendonk
Liviana Geng Sonsbeck
Til Siebers Bedburg-Hau
Lukas Schapdick Rees
Phillip Hauschild Straelen
Johannes Gietmann Alpen
Angelique Maaßen Kleve
Carolin Stienen Alpen
Ilja Vins Bedburg-Hau
Eva Brimmers Straelen

Mandy Weiß Kerken
Lara-Marie Nienhuysen Rees
Andrea Frerix Kevelaer
Marie Malou Hofmann Kleve
Daniel Küpper Kleve
Mathilda Schleiting Rees

Wir gratulieren 
unseren Zustellern zum Geburtstag

vom 24.03.2024 
bis 30.03.2024

Die Könige der Emmericher
Schützenvereine haben wieder
traditionell Bäume gepflanzt.
Ausrichter der Pflanzaktion war
die St.-Georg-Schützenbruder-
schaft Hüthum-Borghees. Die
Könige und Vorstandsmitglieder
trafen sich am Schlösschen Borg-
hees, wo die ersten Bäume einge-

setzt wurden. In diesem Jahr
wurden sechs Pappeln und drei
Eichen von Seiten der Emmeri-
cher Schützengemeinschaft ge-
pflanzt. Die amtierenden Könige,
die sich an der Akion beteiligten,
sind: St. Martinus Elten-Grond-
stein Willy van Rijn, St. Georg
Hüthum-Borghees Jörg Elsen-

busch, Schützengesellschaft Bo-
russia Florian Blümlein, St. Se-
bastian Emmerich André Kre-
mer, St. Antonius Vrasselt Ste-
phan Benning, St. Johannes Dor-
nick Dirk Böcker, St. Johannes
Praest Hans-Joachim Wolters,
Stadtkönig Markus Ingendahl.

NN-Foto: Gerhard Seybert

Emmericher Schützenvereine pflanzen Bäume

Die Projektwoche „Zirkus“ in
Zusammenarbeit mit dem Circus
Soluna hat an der Gesamtschule
Emmerich stattgefunden. Am
letzten Tag stellten Schüler der
Klassen 5 und 6 in der Aula auf
der großen Bühne ihre Zirkus-
show der Öffentlichkeit vor. Das
Zirkusprojekt hat zum Ziel,
Teamarbeit und Gemeinschafts-
gefühl zu fördern: In der Zirkus-
welt ist Zusammenarbeit essenti-
ell. Die Schüler lernen, sich auf-
einander zu verlassen und ge-
meinsam Herausforderungen zu
meistern. Zudem geht es um die
Entwicklung von Selbstvertrauen
und Kreativität: Durch das Ein-
studieren von Zirkusnummern
können die Schüler ihre eigenen
Talente entdecken und Selbstbe-
wusstsein aufbauen. Weiter fan-
den ein interkultureller Aus-

tausch und Inklusion statt: Die
Zirkuswelt ist vielfältig. Dieses
Projekt bietet eine Plattform, um

Vielfalt zu feiern und Unter-
schiede zu überbrücken. Die Pla-
nungs- und Organisationsleitung
der Woche hatte die didaktische
Leiterin der Gesamtschule Em-
merich, Kristin Pohl. Die Klas-
senlehrerkräfte, einige Ganztags-
kräfte und ältere Schüler führten
die Zirkusworkshops und Auf-
führungen durch und bereiteten
die 5er- und 6er-Schüler in klei-
nen Gruppen auf ihren Auftritt
vor. Vier Zirkuspädagogen des
Circus Soluna standen den Lehr-
kräften und der Schülerschaft
der Gesamtschule mit ihrer Ex-
pertise zur Verfügung. Das Pro-
jekt und die Materialbeschaffung
ermöglichten die Stadt Emme-
rich, die Rudolf W. Stahr Stiftung
sowie die Vereinigte Hoppen-
und Hompheus-Stiftungen.

NN-Foto: Gerhard Seybert

Die Gesamtschule wird zum Zirkus

PRAEST. Brudermeister Wolf-
gang Schmitz hat im Landhaus
„Zu den Drei Linden“ in Praest
56 Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung der St.-Johan-
nes-Bruderschaft begrüßt. 

Ein besonderer Gruß galt Kö-
nig Hans-Joachim „Joko“ Wol-
ters, Kaiser Frank Peerenboom
und Ehrenbrudermeister Willi
Roebrock. Schriftführer Tim te
Baay hielt Rückschau auf ein er-
eignisreiches Schützenjahr 2023.

Im Rahmen der Vorstands-
wahlen wurden Hans Georg Blös
als stellvertretender Schriftfüh-
rer, Martin Siemes als Kassen-
wart, Rolf Rademacher als
Schießmeister sowie die Beisitzer
Carina Berns und Michael Geß-
mann in ihren Ämtern bestätigt.

Neu wurde Andre Hakken ge-
wählt, der als Beisitzer von nun
an dem Vorstand der Bruder-
schaft angehört. Gregor Ising
wurde von der Versammlung als
Kassenprüfer für zwei Jahre und
Martin van der Giet als Ersatz-
person für ein Jahr gewählt.

Ausblick auf Termine

Die Satzungsänderung, die un-
ter anderem vorsieht, dass Frau-
en künftig am Königsschuss teil-
nehmen dürfen, wurde mit gro-
ßer Mehrheit der Versamm-
lungsteilnehmer angenommen.
Brudermeister Wolfgang
Schmitz hielt einen Ausblick auf
die anstehenden Termine in dem
bevorstehenden Schützenjahr.

Königsschuss in Praest:
Frauen künftig zugelassen
Sätzungsänderung der St.-Johannes-Bruderschaft

HAFFEN/MEHR. Der Heimat-
verein Haffen-Mehr hat sich in
der Schützenhalle in Haffen zu
seiner Jahreshauptversamm-
lung getroffen. Der 1. Vorsit-
zende Johannes Helling be-
grüßte die Gäste und gab einen
Rückblick auf das Jahr 2023.

Ob es das Treffen der Vereine,
der Rhein Clean Day, der Weih-
nachtsmarkt, Erntedankfest und
„Proot Platt bij Muss on Met“
war, es sei schön zu sehen, dass
die Heimatfreunde eine starke le-
bendige Mannschaft haben und
überall vertreten waren, sagte Jo-
hannes Helling. Auch ein 2. Vor-
sitzender wurde 2023 ernannt.
Albert Bömer hält nun dieses
und das Amt des Kassierers inne.

Rad-, Bus- und Schiffstour

Friedrich Michelbrink und der
1. Vorsitzende gaben einen Aus-
blick auf die bevorstehenden
Veranstaltungen. So sind neben
den traditionellen Radtouren
auch wieder eine Bus- und
Schiffstour dabei. Diese soll am
25. August stattfinden. Die „Kid-
dy-Tour“ ist auch wieder fest
eingeplant. Das traditionelle
Erntedankfest am 6. Oktober ist
ebenfalls wieder fester Bestand-
teil des Programms. Der „Proot
Platt bij Muus on Mett“-Abend
wird als Neujahrsempfang am 3.
Januar 2025 stattfinden.

Die Schriftführerin Julia Kras-
sa verlas die Niederschrift der
letzten Versammlung, welche
ohne Anmerkungen einstimmig
angenommen wurde. Albert Bö-
mer gab als Kassierer einen
Überblick über die positive fi-
nanzielle Lage des Vereins. Die
Kassenprüfer Heike Kalbrecht

und Marion Klöckner bestätig-
ten die Kassenprüfung und der
Vorstand wurde einstimmig ent-
lastet. Heinz Weyers und Hannes
Bücker wurden auf eigenen
Wunsch als Beisitzer verabschie-
det. Johannes Helling bedankte
sich bei beiden für ihre langjäh-
rige Unterstützung.

Dadurch kam es zu mehreren
Vorschlägen für das Amt der
Beisitzer aus den Mitgliederrei-
hen. Die Heimatfreunde können
nach einstimmiger Wahl folgen-
de Neu-Beisitzer begrüßen: San-
dra Gryszka, Marc Bernsee, An-
dreas Kempkes, Patrick Elshoff
und Matthias Berresheim.

Da das Heimatmuseum in
Haffen sich komplett im Umbau
befindet, wird einiges vom Ver-
einsgeld investiert werden, sagte
Helling. Es kam zum Vorschlag,
den Jahresbeitrag von aktuell sie-
ben auf jährlich zehn Euro anzu-
heben. Dieser Vorschlag wurde
mit 48 Stimmen dafür und einer
Enthaltung angenommen. Somit
beträgt ab sofort der Mitglieds-
beitrag zehn Euro jährlich.

Vortrag über Haus Aspel

Nach dem offiziellen Teil der
Versammlung hielt Bernie Ueb-
bing, Ehrenvorsitzender vom
Heimatverein Haldern, einen
Vortrag über das Haus Aspel mit
vielen interessanten Bildern da-
zu. Johannes Helling bedankte
sich für die rege Teilnahme an
der Versammlung und erwähnte
noch einmal, dass der Verein in
allen Sparten Verstärkung ge-
brauchen kann. Wer also Interes-
se hat, kann sich an den Vor-
stand der Heimatfreunde Haf-
fen-Mehr wenden.

Neue Beisitzer begrüßt
und Beiträge angehoben
Versammlung des Heimatvereins Haffen-Mehr
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Werkstatt im FOKUS

OK Car Service Wickermann - Inh. Dirk Wickermann
Broichstraße 35 info@wickermann.ok-carservice.de
46446 Emmerich am Rhein www.wickermann.ok-carservice.de

02822-98363

Was immer Sie wünschen oder Ihr Auto braucht, kommen Sie zu 

uns, denn ob Otto oder Diesel, Diagnose, Wartung oder Reparatur:

Unsere Kunden sollen alle gut und sicher ankommen! 

Kattegatweg 1
46446 Emmerich-Elten

Tel. 02828-92034
Fax 02828-902192

www.kfz-delsing.de
info@kfz-delsing.de

Alles rund um ihr KFZ, Wohnmobil und Motorrad
Anhängerverleih unter www.anhänger247.de

Seufzerallee 2· 46446 Emmerich am Rhein· Fon: 02822 5023-0· Mail: audi@helmich-emmerich.de· www.helmich-emmerich.de
Seufzerallee 2  ·  46446 Emmerich am Rhein

Telefon +49 2822 5023-0   ·  audi@helmich-emmerich.de

www.helmich-emmerich.de

27.-28.

APRIL 2024
Sa.:  9.00 - 16.00 Uhr

So.:  10.00 - 16.00 Uhr

DÜMO Emmerich | Duisburger Str. 60 / 62 | 46446 Emmerich 
+49 (0) 2822 / 500 421 I verkauf@duemo-emmerich.de I www.dümo.de

DÜMO FRÜHLINGSMESSE
Freuen Sie sich auf Rabattaktionen, Neuheiten uvm. 

 EMMERICH

Ein Unternehmen der Ebber-Fischer-Gruppe 

Seit 100 Jahren
TOP Service

und Beratung 
rund um Ihr Fahrzeug!

46325 Borken · Raesfelder Str. 22 · Tel.: 02861/980 68-0
www.autozentrum-ebber.de

Ein Unternehmen der Ebber-Fischer-Gruppe 

Seit 100 Jahren
TOP Service

und Beratung 
rund um Ihr Fahrzeug!

46325 Borken · Raesfelder Str. 22 · Tel.: 02861/980 68-0
www.autozentrum-ebber.de 46459 Rees | Zur Jasba 4 | Tel. 0 28 51 / 966 21-0

www.autozentrum-ebber.de

Ihr neuer Medienberater
für Emmerich, Rees und Bocholt

Ralf Langela
Hagsche Straße 45 · 47533 Kleve

Tel. 0 28 21 / 4 00 80 -29
E-Mail: langela@nn-verlag.de

Beratung   Qualität   Erfahrung

SERVICE
Kompetenz   Leistung

NIEDERRHEIN. Zu den häu-
figsten Unfallursachen im Stra-
ßenverkehr gehören Fehler
beim Überholen, Abbiegen
oder Anfahren. Auch falsches
Verhalten gegenüber Fußgän-
gern oder Zweiradfahrern ist
laut Statistischem Bundesamt
für viele Unfälle verantwort-
lich. Häufig ist der Grund eine
scheinbare Banalität: schlechte
Sichtverhältnisse durch schlie-
rige Scheiben oder Spiegel.

Fensterscheiben sollten daher
regelmäßig von innen und außen
gereinigt werden. Nach dem Put-
zen der Spiegel unbedingt darauf
achten, dass sie wieder richtig
eingestellt werden. Das mag vie-
len selbstverständlich erschei-
nen, wird in der Praxis aber im-
mer wieder vergessen. Gleiches
gilt für Fahrschul-Basics, die im
Laufe der Zeit immer seltener
beachtet werden. „Viele Autofah-
rer sparen sich beispielsweise
den Schulterblick“, berichtet Ver-
sicherungsexperte Thiess Jo-
hannssen. „Und das ist fatal,
denn dadurch werden andere
Verkehrsteilnehmer, die sich ne-
ben dem Fahrzeug im toten
Winkel befinden, gefährdet.
Gleiches gilt auch für Überhol-
manöver auf der Autobahn: Der

Rückspiegel reicht nicht. Ein
kurzer Blick über die linke
Schulter vor dem Ausscheren
kann Leben retten.“ Fazit: Nur
wer sein Auto rundum im Blick

hat, erkennt Gefahrensituationen
rechtzeitig und kann Unfälle ver-
hindern, bevor sie geschehen –
und das ist schließlich im Sinne
aller Verkehrsteilnehmer.

Saubere Scheiben: Mehr
sehen und sicherer fahren
Experten betonen: Auch der Schulterblick kann Leben retten

Regelmäßig gereinigt, tragen saubere Scheiben zu mehr Sicherheit im
Straßenverkehr bei.  Foto: Dan Race/Fotolia/Itzehoer

NIEDERRHEIN. An warmen
Sommertagen stellt die Hitze be-
sondere Anforderungen an die
Bereifung des Autos. Vor allem
Langstreckenfahrer verzichten
deshalb auf Ganzjahresreifen.
Sie nehmen lieber zweimal jähr-
lich einen Reifenwechsel in Kauf
und setzen sowohl im Winter
wie auch im Sommer auf speziell
für diese Jahreszeiten entwickel-
te Reifen.

Und tatsächlich ergibt das
Sinn. Reifen sind die einzige Ver-
bindung des Autos zur Straße.
Ihre Qualität wirkt sich direkt
auf den Bremsweg, das allgemei-
ne Fahrverhalten und damit

auch auf die Sicherheit aus. Hier-
zu sagt Versicherungsexperte
Michael Groß: „Wenn es um die
Wahl der richtigen Reifen geht,
sollte der Fahrzeughalter Saison-
und Ganzjahresprodukte genau
miteinander vergleichen. Die
Unterschiede werden dann
schnell deutlich.“

Der Grund: Reifen, die wetter-
unabhängig gefahren werden,
müssen sowohl auf Eis- und
Schnee als auch bei hohen Tem-
peraturen funktionieren. Das
geht nur, indem ein Kompromiss
gefunden wird. Höchstleistungen
sind weder in die eine noch in
die andere Richtung möglich. In

den warmen Monaten geht es je-
doch vor allem um besseres Kur-
venhandling und mehr Haftung
auf der Straße. Das erreichen
Sommerreifen durch eine weiche
Gummimischung. Das Fahrzeug
reagiert auf Lenkbewegungen
deutlich präziser, der Bremsweg
verkürzt sich.

Wer bei hohen Außentempe-
raturen im Ernstfall mit Som-
merreifen noch rechtzeitig zum
Stehen kommt, hätte mit Ganz-
jahresreifen vielleicht ein Pro-
blem. Spezialisierte Reifen für
Sommer und Winter sind deswe-
gen ein deutlicher Beitrag zu
mehr Fahrsicherheit.

Der richtige Reifen für jede Jahreszeit
Die Frage nach Sommer- oder Ganzjahresreifen beschäftigt viele Autofahrer

Die Jahreshauptversammlung
der Kolpingsfamilie Elten be-
gann mit einem Gottesdienst in
St. Vitus, anschließend begrüßte
der 1. Vorsitzende Götz Spaan
die anwesenden Mitglieder im
Kolpinghaus. Nach dem gemein-
samen Frühstück wurden die
langjährigen Mitglieder geehrt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft An-
nika Does, Patrick Kuhn und
Marcel Niebergall. Für 40 Jahre
Stefanie Henning. Für 60 Jahre
Berni Hetterscheidt. Für 65 Jahre
Martin van Stuijvenberg. Sie er-

hielten eine Urkunde und ein
Präsent. Vom 1. Vorsitzenden
wurde der Jahresbericht und
vom Kassenverwalter Anton Lu-
eb der Kassenbericht vorgetra-
gen. Der Vorstand und die Ver-
sammlung bedankten sich für
ehrenamtliche Tätigkeiten bei
Margriet Naaijer und Freia van
Lier. Bei den Wahlen wurden
Götz Spaan (1. Vorsitzender),
Barbara Smaak (Schriftführerin)
und Irmgard Wardthuysen
(Frauenbeauftragte) in ihrem
Amt bestätigt. Als Beisitzer wur-

den Stefan Hetterscheidt, Ludger
Evers und Christoph Berntsen
wiedergewählt. Marc Krüsmann,
Udo Kawohl und Günter Roele-
vink wurden als weitere Beisitzer
in den Vorstand gewählt. Der Er-
lös der „Hutsammlung“, die bei
jeder Versammlung durchge-
führt wird, ist in diesem Jahr für
die Kinderhilfe Siebenbürgen be-
stimmt. Nach einem Ausblick
auf das Programm für das Jahr
2024 beendete Götz Spaan die
Versammlung.

Foto: privat

Kolpingsfamilie Elten ehrt langjährige Mitglieder

EMMERICH. Das Familienbü-
ro im „Ebkes“ in der Steinstra-
ße 10 ist längst eine feste Insti-
tution für Familien in Emme-
rich geworden. Jeden Donners-
tagmorgen findet dort das Fa-
milienfrühstück statt. Ein An-
gebot, das es bereits seit dem
Jahr 2011 in Emmerich gibt. 

Die Zahlen sprechen für sich:
Besuchten im Eröffnungsjahr
2021 insgesamt 150 Eltern und
Kinder das Angebot (Öffnung
im Herbst 2021), so waren es im
Folgejahr schon 994 Besucher,
und im Jahr 2023 konnte die
Zahl mit 1.468 noch mal gestei-
gert werden. „Mit dem Angebot
erreichen wir genau unsere Ziel-
gruppe: junge Eltern mit kleinen
Kindern und auch neu zugezoge-
ne Familien, die eine Anlaufstelle
suchen“, weiß Gaby Niemeck
vom Fachbereich Jugend, Schule
und Sport, die für das Familien-
büro im Rathaus verantwortlich
ist. „Die Kolleginnen der Katho-
lischen Waisenhausstiftung
schaffen eine freundliche Atmo-
sphäre und Eltern und Kinder
fühlen sich willkommen. So

wünsche ich mir das.“ Weitere
Zahlen belegen die gute Nutzung
des Familienbüros. Insgesamt
gibt es 15 Berater, die im Fami-
lienbüro Beratungen anbieten.
Bei vielen kann man ohne Ter-
min kommen. Die Themen sind
vielfältig: von Beratung zu Erzie-
hungsthemen, insbesondere
auch Medien, Fragen zu Schwan-
gerschaft und Geburt bis hin zu
Fragen zum Ausländerrecht und
einem speziellen Angebot für Al-
leinerziehende deckt das Fami-

lienbüro vieles ab. Fast 300-mal
wurden die Berater im vergange-
nen Jahr aufgesucht.

Ebenso sehr beliebt ist das Fe-
rienprogramm für Kinder, wel-
ches in den Oster-, Sommer- und
Herbstferien angeboten wird. Im
Eröffnungsjahr besuchten bereits
204 Kinder das Angebot (damals
teilweise noch mit Auflagen), im
Jahr 2022 waren es schon 462
Kinder, und im vergangenen
Jahr konnte die Zahl noch mal
auf 573 gesteigert werden.

Steigende Zahlen im
Emmericher Familienbüro
Immer mehr Menschen nehmen vielfältige Angebote in Anspruch

Das Familienbüro im „Ebkes“ in der Steinstraße 10 ist eine beliebte
Begegnungsstätte in Emmerich. Foto: Stadt Emmerich

ELTEN. Der Kneippverein Elten
bietet demnächst einen neuen
Baby-Krabbelkurs an. Der Kurs
bietet einen anregenden Raum
für Babys im Alter von zwei bis
zwölf Monaten, um ihre motori-
schen Fähigkeiten und sozialen
Interaktionen zu entwickeln.
Dieser Kurs nimmt Bezug auf die
Prinzipien der Pikler- und Pe-
kip-Pädagogiken, die die autono-
me Bewegungsentwicklung und
die individuelle Entfaltung des
Kindes fördern.

Die Bindung zwischen Eltern
und Kind wird gestärkt und die
musikalische Entwicklung geför-
dert. Geboten wird ein sicherer
Raum mit altersgerechten Bewe-
gungsutensilien und ein Ab-
schlussgespräch mit den Eltern
zur Reflexion der Entwicklungs-
schritte der Kinder. Der Kurs
findet statt mittwochs von 8.45
bis 10.15 Uhr im Kneipp-Kurs-
raum und wird geleitet durch
Übungsleiterin Jasmin Garofalo.
Der Kurs startet am 10. April,
beinhaltet zwölf Termine und
kostet 4,80 Euro pro Einheit. Die
Gruppengröße ist auf sechs bis
acht Kinder beschränkt. Weitere
Infos und Anmeldung unter Te-
lefon 0157/36544283 und per
E-Mail an kursverwaltung@
kneippverein-elten.de.

Krabbelgruppe
für Babys in Elten



SAMSTAG 30. MÄRZ 2024 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN 05

%

%

%

%

%

%

%

Überall: REWE Top-Angebote!

%

Der aktuelle 
Handzettel
in der 
REWE App:

14. Woche.  
Gültig ab Di., 02.04.2024

Entdecke  

jede Woche  

über 300 Angebote  

in der REWE App  

und im Web

Barilla
Pasta
versch.
Ausformungen,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 3.58)

Arla 
Buko 
Der Sahnige
je 200-g-Becher 
(1 kg = 4.40)

Deutschland/
Frankreich: 

Speisekartoffeln
Sorte und Kocheigenschaft: 

siehe Etikett, Qualität I,  
je 4-kg-Sack (1 kg = 0.87) 

Peru/Südafrika/Indien:
Kernlose Tafeltrauben
Sorte: siehe Etikett,  
Kl. I, je 1 kg

Frische
Hähncheninnenfilets
besonders zart und 
kalorienarm, je 100 g 

Frisches  
gemischtes  
Hackfleisch
zum Braten, aus 
Schweine- und Rind- 
fleisch, stets frisch 
hergestellt, je 100 g 

Funny-frisch
Jumpys Paprika
je 75-g-Btl. (1 kg = 14.80)
oder Frit-Sticks
Ungarisch
je 100-g-Btl. (1 kg = 11.10)

Warsteiner
Pils
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller Knaller Aktion

Knaller

0.85

Knaller

0.69

1.11 2.22 1.59

TIEF
PREIS

Maggi
Ravioli
versch. Sorten,
je 800-g-Dose
(1 kg = 1.99)

Lenor
Weichspüler
Orchidee & Vanille,
je 800-ml-Fl. (1 l = 2.36)
oder Weichspüler
Aprilfrisch,
je 950-ml-Fl. (1 l = 1.99)

Coca-Cola
versch. 
Sorten,  
teilw.  
koffeinhaltig,  
je 1,5-l-Fl. (1 l = 0.74)
zzgl. 0.25 Pfand

Nestlé
KitKat Cereal
je 330-g-Pckg. 
(1 kg = 6.73)
oder Cini Minis
je 375-g-Pckg. (1 kg = 5.92)

extra groß und knackig

Knaller

0.88

(1 l = 
2.24/1.88)

1.79

Aktion

1.89

Preis  
mit  
App

Coupon

An unserer 
Bedienungstheke: 
Frico
Frühlingsgouda
Holländischer Schnittkäse, 
leckerer Genuss aus der 
ersten Frühlingsmilch 
des Jahres, 48% Fett i.Tr., 
je 100 g

Aktion

0.79

Aktion

3.00

Bree  
Weine 
versch. Sorten,  
je 0,75-l-Fl. 
(1 l = 4.00)
oder Bree Free  
White Weißwein
trocken, alkoholfrei, 
je 0,75-l-Fl. (1 l = 4.00)

Knaller

1.11

Aktion

4.99

Aktion

3.49

4-kg-Sack Tiefpreis

1.99

Spanien/ 
Griechenland/ 

Italien:
Erdbeeren

Kl. I, je 500-g-Schale  
(1 kg = 3.98) 

Knaller

10.49

(1 kg = 3.38)
1.69

Knaller

1.79

Preis  
mit  
App

Coupon

Dr. Oetker
Bistro
Flammkuchen
Elsässer Art
tiefgefroren,
je 265-g-Pckg.  
(1 kg = 7.51)
oder Ristorante  
Pizza Salame
tiefgefroren, 
je 320-g-Pckg. 
(1 kg = 6.22)

Knaller

1.99
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EMMERICH. Zu einem beson-
deren Demokratie-Erlebnis hat
der Präsident des Landtags,
André Kuper, knapp 450
Grundschüler aus ganz Nord-
rhein-Westfalen in den Landtag
eingeladen – darunter auch
Schüler der Leegmeerschule in
Emmerich. Die Kinder hatten
beim Mal- und Bastelwettbe-
werb „Mein Land Nordrhein-
Westfalen: Malt oder bastelt,
was für Euch Heimat bedeutet“
des Landtags teilgenommen. 

Als Dank für die Kreativität
gab es die Einladung in den
Landtag. Die Schulklassen be-
suchten den Plenarsaal: Die
Schüler lernten, wie Regierung
und Opposition funktionieren,
welche Aufgaben das Präsidium

hat und wie Abstimmungen ab-
laufen. Höhepunkt des Pro-
gramms war das persönliche Ge-
spräch mit Präsident André Ku-
per, der sich auch für Klassenfo-
tos zur Verfügung stellte.

„Ein Demokratie-Erlebnis ist
der verdiente Dank für die krea-
tive Arbeit der Grundschülerin-
nen und Grundschüler. In den
letzten Wochen haben sie sich
durch den Wettbewerb des
Landtags viele Stunden mit Hei-
mat, Identität und Mitbestim-
mung beschäftigt. Nun erleben
sie Demokratie im Herzen der
nordrhein-westfälischen Politik.
Hier werden die zentralen Fra-
gen diskutiert, wie wir heute und
morgen miteinander leben wol-
len. Hier wird über die Zukunft

entschieden“, sagt André Kuper,
der den Mal- und Bastelwettbe-
werb ins Leben gerufen hat.

Neben besonderen Aktionen
wie dem Mal- und Bastelwettbe-
werb kommt der Landtag auch
direkt an die Schulen. „Landtag
macht Schule“ wandert durch die
Regionen Nordrhein-Westfalens
und ist Teil der Jugendangebote
des Landesparlaments. Das An-
gebot richtet sich sowohl an
neunte Klassen als auch speziell
an Grundschulen. Die Nachbil-
dung des Rednerpults des Ple-
narsaals ist Kernstück der Aus-
stellungen. Bei dem Programm
„Präsidium macht Schule“
kommt das Landtagspräsidium
zu eintägigen Diskussionsrunden
in die Schulen.

Grundschüler aus Emmerich
erleben das Landesparlament
450 Grundschüler aus NRW besuchen Landtag und Präsident André Kuper

Zu Besuch beim Landtagspräsidenten: André Kuper mit den Grundschülern. Foto: Landtag NRW/Bernd Schälte

ELTEN. Die Jahreshauptver-
sammlung der St.-Martinus-
Bruderschaft Elten-Grondstein
hat im Kolpinghaus stattgefun-
den. Hierzu konnte der 1. Bru-
dermeister Henry Slagmeulen
108 anwesende Schützenbrüder
begrüßen. Nach Verlesen der
Tagesordnung und Begrüßung
folgte das Gedenken der ver-
storbenen Vereinsmitglieder. 

Im Rahmen der Versammlung
wurden zwölf Neuaufnahmen
beschlossen: Eine in der Damen-
schießgruppe, ein neues Mitglied
für den Zug 40, fünf neue Schüt-
zenbrüder traten dem Zug 16
bei. Der Elferrat wurde ebenfalls
durch fünf neue Mitglieder ver-
stärkt, damit zählt die Bruder-
schaft aktuell 433 Mitglieder.

Besonders erfreut sich die
Bruderschaft an ihrem neuen
Präses, Pastor Dr. Égide Muzia-
zia, der damit nicht nur die
Nachfolge von Theo van Door-
nick als Pastor in Elten innehat,
sondern auch als Präses in der
Bruderschaft eine große Aufgabe
übernommen hat. Muziazia hatte
sich bereits im zurückliegenden
Jahr anlässlich des im Sommer
stattfinden Schützenfestes mit
großer Freude bereiterklärt, das
Amt des Präses in der Bruder-
schaft zu übernehmen.

Nachdem der neue Präses
geistliche Grußworte an die an-
wesenden Mitglieder gerichtet
hatte, verlas Schriftführer Sören
Fork Geschäftsbericht 2023 und
blickte ausführlich auf das ver-
gangene Jahr zurück.

Für das laufende Jahr sind
wieder verschieden Investitionen
geplant. Diese wurden in dem

vom 1. Kassierer Tobias Derksen
aufgestellten Haushaltsplan ein-
gearbeitet und den Mitgliedern
vorgestellt. Allen geplanten In-
vestitionen erteilte die Versamm-
lung ihre Zustimmung.

Es schlossen sich die Berichte
der Fachgruppen Elferrat,
Schießkommission und Jung-
schützenabteilung an. Alle drei
Fachabteilungen wussten Inter-
essantes und von vielen Erfolgen
aus dem vergangenen Jahr zu be-
richten.

Die Vorstandsmitglieder Hen-
ry Slagmeulen (1. Brudermeis-
ter), Sören Fork (1. Schriftfüh-
rer), Tobias Derksen (1. Kassie-
rer), Patrick Kuhn (1. Beisitzer),

Michael Temmen (3. Beisitzer),
Albert Jansen (Bataillonskom-
mandeur), Achim Neerincx
(Schießmeister Sport) und Dan-
ny Vels (Schießmeister Brauch-
tum) wurden für zwei weitere
Jahre in ihren Ämtern bestätigt.

Der Schützenzug 13 wurde
1984 gegründet und besteht nun
seit 40 Jahren, die Gratulation
und Glückwünsche zu diesem
Jubiläum nahm Zugführer
Hauptmann Heinz Gerritschen
vom entgegen. Auch die Fach-
gruppe der „Berittenen“ feiert in
diesem Jahr ein Jubiläum: 1974
gegründet, blicken die Reiter auf
ihr 50-jähriges Bestehen zurück.

Aktion geht weiter

Die von der Bruderschaft vor
über 35 Jahren ins Leben gerufe-
ne Rollstuhlschiebeaktion, bei
der in den Sommermonaten Be-
wohner des St.-Martinus-Stift
von Angehörigen der Bruder-
schaft an verschiedenen Sonnta-
gen mit großer Begeisterung zu
einem kleinen Ausflug durch El-
ten abgeholt werden, wird auch
im Jahr 2024 fortgesetzt.

Besonders stolz reflektierte
Brudermeister Henry Slagmeu-
len wieder einmal den großen
Solidargedanken in der Bruder-
schaft: Wie in den zurückliegen-
den Jahren auch, wurde 2023
von den Schützenbrüdern fleißig
gespendet und wurden auch
Spendensammelaktionen durch-
geführt. So wurde zum Beispiel
bei der durchgeführten Haus-
sammlung für die Kriegsgräber-
pflege wieder ein Betrag von
über 4.600 Euro gesammelt.

St.-Martinus-Schützen in
Elten bestätigen Vorstand
Jahreshauptversammlung der Bruderschaft mit Vorstandswahlen und zwei Jubiläen in 2024

Der Vorstand der Eltener Schützen: (v. l.) Henry Slagmeulen, Albert
Jansen, Sören Fork, Achim Neerinx, Tobias Derksen, Danny Vels und Pa-
trick Kuhn. Foto: privat

Dr. Égide Muziazia ist seit Som-
mer 2023 der Präses der Eltener Bru-
derschaft.  Foto: privat
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KOCHMETTWÜRSTCHEN
Wir bieten diese regionale Spezialität geräuchert und ungeräuchert an!

PAPRIKA-RAHMPFANNE
Zartes Schweinegeschnetzeltes in einer pikanten Paprikamarinade!

KOCHMETTWÜRSTCHEN
mit Sauce, Stampfkartoffeln
und Sauerkraut

PANIERTES SEELACHSFILET
mit Remouladensauce,
Kartoffeln und Blattspinat

RINDERROULADE
mit Salzkartoffeln und Blumenkohl

PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Salzkartoffeln und gemischtem Salat

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen

CORDON BLEU
vom Schwein mit herzhafter Jus,
Kartoffelgratin und Farmersalat

UNGARISCHER GULASCH
mit Salzkartoffeln und Rahmkohlrabi

SCHINKENWURST
Alle Kinder fordern hier - wenn Schinkenwurst,

dann von Quartier!

am Stück

geschnitten

RINDERFILET
1a Fleischqualität

aus der Mitte
geschnitten

KALBSRÜCKENSTEAKS
Köstliche Steaks aus dem Kalbsrücken geschnitten!

RAUCHFLEISCH
Unter 6% Fettgehalt!

SUPPENFLEISCH
Brust oder � ache Rippe!

– UNSERE WURSTANGEBOTE –

RUMPSTEAK - ROASTBEEF
Das zart gereifte Steak mit dem kräftigem Geschmack!

02.04. – 06.04.24

- UNSERE TOP-ANGEBOTE -

SCHINKENSCHNITZEL
Bei uns garantiert aus der Oberschale!

100 g
nur €   0.89

PROFI-GRILLPAKET 2024
„Im Dutzend billiger“, 3 St. Stadion- oder Currywurst,

3 St. Holzfällersteak, 3 St. Speckläppchen, 3 St. Kleefse Jonges

12 Teile
nur      12.90

 dienstags FRIKOTAG  Stck. 1.50

 mittwochs BRATWURSTTAG  Stck. 0.80

 freitags & samstags SCHNITZELTAG  Stck. 1.70

HÄHNCHENSCHENKEL
Unser Ge� ügel ist top! 1a Qualität aus Ihrem Fleischer-

Fachgeschäft.

100 g
nur €   0.49

DONNERSTAG, 04.04. 

PFEFFERRAHMSCHNITZEL
mit Kroketten und Gurkensalat

Portion

9.90

SAMSTAG, 06.04. 

ERBSENSUPPE
mit Knackwürstchen
oder Kochmettwürstchen

Portion

6.90

DELIKATESS LEBERWURST
Nach einem Rezept von Erich Quartier!

100 g
nur €   0.99

SONNTAG, 31.03. 

ALLE CURRYQ‘S
GESCHLOSSEN

Portion

10.90

DIENSTAG, 02.04. 

2 BRATWÜRSTCHEN
mit Salzkartoffeln und Wirsing

Portion

8.90

MITTWOCH, 03.04. 

SPIESSBRATEN
mit leichter Zwiebelsauce,
Salzkartoffeln, Rahmspitzkohl 

Portion

8.90

MONTAG, 01.04.

ALLE CURRYQ‘S
GESCHLOSSEN

Portion

9.90

SCHINKENWURST
Die Lieblingswurst von uns allen!

100 g
geschnitten nur €   1.29

am Stück  nur €   1.19

FREITAG, 05.04. 

INDISCHES GEFLÜGEL-
GESCHNETZELTES
„Chicken Korma“ mit Reis

Portion

9.50

RINDERFILET
Das Zarteste von der Weidefärse!

100 g nur €   4.49

a.d. Mitte  nur €   4.79

Metallbau Hendricks GmbH · Ziegelstraße 78 - 80 · D-47533 Kleve
Tel. +49 (0) 28 21 - 75 61 11 · www.hendricks-metallbau.de
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 17.00 Uhr

Wintergärten · Sommergärten · Terrassendächer
Haustüren · Stahlbau · Edelstahlbau · Markisen Schau-Sonntag

Jeden ersten Sonntag 

im Monat von 

12.00 bis 17.00 Uhr*

... traumhaft schön

*keine Beratung und kein Verkauf

Besuchen Sie unsere neue Haustürausstellung!

Haustüren · Stahlbau · Gartenmöbel · Markisen

Besuchen Sie unsere neue, große Ausstellung!

01.04.2018

Besuchen Sie unsere Ausstellung! Mo.-Fr. von 8 bis 17 Uhr

*Sonntags keine Beratung und kein Verkauf

SONDERSCHAUTAGE AM SA. 13. + SO. 14. APRIL 10:00 - 17.00 UHR*

Großes Frühlingserwachen

Erleben Sie ein Wochenende mit vielen 

Highlights rund um Garten und Haus.

+++ inkl. Snacks und kalten Getränken 

Tolle Sonderpreise und Verkauf 

von Ausstellungsstücken zu 

Schnäppchenpreisen. +++

Wintergärten · Sommergärten · Terrassendächer

Haustüren · Stahlbau · Loft-Türen · Markisen

Die neue Frühjahrsmode
ist da!!!

Riesige
Auswahl
auf 3

Etagen!

Jetzt neu be
i

uns! Betty

Barclay und

LeComte!

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 0 28 24/65 43

www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 09.00-13.00 und 14.00-18.00 Uhr
Sa. 10.00-13.00 Uhr

Von kleiner bis
große Größe –
bei uns bleiben
keine Wünsche

offen!

Dorfstr. 32 | 47546 Kalkar-Wissel | Tel.: 02824/6543
www.modehaus-boot.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-13 und 14-18 Uhr |  Sa. 10-13 Uhr

Von kleiner bis 
großer Größe – 
bei uns bleiben
keine Wünsche

offen!

Riesen 
Auswahl

auf 3 
Etagen!

Die neue ist da!Frühjahr-/Sommer-Mode

Mit ihrem Kabarettprogramm
„Alle Kassen – auch privat“ gas-
tiert Heike Feist am Samstag, 13.
April, 20 Uhr, im Stadttheater
Emmerich. Herzlich willkom-
men an einem ganz normalen
Tag, in einer ganz normalen
Hausarztpraxis! Das Wartezim-
mer platzt aus allen Nähten, die
Arzthelferin steht in den Startlö-
chern und Frau Doktor kommt
wie immer schon reichlich ge-
stresst zur Arbeit. Gerade will
Dr. Annegret Kern ihre Sprech-
stunde beginnen, da tropft es
von der Decke. Ein Wasserscha-
den im Sprechzimmer! Während

Arzthelferin Natia der Havarie
den Kampf ansagt, hält Dr. Kern
ihre Patienten im Wartezimmer
bei Laune. Sie beginnt aus ihrem
Arbeitsalltag zwischen Sprech-
stunden, Notdiensten, Fortbil-
dungen, Pharmaberatungen und
Papierkram zu erzählen. Dabei
treten nach und nach Risse im
Gesundheitssystem zutage und
auch das Leben von Dr. Kern ist
von jener sprichwörtlichen Göt-
tin in Weiß weiter entfernt als
man vermuten würde. Heike
Feist verwandelt in einer furio-
sen Dreifachrolle den Theater-
saal in ein Wartezimmer. Mit

Herz und scharfem Blick nimmt
sie das Verhältnis von Arzt und
Patient aufs Korn und auch die
Pharmaindustrie und Kranken-
kassen bekommen ihr Fett weg.
Und im Laufe dieses ebenso mit-
reißenden wie informativen The-
aterabends wird aus einer Ärztin
wie wir sie vielen Klischees nach
zu kennen glauben, eine Ärztin,
die alle gerne hätten. Tickets gibt
es über das Theaterbüro Emme-
rich, Telefon 02822/752000, in
den NN-Geschäftsstellen und
unter www.niederrhein-nach-
richten.de/ticketshop.

Foto: Heike Feist

Heike Feist gastiert im Stadtheater Emmerich
REES. Das nächste Kinderthea-
ter in Rees findet am Samstag,
13. April, um 16 Uhr im Bür-
gerhaus statt. An diesem Tag
führt das Theater Töfte aus
Halle/Westfalen das Stück
„Schneewittchen und die sie-
ben Zwerge“ auf.

Die liebevolle Theaterge-
schichte mit einem König, Figu-
ren und Musik ist geeignet für

Zuschauer ab 4 Jahren. Der Ein-
tritt beträgt drei Euro für Kinder
und vier Euro für Erwachsene.
Karten sind in der Touristen In-
formation, Markt 41 (täglich von
10 bis 16 Uhr) erhältlich.

„Es war einmal mitten im
Winter, und die Schneeflocken
fielen wie Federn vom Himmel
herab. Da saß eine Königin an ei-
nem Fenster, das einen Rahmen

von schwarzem Ebenholz hatte,
und nähte. Und wie sie so nähte
und nach dem Schnee aufblickte,
stach sie sich mit der Nadel in
den Finger, und es fielen drei
Tropfen Blut in den Schnee. Und
weil das Rote im weißen Schnee
so schön aussah, dachte sie bei
sich: Hätt‘ ich ein Kind, so weiß
wie Schnee, so rot wie Blut und
so schwarz wie das Holz an dem
Rahmen.“ So poetisch beginnt
das Märchen von Schneewitt-
chen, der schönsten aller Königs-
töchter. Aber schon bald er-
scheint die neidische Stiefmutter
mit ihrem magischen Spiegel
und lässt nichts unversucht, um
die Schönste im ganzen Land zu
werden. Doch obwohl der Jäger
ein weiches Herz hat, die Zwerge
immer wieder zur Vorsicht mah-
nen und der Prinz niemanden
lieber auf der Welt mag als das
Schneewittchen, scheint das
Märchen zunächst kein glückli-
ches Ende zu nehmen.

Kindertheater im Bürgerhaus
„Schneewittchen und die sieben Zwerge“ am 13. April in Rees

Märchenhaftes Theater gibt es im Reeser Bürgerhaus. Foto: privat

Das niederländische Kultstück
„Canto Ostinato“ nimmt den Zu-
hörer mit auf eine Reise durch
musikalische Landschaften. Sein
Komponist Simeon ten Holt ar-
beitete von 1973 bis 1978 an der
Partitur im tonalen, minimalisti-
schen Stil. Das Stück weist deut-
liche Bezüge zur späten Roman-
tik aber auch zur minimal music
auf. Die Musik von „Canto Osti-
nato“ basiert auf vielen verschie-
denen Sektionen, die von den
Ausführenden wiederholt wer-
den können und ohne Pause vor-
getragen werden. Diese Ab-
schnitte variieren in Artikulati-

on, Lautstärke, Akzenten und
wirken durch die Ähnlichkeit
insgesamt meditativ. Ten Holt
selbst hob das Melancholische
und Nostalgische seiner Kompo-
sition hervor: „Canto Ostinato“
sei Heimweh nach einer Utopie,
Verlangen nach Freiheit oder ei-
nem Sehnsuchtsland, der Gelieb-
ten oder einer Welt mit mehr
Menschlichkeit. Bei der Erstauf-
führung im holländischen Ber-
gen kamen drei Klaviere und ei-
ne elektronische Orgel zu Ein-
satz. Bei den Konzerten im Haus
Wylerberg, Rijkstraatweg178in
Beek-Ubbergen, wird auf drei

Klavieren gespielt. Zum auffüh-
renden Trio Ostinato zählen Do-
rothea Schokking, Theo de Best
und Christa Kneppeck. Das
Konzert findet statt im Rahmen
des Projekts Inspiration Haus
Wylerberg. Es wird vom Ministe-
rium für Kultur und Wissen-
schaft durch das Regionale Kul-
tur Programm NRW unterstützt.
Termine sind am Freitag, 19.
April, 19 Uhr und Samstag, 20.
April, 16 Uhr, Dauer: 90 Minu-
ten. Tickets kosten 17,50 Euro.
Reservierungen unter info.groe-
neconcerten@gmail.com.

Foto: Canto Ostinato

Klavierkonzert „Canto Ostinato“ auf drei Klavieren

NIEDERRHEIN. Der Frühling
klopft an die Tür und mit ihm
erwacht nicht nur die Natur,
sondern auch die Lust, aktiv zu
werden und die Schönheit der
Region zu erkunden. Die
NABU Naturschutzstation Nie-
derrhein lädt ein, an spannen-
den Exkursionen teilzunehmen,
die nicht nur Wissenswertes
vermitteln, sondern auch die
Sinne anregen und den Appetit
auf Naturerlebnisse wecken.

Bereits am Donnerstag, 4.
April, von 17 bis 20 Uhr, entde-
cken Teilnehmer die kulinarische
Vielfalt der Natur. Essbare Wild-
kräuter waren über Jahrtausende
eine bedeutende Nahrungs-
grundlage für den Menschen
und erleben nun ihr Comeback
in der Küche. Gemeinsam wer-

den verschiedene Naturgebiete
erkundet und Teilnehmer lernen,
wie sie die vielfältigen Wild-
pflanzen für köstliche Gerichte
nutzen können.

Der Samstag, 20. April, von 18
bis 21.30 Uhr, steht ganz im Zei-
chen des Bibers. Einst fast ausge-

rottet, ist der Biber heute ein ge-
schätzter Bewohner der hiesigen
Auwälder. Bei dieser Exkursion
in der Millingerwaard gibt es die
Chance, seine Spuren zu entde-
cken und ihn vielleicht sogar bei
seinen Abendaktivitäten zu be-
obachten.

Am Samstag, 27. April von
9.30 bis 11 Uhr, schauen sich
Teilnehmer an, wo und wie der
Kiebitz, Vogel des Jahres, seine
Jungen aufzieht. Der Wiesenbrü-
ter ist jetzt an seinen Brutplätzen
besonders gut zu beobachten.
Die Teilnahme ist im Rahmen
des LIFE-Projekts „Wiesenvögel
NRW“ kostenlos.

Am Sonntag, 28. April, von 5
bis 9 Uhr, bietet sich allen Früh-
aufstehern ein besonderes Natur-
erlebnis. Nach einem Start bei
Mondlicht erleben Teilnehmer
die Natur in ihrer frühesten
Stunde und begeben sich auf die
Spuren des Bibers. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt, daher emp-
fiehlt sich eine frühzeitige An-
meldung unter www.nabu-natur-
schutzstation.de.

Natur entdecken im Frühjahr
Die Nabu Naturschutzstation lädet zu verschiedenen Frühjahrs-Exkursionen ein

Der Biber ist mit etwas Glück zu beobachten. Foto: Ulrich Kosinsky

EMMERICH. Faszination Pfer-
de: Am Samstag, 13. April, 14 bis
15.30 Uhr, können Eltern mit ih-
ren Kindern von zwei bis sechs
Jahren erfahren: Wo schläft ein
Pferd? Was isst ein Pferd? Wie
fühlt es sich an? Eltern und Kin-
der erhalten Antworten auf diese
Fragen. Es besteht die Möglich-
keit, auf einem Pony zu reiten.
Zusätzlich zur Kursgebühr von
6,50 Euro fällt eine Reitumlage
von acht Euro an, die von der
Dozentin eingesammelt wird.
Treffpunkt: Reitstall am Schlöss-
chen Borghees. Anmeldung im
Haus der Familie Emmerich un-
ter Telefon 02822/704570 und
unter www.hdf-emmerich.de.

Wie fühlt sich
ein Pferd an?

EMMERICH. Spielen ist eine
der Hauptaktivitäten im Sport.
Kinder, Jugendliche, Erwachsene
und auch ältere Menschen spie-
len heute gern, was Untersu-
chungen über Spielwünsche und
Spielmotivation der Bevölkerung
belegen. Häufig werden im
Sportangebot der Übungsleiter
große und kleine Sportspiele ein-
gesetzt. Mit diesen Inhalten trifft
man jedoch auf unterschiedliche
Erwartungen und sportprakti-
sche Voraussetzungen der Teil-
nehmenden, sodass ein gemein-
sames Spielen oft schwierig ist.
Am Beispiel von „Kleinen und
großen Spielen“ werden in einer
Fortbildung des Sportbildungs-
werkes Kleve, situationsange-
passt und zielgruppenorientiert,
Veränderungsmöglichkeiten von
Spielideen und -regeln aufge-
zeigt. Die Fortbildung findet am
11. Mai von 9 bis 17 Uhr in Em-
merich statt. Die Kosten mit ei-
ner Sportvereinsempfehlung be-
tragen 45 Euro (ohne 90 Euro).
Die Leitung hat Klaus Röttger.
Weitere Informationen und An-
meldung bis 3. Mai beim Sport-
bildungswerk Kleve, Telefon
02831/92830-20, per E-Mail an
info@sbw-kleve.de, und unter
www.sbw-kleve.de.

Kleine und
große Spiele

Pilates: Nach den Osterferien
beginnt im Haus der Familie in
Emmerich eine neuer Pilates-
Kurs. Pilates ist ein ganzheitli-
ches Körpertraining, das die
Muskelkraft und -geschmeidig-
keit verbessert, den gesamten
Körper strafft, die Konzentration
und Koordination fördert und
sich positiv auf die Haltung, die
Balance und das Körpergefühl
auswirkt. Grundlage aller Übun-
gen ist das Trainieren des so ge-
nannten „Powerhouse“. Beginn
ist Freitag, 12. April, 9 bis 10
Uhr. Die Gebühr für elf Vormit-
tage beträgt 48,40 Euro. Weitere
Infos und Anmeldung im Haus
der Familie in Emmerich unter
Telefon 02822/704570 und unter
www.hdf-emmerich.de

■ KURZ & KNAPP
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Wir als innovatives und zukunftsorientiertes Unternehmen bieten 
unseren privaten wie auch gewerblichen Kunden seit mehr als 20 
Jahren individuelle Lösungen zur Optimierung ihres CO2-Fußab-
drucks und Senkung ihrer Energiekosten. Nicht ohne Grund sind 
wir der Marktführer am Niederrhein.

Gerne beraten wir Sie unkompliziert vor Ort, um für Sie die passende 
Energielösung gemeinsam auszuarbeiten. Wir übernehmen für Sie den 
bürokratischen Aufwand von der Anmeldung beim Netzbetreiber bis hin 
zur Registrierung im Marktstammdatenregister. 

Falls Sie Unterstützung bei der Finanzierung Ihrer PV-Anlage benötigen, 
dann sprechen Sie uns gerne an, gemeinsam mit unserem Finanzierungs-
partner � nden wir auch hier die bestmögliche Lösung für Sie.

ESN, das bedeutet ein Rundum-sorglos-Paket, egal ob Neuinstallation, 
Erneuerung, Erweiterung oder Wartung von Energiesystemen.

www.es-niederrhein.de · info@es-niederrhein.de · Tel. 02832/3414

ESN Energie-Systeme-Niederrhein GmbH
Alte Wettener Str. 10 · 47623 Kevelaer

Unser Angebotsportfolio umfasst:

Photovoltaik

Batteriesysteme

Wechselrichterwartung

Anlagenfernüberwachung

Reinigung von PV-Modulen

E-Mobilität

Blockheizkraftwerke

Wärmepumpen

Balkonkraftwerke ab Lager
oder in Kombination mit Montage

PFAFF- 
NÄHMASCHINEN
47533 Kleve, Hagsche Straße 45 

Telefon 0 28 21/2 41 11 
Reparaturen aller Fabrikate!
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NIEDERRHEIN. Die Trigger-
Warnung: Geschwindigkeit re-
duzieren. Ein Abend wie ein
Prellbock. Das Brutale von
„True Crime“ liegt in der Re-
duktion – einer Reduktion, von
der man nicht weiß, ob sie ins
Wesentliche zielt oder aufs Ab-
surde.

Drei Stücke werden am Rand
des Verbrechens bewegt. Für das
Erste – „Chalk“ – hat Capotes
„Kaltblütig“ Pate gestanden. Wer
sich in Gefahr begibt, muss das
Geräusch der Gewalt ertragen,
die zur Eckigkeit der Bewegung
wird. Ein Mord als Reise ins Un-
denkbare. Man lässt sich ein
oder wird selbst zum Opfer der
Choreographie.

Tanz transformiert Geschich-
ten ins Ästhetische. Ein Gegen-
satz entsteht – scheinbar durch
nichts aufzulösen. Man muss
Entfremdung aushalten. Man
muss der Frage paroli bieten, ob
dieses Paradox auflösbar ist – ob
man zerschellen will an der
Wand des Widerspruchs. Ob
man verglühen möchte. An Ort.
Und Stelle. Man muss sich – am
Ende eines Gemetzels – dem
Schlussbild stellen, in dem Rich-
ter und ein Gehenkter die Bühne
beherrschen und das Ende eines
Prozesses andeuten.

„Erlebnis und klärendes Nach-
sinnen – das wäre ein Rezipien-
ten-Ideal. Das schließt natürlich
Verstehen nicht aus, aber wenn
du gleich mit dem Verstehen be-
ginnst, geht es in der Regel
schief “ (Harald Kunde).

Das Bild des Gehenkten im
Kopf sucht man Seelenreinigung.
Geht in die erste Pause. Weiß
nicht, was kommen mag. Da hat
diese Reise ins Geräusch des Ab-
grunds stattgefunden: der Reise-

führer hat sich aus dem Staub ge-
macht.

Dann hebt sich der Vorhang
zum zweiten Akt. True Crime –
ins Absurde verlängert. Der Tanz
– umrundet von einem Sprech-
gesang, der die Kopie der Kopie
von etwas Banalem ist. Denk-
und Fühlanweisungen für das
Publikum werden auf Deutsch
gegeben. Das Eigentliche findet
in Englisch statt. „Bystanders“ –
Herumsteher. Gaffer. Je mehr
von ihnen vor Ort sind, desto
weniger Hilfe kannst du erwar-
ten. Ein Publikum soll sich, sagt
die Anweisungsstimme, in die
Opferrolle denken. Aber im voll-
besetzten Saal werden alle zu ei-
nem Bystanderkollegium. Ein
Frage taucht auf: Warum wird
das Publikumshandeln in einer
anderen Sprache angeleitet als
die Handlung selber? Man bleibt
zurück hinter der Monstrosität
des Unentschlüsselbaren.

Alles Erklären – stellt sich her-
aus – ist nur Finte. Da sitzt man
und findet nicht in die Loipe –
gleitet irgendwie auf vereister
Spur. Was auf der Bühne pas-
siert, lässt sich nicht fassen.
Nicht beschreiben. Die eigene
Sprache muss zum Theater des
Absurden werden. Wenn man es
nicht schafft, sich mit dem eige-
nen Abgrund auseinanderzuset-
zen, ist die Leinwand des Emp-
findens geschwärzt. Nichts zeich-
net sich ab.

Ein Abend, der im Wortsinn
radikal ist: an die Wurzel geht.
Um das Grauen mit Ästhetik
aufzuladen, braucht es Zerset-
zung. Auflösung. So werden
beim zweiten Stück des Abends
Bewegungen auf ihr Ausgeza-
cktsein reduziert. Ein Holz-
schnitt entsteht – beständig pen-

delnd zwischen dem Grotesken
und dem Verschwinden.

Man sehnt sich dem dritten
Akt des Abends entgegen, denn
das Programmheft kündigt Mu-
sik an: Rachmaninow: Études ta-
bleaux. Das Stück: Non-Fiction
Études. Vielleicht, denkt man,
wird nun Wundsalbe aufgetra-
gen. Großflächig. Dann wird
man Zeuge einer Verwandlung.
Ein Pianist spielt aus einem kä-
figartigen Gebilde heraus und
tatsächlich ist das Schöne längst
vergittert. Die Klänge bleiben
stecken. Dringen nicht in die
Seele, in der längst Verwüstung
herrscht, aber die Akteure auf
der Bühne trauen sich in den
Tanz. Die Fiktion dämmert auf,
aber längst hat der Tanz seine
Unschuld verloren. Die Tänzer:
gehüllt in Blutrot. Capotes Stim-
me wächst in den Raum: An
manchen Stellen wird sie zum
Hörspiel – doppelt sich selbst.
Wird von Klaviertönen nachge-
ahmt, während der Pianist zum
Pausenmöbel wird.

Dann wieder Tanz und Musik.
Eine Demarkationslinie wird ab-
gesteckt. Man möchte sich fallen
lassen in diesen finalen Akt des
Abends und als man schon bereit
ist, sich dem Wohlsein auszulie-
fern, taucht die Erkenntnis auf,
dass zum Gift immer auch ein
Gegengift gehört. Dass es ein
Gleichgewicht braucht. Dass
man Zeuge einer Dekonstrukti-
on gewesen ist – gewaltig genug,
das Leben durchzuschütteln. Um
dem Grauen beizukommen
braucht es eine radikale Form:
Bewegung wird zum Essay. Aus
Stellungnahme wird Stellungga-
be. Die finale Musik – rauschhaft
romantisch aus dem Käfig strö-
mend – ist Gift und Gegengift
zugleich. Auf der Bühne: Capo-
te-Clone. Einer von ihnen drückt
dem Pianist nach seinem letzten
Ton die Augen zu. Tod, übers
Klavier gegossen. Wer gekom-
men war, um sich zu berauschen,
wird unterzuckert den Heimweg
antreten. Wer sich stellt, darf
nicht notwendigerweise auf Ent-
lohnung hoffen. Erleben und
klärendes Nachsinnen. Erkennt-
nisse im Nachgang: Gift und Ge-
gengift. Darum geht es. Die Trig-
gerwarnung: Fiction Étude. Brin-
ge dich in Unsicherheit.

Heiner Frost

Die Termine: Samstag, 30.
März, 19.45 Uhr, Theater Duis-
burg / Montag, 1. April, 18.30
Uhr, Theater Duisburg / Freitag,
12. April, 19.30 Uhr, Theater
Duisburg / Sonntag, 14. April,
18.30 Uhr, Theater Duisburg /
Samstag, 20. April, 19.30 Uhr,
Theater Duisburg /

Treffen an den Abgründen
Drei Stücke – drei Perspektiven – drei Choreographen: True Crime getanzt.

Demis Volpi: Non-Fictional Études. Aus dem Tanzabend: True Cri-
me. Foto: Daniel Senzek

NIEDERRHEIN. Der offizielle
Start von TransRegINT war am
1. März 2023. Zwei Monate spä-
ter, mit den ersten Kollegen an
Bord, fand die Auftaktveran-
staltung auf Schloss Moyland
statt. Im September und Okto-
ber folgten die nächsten Event-
Highlights: die „Klever Birne“
und das ZukunftsLab Nieder-
rhein 2023. Die „Klever Birne“,
ein Ideenwettbewerb zur Nach-
haltigkeit in und rund um Kle-
ve, generierte mehr als 20 Be-
werbungen.

Am 14. September 2023 wur-
den vier verschiedene Ideen ge-
würdigt, die sich vor der Jury
und dem Publikum durchsetzen
konnten, unter anderem ein von
Bürgern initiierter Ausbildungs-
bauernhof und ein Klimacafé.
Das ZukunftsLab Niederrhein
2023 hatte ebenfalls zum Ziel,

kreative Lösungen für aktuelle
Herausforderungen des Nieder-
rheins zu entwickeln. Hierzu ka-
men Partner und Akteure aus
der Region sowie aus Wissen-
schaft, Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft zusammen. Die Er-
gebnisse des ersten ZukunftsLab
Niederrhein tragen weiterhin
Früchte: Einzelne Ideen und
Konzepte wer-den im Rahmen
von TransRegINT zusammenge-
tragen und weiterverfolgt. Das
erste Jahr diente insbesondere
dem Aufbau des Teams. Inzwi-
schen zählt das Projekt mit eige-
nen Mitarbeitenden und betreu-
enden Professoren über 35 Per-
sonen in seinen Reihen. Die
Hälfte des TransRegINT-Teams
arbeitet in Transformationspro-
jekten: Hier wird an Zukunfts-
themen geforscht, um wissen-
schaftsbasierte Lösungen für den

Niederrhein von morgen zu ent-
wickeln – ganz nach dem Motto
„Lieber selbst verändern, als ver-
ändert zu werden“, so Prof. Dr.-
Ing. Peter Kisters, Vizepräsident
für Forschung, Innovation und
Wissenstransfer, der gleichzeitig
Projektleiter ist. Besonders die
Kooperationen mit Praxispart-
nern und Studierenden standen
im letzten Jahr im Fokus. Part-
nerschaften mit lokalen Akteu-
ren sind essenziell, um den nach-
haltigen Wandel am Niederrhein
voranzutreiben. Das TransRe-
gINT-Netzwerk wächst stetig
und in den einzelnen Transfor-
mationsprojekten finden immer
wieder neue Gespräche, Netz-
werkveranstaltungen und Ko-
operationen statt. So richtet das
Team LabLandschaften Unter-
nehmensabende aus. Das Agro-
forst Reallabor Team initiiert

Workshops mit Landwirten, um
Partnerschaften in der Region
auf den Weg zu bringen. Auch
Studierende werden einbezogen,
beispielsweise in einem interdis-
ziplinären Projekt zum Bau einer
Brennstoffzelle im Rahmen des
Projekts Wasserstoff am Nieder-
rhein. Um die Projektergebnisse
nachhaltig zu verankern und
Wissen zu teilen, soll zudem eine
sogenannte Transformationsaka-
demie aufgebaut werden, wozu
eng mit Gastprofessoren zusam-
mengearbeitet wird. Nach dem
erfolgreichen Aufbau der Pro-
jektstrukturen im ersten Jahr
liegt der Schwerpunkt im zwei-
ten Projektjahr auf der vertieften
Zusammenarbeit mit regionalen
Partnern. Auch weitere Veran-
staltungen sind bereits geplant,
wie etwa die zweite Runde des
Ideenwettbewerbs Klever Birne.

Zusammenarbeit mit
regionalen Partner vertiefen
Schwerpunkt im zweiten Projektjahr von TransRegINT mit Rückblick auf Veranstaltungshöhepunkte

Das TransRegINT-Team beim Team-Treffen zum zweiten Projektjahr. Foto: Florian Gaisrucker/HSRW

NIEDERRHEIN. Vor 80 Jahren
begann die Befreiung der Nie-
derlande vom Nationalsozialis-
mus. Im Jahr 2025 ist es 80 Jah-
re her, dass der Zweite Welt-
krieg beendet wurde.

In der Euregio Rhein-Waal
werden in den beiden Jahren
2024 und 2025 verschiedene Ge-
denkveranstaltungen und Befrei-
ungsaktivitäten organisiert, dar-

unter einige gemeinsame
deutsch-niederländische Veran-
staltungen.

Angesichts des wichtigen Si-
gnals für die grenzüberschreiten-
de Zusammenarbeit, das von sol-
chen gemeinsamen Aktivitäten
gesetzt wird, hat der Vorstand
beschlossen, grenzüberschreiten-
de Aktivitäten im Rahmen von
„80 Jahre Freiheit“ zu unterstüt-

zen. Hierfür stellt die Euregio
Rhein-Waal in beiden Jahren je-
weils 30.000 Euro zur Verfügung.

Aktivitäten, die im Rahmen
von „80 Jahre Freiheit“ organi-
siert werden und bei denen eine
deutsche und niederländische
Teilnahme aus dem Arbeitsge-
biet der Euregio Rhein-Waal vor-
gesehen ist, können prinzipiell
von dieser Regelung Gebrauch

machen. Alle Informationen
hierzu finden Sie auf www.eure-
gio.org/80jahrefreiheit.

Alle euregionalen Aktivitäten,
die im Rahmen von „80 Jahre
Freiheit“ organisiert werden,
werden online auf der Facebook-
seite „Euregio Rhein-Waal – 80
Jahre Freiheit“, die unter www.fa-
cebook.com/euregiokalender er-
reichbar ist, zu finden sein.

Aktivitäten zu „80 Jahre Freiheit“ werden gefördert
Euregio Rhein-Waal stellt 2024 und 2025 Geld bereit – jeweils 30.000 Euro stehen zur Verfügung
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LOSSPRECHUNGSFEIER
DER INNUNG FÜR SANITÄR - HEIZUNG - KLIMA

Kundendienst

Projektierung

Planung
Ausführung

An der Seidenweberei 28
47608 Geldern-Walbeck
Tel.: 0 28 31 / 9 84 73
Fax: 0 28 30 / 28 33
info@germes-geldern.com

germes-geldern.com

Wir gratulieren unserem Mitarbeiter 

Yannick Lindemann
zur bestandenen Gesellenprüfung und freuen uns

auf die weitere gute Zusammenarbeit

Wir gratulieren 

Florian Schindler 
zur bestandenen Prüfung.

van Straelen GmbH, Lohfeldstr. 2, 47589 Uedem
Tel.: 0 28 25-9 04 00, Email: info@van-straelen.de

Herzlichen Glückwunsch 
zu Deiner bestandenen 

Gesellenprüfung!

Wir freuen uns, dass Du 
weiterhin unser Team verstärkst.

Haustechnik
• Elektro
• Sanitär
• Heizung
• Wärmepumpen 
• Solaranlagen 
• Brunnentechnik 
• Pumpen 

Niersstraße 31
47626 Kevelaer-Winnekendonk
Telefon: 02832 8136
E-Mail: info@lohmann-haustechnik.de

Firma Lohmann

Nico Sarsi

seit 1969

Wir gratulieren den neuen Gesellen
Maxim Krüger, Fritz Molderings,

Bartosz Marszolek
und Khassem Ibrahimi

zur bestandenen Gesellenprüfung.

Heizung  •  Lüftung  •  Sanitär

Obereyller Straße 76 · 47647 Aldekerk
Telefon: 02833/4338 · www.molderings-haustechnik.de

Wir gratulieren unseren Auszubildenden 

Jens Bienwald und Daniel Sonea 

herzlich zur bestandenen Gesellenprüfung und freuen uns, 
dass beide unser Team weiterhin verstärken!

          Raiffeisenstrasse 5
     47661 Issum-Sevelen

        Tel. (0 28 35) 52 15
       Fax (0 28 35) 68 11

info@dellen-werner.de
www.dellen-werner.de  

G
m
b
H

Hellenthalstr. 18 | 47661 Issum-Sevelen | Tel. (0 28 35) 52 15  
www.dellen-werner.de | info@dellen-werner.de

Wir gratulieren 
Dominik Becker und Joshua Koch 
zur bestandenen Gesellenprüfung!

47551 Bedburg-Hau - Ginsterweg 12
Tel. (0 28 21) 4 74 18

Loefsche Straße 1 a · 47546 Kalkar 
Fon 0 28 24/9 77 98 90 · Fax 0 28 24/9 77 98 92 

Mobil 0163-7 41 10 17 / 18 
E-Mail: vanduin-vanlaak@t-online.de

Wir gratulieren Clemens Peerenboom
zur bestandenen Gesellenprüfung und freuen 

uns auf weiterhin gute Zusammenarbeit mit dir.

Zur bestandenen Gesellenprüfung  
als Anlagenmechaniker SHK gratulieren wir 

Tom Floeth 
und freuen uns auf eine auch 

weiterhin gute Zusammenarbeit.

www.goumans.de 
02834-93340

WWW.BERNS-GRUPPE.DE

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Wir gratulieren Roy Szallies zur bestandenen Prüfung und freuen 

uns, dich weiterhin in unserem Team zu haben.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Wir gratulieren Iwan Woronzow zur bestandenen Prüfung und 

freuen uns, dich weiterhin in unserem Team zu haben.

WWW.BRAUER-GMBH.DE

Wir gratulieren Philipp Gruber zur 
bestandenen Gesellenprüfung und freuen 

uns auf die weitere Zusammenarbeit.

Gertrud-Boss-Straße 10 
47533 Kleve 

info@mark-kirsten.de 
Telefon: 0 28 21/9 70 72 48KREIS KLEVE. Die Innung Sa-

nitär-Heizung-Klima Kreis Kle-
ve sprach im Bürgerhaus Ue-
dem 46 Auszubildende los. Eh-
rengast Frank Hehl, der Haupt-
geschäftsführer des Fachver-
bandes SHK NRW, bescheinigte
den Junggesellen, „hervorra-
gende Berufsaussichten“.

Bis 2045, so lautet das Ziel der
Bundesregierung, soll Deutsch-
land klimaneutral sein. Öl- und
Gasheizungen sollen dann end-
gültig ausgedient haben, Gebäu-
de dürfen nur noch mit Erneuer-
baren Energien geheizt werden.
Um diese ehrgeizigen Pläne um-
zusetzen, bedarf es genügend gut
ausgebildeter und zupackender
Anlagenmechaniker für Sanitär-,
Heizungs- und Klimatechnik
(SHK). „Ihr seid die Wärmewen-
de-Generation – ohne Euch läuft
nichts“, stellte Michael Janßen,
Obermeister der Innung bei der
Lossprechungsfeier im Bürger-
haus Uedem folgerichtig fest.

Janßen konnte eine stattliche
Zahl von 46 Junggesellen be-
glückwünschen. Uedems Bürger-
meister Rainer Weber dankte in
seinem Grußwort den Ausbil-
dungsbetrieben, die einen un-
vorstellbar wichtigen Beitrag für
die Gesellschaft leisteten. Er wies
auf die „beispiellose Herausfor-
derung“ hin, vor der die Gesell-
schaft durch die Energiewende
stehe. Dabei spiele die SHK-
Branche eine „Schlüsselrolle“.

Frank Hehl, der neue Haupt-
geschäftsführer des Fachverban-
des SHK NRW, betonte in seiner
Festrede die zukunftssicheren
Berufsaussichten, die die boo-
mende Branche biete. Er zeigte
die vielfältigen Möglichkeiten
auf, die das Handwerk biete –
von der Arbeit im Kundendienst
oder auf der Baustelle über die
Sanierung und Neugestaltung
von Bädern und die Tätigkeit im
wachsenden Bereich der Trink-
wasserhygiene bis zur boomen-
den Heiz- und Solartechnik und
Lüftungs- und Klimatechnik.

„Die technische Entwicklung
schreitet ständig voran, bleiben
Sie also bitte dran“, gab er den
Junggesellen mit auf den Weg.
Bei der anschließenden Losspre-
chung, die Achim Smets, der

Vorsitzende der Prüfungskom-
mission vornahm, bekamen die
Junggesellen ihren Gesellenbrief
überreicht.

Als Innungsbester wurde Mike
Hövelmann vom Betrieb Marc
Schlüter aus Rees ausgezeichnet.
Auch Erik Dirk Kreulich, der
beim Team Unkrig aus Emme-
rich arbeitet und als Zweiter sei-
nes Jahrgangs ausgezeichnet
wurde, will „am Ball bleiben“.
Den dritten Platz des Jahrgangs
belegte Philipp Gruber vom Kle-
ver Betrieb Mark Kirsten. Das
Schlusswort hatte dann Lehr-
lingswart Gerhard Giesen. Bevor
er die Junggesellen zum Feiern
entließ, gab er ihnen noch einen
Auftrag mit: „Tragen Sie nach
draußen, was für einen verant-
wortungsvollen, spannenden
und geilen Job wir haben.“

GP Winter 2023/2024:

Lucas Angenendt, Ausbil-
dungsbetrieb Haustechnik Jean
Heiming GmbH & Co. KG, Ue-
dem; Berkant Ayabil, Ausbil-
dungsbetrieb Vervoorts GmbH,
Kranenburg; Leon Bachmann,
Ausbildungsbetrieb Marc Basten
GmbH, Goch; Dominik Becker,
Ausbildungsbetrieb Werner Pa-
essens GmbH, Bedburg-Hau; Be-
nedikt Berretz, Ausbildungsbe-
trieb Smets oHG, Kevelaer; Jens
Bienwald, Ausbildungsbetrieb
Dellen & Werner GmbH, Issum;
Florian Brinner, Ausbildungsbe-
trieb Thorsten Sprünken, Strae-
len; Denis Eykholt, Ausbildungs-
betrieb Vervoorts GmbH, Kra-
nenburg; Tom Floeth, Ausbil-
dungsbetrieb Heinz Goumans,
Straelen; Wilmer Horacio Garcia
Martinez, Ausbildungsbetrieb
Gerd Hugo Geerkens GmbH,
Wachtendonk; Luca Anton
Grootens, Ausbildungsbetrieb
Frank Johannes Welter, Straelen;
Philipp Gruber, Ausbildungsbe-
trieb Mark Kirsten, Kleve; Denis
Hauschild, Ausbildungsbetrieb
van Bebber GmbH & Co. KG,
Rees; Mike Hövelmann, Ausbil-
dungsbetrieb Marc Schlüter,
Rees; Bastian Janke, Ausbil-
dungsbetrieb Neustifter GmbH,
Rees; Tim Johansen, Ausbil-
dungsbetrieb Akkerman GmbH,

Kranenburg; Joshua Koch, Aus-
bildungsbetrieb Werner Paessens
GmbH, Bedburg-Hau; Jan Lud-
wig Kreulich, Ausbildungsbe-
trieb Team Unkrig GmbH & Co.
KG, Emmerich; Erik Dirk Kreu-
lich, Ausbildungsbetrieb Team
Unkrig GmbH & Co. KG, Em-
merich; Maxim Krüger, Ausbil-
dungsbetrieb Molderings Haus-
technik GmbH, Kerken; Marvin
Kruß, Ausbildungsbetrieb Mar-
kus Laukmann und Helmut Gip-
mans, Kevelaer; Yannick Linde-
mann, Ausbildungsbetrieb Ger-
mes Heizung & Sanitär GmbH,
Geldern; Bartosz Marszolek,
Ausbildungsbetrieb Molderings
Haustechnik GmbH, Kerken;
Mohammed Nader, Ausbil-
dungsbetrieb Bernd Jansen, Is-
sum; Serhat Onat, Ausbildungs-
betrieb IGETEC Energie- und
Umwelttechnik GmbH, Geldern;
Sikri Oraca, Ausbildungsbetrieb
Uwe Gnoß, Kleve; Clemens Pee-
renboom, Ausbildungsbetrieb
van Duin & van Laak GmbH,
Kalkar; Mirco Pellen, Ausbil-
dungsbetrieb Claassen GmbH,
Kleve; Nico Sarsi, Ausbildungs-
betrieb Lohmann GmbH, Keve-
laer; Florian SchindlerAusbil-
dungsbetrieb van Straelen
GmbH, Uedem; Daniel Samuel
Sonea, Ausbildungsbetrieb Del-
len & Werner GmbH, Issum;
Dennis Suckau, Ausbildungsbe-
trieb Klaus Mänche, Weeze; Roy
Szallies Ausbildungsbetrieb
Berns Gebäudetechnik GmbH &
Co.KG, Kleve; Can Toru, Ausbil-
dungsbetrieb Biermann GmbH
& Co. KG, Rees; Iwan Woron-
zow, Ausbildungsbetrieb Stephan
Brauer GmbH, Kalkar; Stefan
Zier, Ausbildungsbetrieb Frank
Johannes Welter, Straelen.

GP Sommer 2023:

Mamadouwoury Diallo, Aus-
bildungsbetrieb Ludwig Brands
GmbH, Kevelaer; Leon Pascal
Külkens, Ausbildungsbetrieb Jo-
achim Bogers, Kleve; Friedrich
Terhardt, Ausbildungsbetrieb
Stefan Jennen, Kevelaer; Zahid
Hassanzadah, Ausbildungsbe-
trieb Böing GmbH, Rees; Ebra-
him Niazi, Ausbildungsbetrieb
Markus Laukmann und Helmut
Gipmans, Kevelaer; Lukas-Fabi-
an Esenwein, Ausbildungsbetrieb
Neyenhuys GmbH, Geldern; Da-
vid Lewandowicz, Ausbildungs-
betrieb Igetec Energie- und Um-
welttechnik GmbH, Geldern;
Khassem Ibrahimi, Ausbildungs-
betrieb Molderings Haustechnik
GmbH, Kerken; Leon Stürmer,
Ausbildungsbetrieb Ludwig
Brands GmbH, Kleve; Fritz Mol-
derings, Ausbildungsbetrieb
Molderings Haustechnik GmbH,
Kerken.

„Glänzende Perspektiven“
„Ihr seid die Wärmewende-Generation – ohne Euch läuft nichts“

46 Auszubildende, die im Sommer 2023 und im Winter 2023/2024 ihre Gesellenprüfung bestanden hatten,
konnte die Innung SHK lossprechen und in eine erfolgreiche berufliche Zukunft entlassen. NN-Foto: Gerhard Seybert

Wir gratulieren Mirco Pellen 
zur bestandenen Prüfung  

und wir freuen uns, dich weiterhin in  
unserem Team zu haben.

Claassen GmbH Sanitär - Heizung
Sackstr. 96-104 | 47533 Kleve | Tel. 0282123608

www.claassen-kleve.de | info@claassen-kleve.deIhr Vaillant Kompetenzpartner

Traumhafte Bäder, sparsame Heizsysteme, erneuerbare Energien - 
wir bieten Ihnen all das. Und natürlich einen 1-A-Kundenservice!

Gut, dass wir unsere Arbeit ebenso lieben 
wie Sie Ihr Zuhause!

Sackstr. 96-104 | 47533 Kleve | Tel. 0282123608
http://www.claassen-kleve.de | info@claassen-kleve.de

Claassen GmbH Sanitär - Heizung

1373451860686_highResRip_az1_standardanzeige_9_6_2.indd   1 10.07.2013   12:28:15

Wir gratulieren unserem Auszubildenden  
Tim Johansen zur bestandenen Gesellenprüfung.

Bahnhofstraße 14 · 47559 Kranenburg 
Tel. 02826/91841- 0 · Fax 91841-110LÜFTUNGSTECHNISCHE ANLAGEN
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1) Gültig nur für Neuaufträge von Möbeln, Matratzen und  Teppichen bis zum 31.08.2024. Aus rechtlichen Gründen können wir Ihnen die Mehrwertsteuer nicht erlassen. Diese wird auf dem Kaufbeleg ausgewiesen. Der Nachlass von 19% 
MwSt.entspricht einem Knuffmann-Verkaufspreis abzüglich 15,97%. Ausgenommen sind Artikel der Marken Aeris, Astra, Bacher, Barfuss, Casa Nova, Erpo, Flexa, Joop, Kare Design, Keller, Musterring, Rolf Benz, Schöner Wohnen, Set 
one, Stressless, Tempur und Tom Tailor. Nicht verknüpfbar mit anderen Aktionen. Ausgenommen ist bereits reduzierte Ware, Artikel aus der design collection oder in unseren Häusern als „Best- und Tiefpreis“ gekennzeichnete Artikel. 

Einrichtungshaus Franz Knuffmann GmbH & Co. KG, Erftstraße 71, 41238 Mönchengladbach

Krefeld Kleinewefersstr. 46

und auch im Neusser 

Einrichtungshaus
Krefeld Hülser Str. 300       Neuss Theodor-Heuss-Platz 15

AUF MÖBEL, MATRATZEN

UND TEPPICHE1)

20% 19%
MWST.
GESCHENKT

Wir bekommen Besuch

vom Osterhasen!

Samstag, 30.03.

11 - 17 Uhr!

Frohe Ostern!
WÜNSCHT IHNEN

Was kann eine einzelne 
Person im EU-Parlament 

überhaupt bewirken?
Wer in einem Parlament etwas 
bewegen will, braucht Verbün-
dete. Das gilt in einem klei-
nen Gemeinderat genauso wie 
im EU-Parlament. Und man 
braucht Geduld. 
Ein Beispiel: 2020 suchte der 
spanische Abgeordnete Javi 
Lopez Verbündete für strenge-
re Richtlinien für saubere Luft. 
Mit zwei Deutschen und einer 
Belgierin brachte er einen An-
trag ins EU-Parlament. 2021 
stimmte das Parlament zu – 
aber damit war noch nichts be-
schlossen. Denn nun sollten die 
EU-Kommission und die ein-
zelnen Staaten aushandeln, wie 
die Grenzwerte für Feinstaub 
und andere gefährliche Stoffe 
denn genau aussehen sollen. 
Lopez wollte erreichen, dass in 
Europa die Grenzwerte gelten, 
die auch die Weltgesundheits-
organisation vorschlägt. Das 
ging einigen Staaten zu weit. 
2023 stimmte das Parlament 
noch einmal für neue Grenz-
werte, wieder wurde verhandelt. 
Deutschland wollte zum Bei-
spiel Fahrverbote verhindern, 
falls die neuen Feinstaub-Gren-
zen nicht eingehalten werden. 
Im Februar 2024 schließlich 
wurde beschlossen: Ja, künftig 
gelten strengere Richtlinien in 
Europa. Wenn auch nicht so 
streng, wie Lopez das wollte. 
Und Fahrverbote wird es in der 
Praxis wohl auch nicht geben. 

Warum dauern Verhand-
lungen in der EU so lange?

Die Antwort auf die Frage ist 
relativ einfach: Nach den Re-
geln der EU müssen besonders 
wichtige Entscheidungen ein-

stimmig in den 27 Mitglieds-
ländern fallen. Eigentlich ist 
das eine gute Idee. Aber das 
heißt halt auch: Das Nein von 
nur einem einzigen Land kann 
den Willen von 26 anderen blo-
ckieren. Dann muss wieder und 
wieder verhandelt werden.
27 Mitgliedsländer – das heißt: 
Im Zweifelsfall 27 sehr unter-
schiedliche Interessen. Zum 
Beispiel bei der Frage, wie man 
mit Migranten umgeht. Italien, 
wo sehr viele Menschen übers 
Mittelmeer ankommen, will die 
gern auf die anderen Staaten 
verteilen. Andere Länder wür-
den am liebsten kaum Flücht-
linge aufnehmen. Da ist ein 
Kompromiss schwer zu finden. 
Es ist auch schon vorgekom-
men, dass ein Staat bei einer 
Abstimmung ein Nein ange-
kündigt hat, um ein Entgegen-
kommen der anderen bei einer 
völlig anderen Frage zu bewir-
ken. So hat zum Beispiel Zypern 
die Diskussion über EU-Sankti-
onen gegen Belarus genutzt, um 
etwas an der EU-Haltung zur 
Türkei zu ändern. 

Warum wird nicht einfach 
abgestimmt? 

Und dann wird gemacht, 
was die Mehrheit will.

In vielen Fällen ist das längst 
so. Etwa 80 Prozent der Ent-
scheidungen müssen gar nicht 
einstimmig fallen. Es hat aber 
einen guten Grund, weshalb 
wichtige Entscheidungen – zum 
Beispiel zur gemeinsamen Au-
ßenpolitik – einstimmig fallen 
sollen: Es gibt in der EU relativ 
viele kleine Staaten. 
Würde es nur um die Bevölke-
rungszahl gehen, könnten die 
vier größten Staaten – Deutsch-
land, Frankreich, Italien und 

Spanien – gemeinsam alle an-
deren überstimmen. Das wäre 
nicht sehr demokratisch. Des-
halb gibt es die jetzigen Rege-
lungen, auch wenn sie Einigun-
gen nicht gerade erleichtern. 

Warum hat die EU noch 
nicht einmal die lästige 

Zeitumstellung abschaffen 
können? 

Die Zeitumstellung nervt vie-
le EU-Bürger und ist überdies 
teuer für viele Betriebe. Ei-
gentlich wollte sie die EU bis 
2019 abgeschafft haben. Das 
hat auch das Parlament schon 
beschlossen. Jeder Staat dürfte 
dann entscheiden, welche Zeit 
bei ihm gelten soll. Die Angst 
dabei: Wenn es schlecht läuft, 
würde Europa dann aus einem 
Flickenteppich verschiedener 
Zeitzonen bestehen. Das woll-
te man bisher nicht riskieren, 
und für eine große, einheitliche 
Lösung fehlte bisher noch die 
Einigung.
Ansbert Kneip

Nächste Folge: 
Europäische Außenpolitik

INVESTIGATIV.
UNABHÄNGIG.
NON-PROFIT

CORRECTIV ist ein gemeinwohl-
orientiertes Medienhaus. Wir 
setzen uns mit Journalismus, 
Medienbildung und Technik für 
eine starke Demokratie ein. Als 
vielfach ausgezeichnetes Non-
Profit-Medium beleuchten wir 
Missstände, checken Fakten und 
vermitteln Argumente und Me-
thoden für alle, die ihre Umwelt 
mitgestalten wollen. Mehr unter: 
correctiv.org

EUROPÄISCHE
GEDULDSPROBE

Am 9. Juni wird das Europäische Parlament neu gewählt. 
Gemeinsam mit CORRECTIV beantworten die Niederrhein Nachrichten in 

einer 7-teiligen Serie die wichtigsten Fragen zur EU-Wahl: Welche Themen 
eine Rolle spielen und welchen Einfluss Europa auf unser Leben hat.

Teil 2: Die mühsam vereinigten Staaten von Europa.

Beispiel

*bei Vorschlägen der EU-Kommission oder dem Hohen Vertreter, 80 Prozent aller Verfahren

... mindestens 55 Prozent der Mitgliedstaaten 

   (15 von 27) zustimmen

und zugleich

... Mitgliedstaaten, die zustimmen, mindestens

   65 Prozent der Gesamtbevölkerung der 

   EU ausmachen

15 Mitgliedstaaten stimmen zu … 

Vorschlag abgelehnt 

12 Mitgliedstaaten lehnen ab

…, sie machen jedoch nur 
41 Prozent der EU-Gesamt-
bevölkerung aus

Quelle: Rat der Europäischen Union; Eurostat

Qualifizierte Mehrheit*
im EU-Rat liegt vor, wenn ...

Zum Treffen des regionalen
Netzwerks „Bildung für nachhal-
tige Entwicklung“ (BNE) haben
sich Vertreter verschiedener Bil-
dungseinrichtungen aus den
Kreisen Kleve und Wesel am Na-
tur- und Umweltbildungszen-
trum Wahrsmannshof getroffen.
Als externer Referent konnte
Philipp Vögele vom ANU-Bun-
desverband gewonnen werden,
der in das sehr aktuelle Thema

„Rechtsextremismus in der (Um-
welt-)Bildungsarbeit“ einführte
und das Projekt „ANU gegen
Rechtsextremismus“ vorstellte.
Die Arbeitsgemeinschaft Natur
und Umweltbildung (ANU) ist
der Dach- und Fachverband von
rund 1.300 Umweltzentren und
freiberuflich Tätigen sowie
Selbstständigen, die in der au-
ßerschulischen Umweltbildung
und Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung (BNE) tätig sind. Im
Anschluss entspann sich eine
lebhafte Diskussion vor allem
über die Schwierigkeiten, rechts-
extremes Gedankengut in vor-
dergründig positiv dargestellten
Natur- und Umweltschutzthesen
zu erkennen. Dadurch konnte ei-
ne erste Sensibilisierung für das
Thema bei den Teilnehmenden
erreicht werden.

Foto: Wahrsmansshof

Rechtsextremismus und Naturschutz

NIEDERRHEIN. Eine Termi-
nalführung findet am 18. April
im Rahmen des deutschlandwei-
ten Tags der Logistik bei Contar-
go Emmelsum, Zum Ölhafen 3,
mit anschließender Standortbe-
sichtigung der Rhenus Warehou-
sing Solutions in Wesel statt. Die
Führungen finden jeweils von 11
bis 13 und 14 bis 16 Uhr statt.
Für die Teilnahme wird ein Aus-
weis benötigt. Weitere Infos und
Anmeldung zur Führung unter
www.tag-der-logistik.de.

Führung bei
Contargo Wesel

NIEDERRHEIN. Die Initiative
Internationalpark Reichswald
lädt am 10. April, um 19 Uhr zu
einer Infoveranstaltung im Haus
am See in Goch-Kessel ein. An-
gekündigt haben sich Oliver Kri-
scher, Minister für Umwelt, Na-
turschutz und Verkehr des Lan-
des NRW, und Regierungspräsi-
dent Thomas Schürmann. Die
Veranstalter suchen aktuell noch
Vertreter aus Politik, Wirtschaft
und Vereinen, die sich entschie-
den gegen eine Ausweisung des
Reichswalds zum Nationalpark
äußern und an der von NRZ-Re-
dakteur Andreas Gebbink mode-
rierten Podiumsdiskussion teil-
nehmen möchten. Vonseiten des
CDU-Kreisverbands und der
Stadtwerke aus Kleve und Goch
habe es leider bereits Absagen
gegeben. Eine Podiumsdiskussi-
on sei aber aus Sicht der Initiato-
ren nur dann ausgewogen, wenn
verschiedene Positionen einge-
nommen und Argumente ausge-
tauscht würden. Wer sich aktiv
an der Veranstaltung beteiligen
und auf dem Podium Platz neh-
men möchte, kann sich per Mail
an Veranstaltung10042024@-
gmx.de wenden.

Wer geht mit
aufs Podium?

KREIS KLEVE. Von einem gu-
ten Film gibt es oft einen zwei-
ten Teil. So gibt es nun eben-
falls ein zweites Kochbuch des
Ambulant Betreuten Wohnens
(BeWo) in Kleve. Erneut haben
Nutzer des BeWo die Kochlöffel
geschwungen, Rezepte auspro-
biert und die leckersten aufge-
schrieben.

„Der Erfolg des ersten Bands
hat uns ermutigt, einen zweiten
zu machen“, sagen Katja van der
Linden, Achim Heinemann und
Gabriele Claus aus der Koch-
gruppe. „Das A5-Format finden
wir weiterhin sehr praktisch“,
meinen die drei.

Zu ihren Lieblingsrezepten ge-
hören Sauerkraut mit Rippchen,
Gemüse-Suppe und klar, Lasa-
gne und Pizza gehen immer. In
Band 2 sind 23 Rezepte aufge-
führt. Neben den Zutaten erklärt
ein Text, wie genau bei der Zube-

reitung vorgegangen werden soll.
Ein Bild zeigt, wie das Gericht
am Ende aussehen kann. Auch
diese Bilder haben die BeWo-
Nutzer selbst gemacht. Azira
Zieger und Natalie Sommer sind
keine Mitglieder der Gruppen,
kochen aber gerne die Rezepte
aus den Büchern. „Wir finden die
Tipps und Erklärungen, zum
Beispiel zur Vorratshaltung, sehr
hilfreich“, meinen sie. Auch die
verwendeten Abkürzungen sind
auf einer Seite erklärt. Diese sei-
en in anderen Kochbüchern
manchmal schwer zu verstehen.
Das meiste gelingt den Köchen
an der Stechbahn. „Einmal ha-
ben wir statt Salz Zucker genom-
men“, geben sie zu. Doch das soll
schon den besten Sterneköchen
passiert sein.

„Insgesamt sind es zwei Grup-
pen und 15 Personen, die alle
zwei Wochen miteinander ko-

chen. Die Gruppen sind aus dem
Alltag der Teilnehmenden nicht
mehr wegzudenken, sie geben
Halt und Struktur“, sagt Alexa
Leenders, stellvertretende Fach-
bereichsleitung des BeWo in Kle-
ve. Angelika Rieck betreute maß-
geblich die Arbeit an dem Koch-
buch, im erweiterten Team sind
die Diakonie-Mitarbeitenden
Karin Handel-Paul, Maren Wis-
sing, Nina Baaske und Reinhard
Frerick mit von der Partie. Die
BeWo-Nutzer haben das Projekt
Kochgruppe als ihres angenom-
men. Dazu gehört auch die
selbstständige Pflege des Hoch-
beets und des Gartens. Dort las-
sen sie unter anderem die Kräu-
ter wachsen, welche bei den
Mahlzeiten Verwendung finden.
Ein Aspekt der Kochgruppen
war von Anfang an, ein Gespür
für Nachhaltigkeit und günstige
Haushaltsführung zu entwickeln.
BeWo-Nutzer sind manchmal
gehemmt, auf andere Leute zu-
zugehen. So waren sie auch am
Anfang der Kochgruppen vor-
sichtig. „Es ist schön, zu sehen,
dass die Kochgruppen nun so
gut miteinander harmonieren“,
sagt Frerick und fügt hinzu: „Es
werden beim Kochen mittlerwei-
le sehr persönliche Themen be-
sprochen. Sie haben das Vertrau-
en, dass die Gruppe ein Schutz-
raum ist.“ Füreinander da sein,
den Tisch dekorieren, zusammen
essen und viel lachen, da wird
der Kochtag zum Event, auf das
sich alle freuen.

Die beiden Kochbücher sind
in den Häusern der Diakonie in
Kleve, Stechbahn 33, in Goch,
Brückenstraße 4 und Geldern,
Ostwall 20 für eine Schutzgebühr
von 2,50 Euro erhältlich.

23 Lieblingsrezepte machen
den Kochtag zum Event
Nach Erfolg des ersten Bands ist das BeWo-Kochbuch Nummer 2 erhältlich

Die Nutzer des BeWo haben wieder die Kochlöffel geschwungen, Ge-
richte ausprobiert und ihre Lieblingsrezepte aufgeschrieben. Foto: privat
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Ab sofort mehr Platz im Drive-in
hagebaumarkt Swertz in Kleve hat sein Sortiment erweitert und Ausstellungsflächen neu gestaltet

Alles neu macht dieses Mal nicht 
der Mai, sondern der März: Im 
hagebaumarkt Swertz in Kleve 
hat sich viel getan. So wurde der 
beliebte Drive-In-Bereich für 
Gartenbaustoffe und Holz im 
Garten noch einmal um satte 
1.000 Quadratmeter erweitert. 
„Da haben wir einiges bewegt – 
dadurch konnten wir aber eine 
Fahr- und Parkspur einrichten“, 
berichtet Marktleiter Oliver 
Hüsmann. „Die Zeit der War-
teschlangen ist damit vorbei“, 
ergänzt Georg Hüsmann, Pro-
kurist und Bereichsleiter Ein-
zelhandel bei Swertz, „breitere 
Gänge ermöglichen einen noch 
reibungsloseren Ablauf.“ Hier 
gibt es eine riesige Auswahl an 
Holzzäunen, Pfosten und Zu-
behör. Nun kann man vor das 
Regal fahren, bequem den Kof-
ferraum beladen, am Ausfahrts-
portal die Ware registrieren 
lassen und bezahlen.

Neuerungen

Auch im Markt warten Neue-
rungen. Oliver Hüsmann freut 
sich über die neu konzipierte 
Grill-Ausstellung, Neben der 
Hausmarke „Mr. Gardener“ und 
Weber-Grill ergänzt nun die 
Marke Napoleon  das Sortiment. 
Abgerundet wird es mit Gewür-
zen, Saucen und Pizza öfen. „Wir 
haben das Thema Grillen neu 
angefasst“, so Michael Cordes, 
Nachfolger von Georg Hüs-
mann, der bald in den Ruhe-
stand geht. Cordes weiter: „Wir 
haben die Fläche geöffnet; vorne 
mit dem Grill-Store, weiter hin-
ten folgen die Gartenmöbel und 
schließlich der Bereich Carava-
ning und Pool.“ Dafür wurde die 
Ausstellungsfläche erweitert.
Nach wie vor der Renner bei den 
Gartenmöbeln sind Lounge-
Gruppen und Dining-Gruppen. 
Sie laden dazu ein, den Gar-

ten zu genießen, sich quasi ein 
Wohnzimmer im Grünen ein-
zurichten. Mit einem Outdoor-
Teppich bekommt jede Terrasse 
wohnlichen Charme. Ein kühles 
Plätzchen im Schatten bieten 
Pavillons und Sonnenschirme. 
Ein echtes Trendthema sind 
Alu-Markisen, deren Lamellen 
sich öffnen und schließen lassen. 
Damit ist das Dach sogar was-
serdicht. Ein großes Thema im 
Garten sind zudem die veränder-
ten klimatischen Bedingungen. 
Pflanzen müssen inzwischen 
mit  anhaltender Trockenheit 
klarkommen. Außerdem wird 
es immer wichtiger, bienen- und 
insektenfreundlich zu gärtnern. 
Was es hier zu beachten gilt und 
über passende Bepflanzungen 
informieren die Mitarbeiter in 
der Gartenabteilung.
Apropos Wasser: Was gibt es im 
heißen Sommer Schöneres als 
einen Sprung ins kühle Nass? 
Ein Fertig- oder Einbaupool im 
eigenen Garten macht diesen 
Traum wahr. Die bestens ge-
schulten Mitarbeiter – und das 
gilt selbstverständlich für alle 
Abteilungen – helfen bei allen 
Fragen gerne weiter, auch in Sa-
chen Poolpflege. 
Ein weiterer Baustein im um-
fangreichen Angebot bei Swertz 
ist das Thema „Caravaning“. Der 
Urlaub im mobilen Zuhause ist 
in den vergangenen Jahren im-
mer beliebter geworden. Auf ei-
ner Laufstrecke von 120 Metern 
zeigt der hagebau Swertz in Kle-
ve das Camper-Sortiment. Das 
reicht vom Essbesteck über den 
Campingstuhl, die Dachschutz-
plane für den Wohnwagen und 
die Campingleuchte bis hin zur 
Campingtoilette. „Wir haben an 
alles gedacht“, sagt Georg Hüs-
mann. Davon können sich die 
Kunden vor Ort gerne überzeu-
gen.

Das neue Caravaning-Sortiment bietet große Auswahl rund um 
das nötige Zubehör. 

Naturschutz im eigenen Garten wird immer wichtiger. Edgar 
Dietrichs und Thomas Duif helfen  bei Fragen gerne weiter.

Neu im Sortiment sind Gartengeräte und Motoristik von Makita 
sowie Akkutechnik von Stihl. Silke Verlande-Russo und Sihat Erkies 
sind Ansprechopartner für diesen Bereich.

Ein engagiertes Team steht Inhaber Rudolf Swertz (r.) zur Seite (v. l.): Michael Cordes, Georg 
Hüsmann, Oliver Hüsmann sowie die Mitarbeiter Bernd Tiedemann, Markus van Wickeren und Kaspar 
Papala.  Fotos: CDS

Baustoffe sind ihr Metier (v. l.): Bernd Tiedemann, Markus van Wickeren und Kaspar Papala. 

Marktleiter Oliver Hüsmann (l.) freut sich über die neue Grill-Ausstellung. Edgar Dietrichs (m.) und 
Thomas Duif beraten die Kunden gerne. 

KREIS KLEVE. Die überörtli-
che Prüfung der Kreise in NRW
durch die Gemeindeprüfungs-
anstalt Nordrhein-Westfalen
(gpaNRW) ist abgeschlossen.
Die gpaNRW hat auch den
Kreis Kleve im Zuge der über-
örtlichen Prüfung genau unter
die Lupe genommen.

„Die öffentlichen Finanzen
sind einem Stresstest durch die
Vielfachkrisen – Ukraine-Krieg,
Inflation, Energiekrise, Corona-
Pandemie – ausgesetzt. Der Kreis
Kleve ist in der Lage, diese Her-
ausforderungen zielstrebig anzu-
gehen. Auch weil die Kreisfinan-
zen solide und die Verwaltung
weitgehend organisatorisch gut
aufgestellt sind. Dafür zu sorgen,
dass dies so bleibt, ist die Aufga-
be der kommenden Dekade“, er-
klärt die Stellvertreterin des Prä-
sidenten Simone Kaspar anläss-
lich der Ergebnisvorstellung
beim Kreis Kleve.

Ein neunköpfiges Prüfteam
der gpaNRW hat die Themenbe-
reiche Finanzen, Tax Complian-
ce Management System, Infor-
mationstechnik, Hilfe zur Erzie-
hung, Hilfe zur Pflege, Bauauf-
sicht, Vergabewesen sowie Ver-
kehrsflächen mit Straßenbegleit-
grün geprüft. In einer Sitzung
des Rechnungsprüfungsaus-
schusses wurden die wesentli-
chen Ergebnisse und Handlungs-
empfehlungen durch die Projekt-
leiterin Birgit Cramer-Görtz, die
gpa-Prüfer Sven Alsdorf, Markus
Daschner und Tobias Fuß sowie
gpa-Vizepräsidentin Simone
Kaspar vorgestellt.

„Der Kreis Kleve konnte in
den Jahren 2017 bis 2020 Jahres-
überschüsse in Höhe von 17,3
Millionen Euro erwirtschaften.
Das Eigenkapital konnte gestärkt
werden und die Eigenkapital-
quote des Kreises Kleve ist über-
durchschnittlich hoch. Dadurch

ist der Kreis in der Lage, seine
kreisangehörigen Kommunen
sinnvoll und angemessen zu ent-
lasten. Positiv ist, dass die allge-
meine Kreisumlage des Kreises
Kleve einwohnerbezogen deut-
lich geringer ist als in den meis-
ten anderen Kreisen“, analysierte
gpa-Prüfer Markus Daschner die
gesunden Kreisfinanzen, die un-
ter anderem auch zu einer stabi-
len Haushaltssituation in den
kreisangehörigen Kommunen
beitragen. Tatsächlich unterliegt
keine der 16 Kommunen des
Kreises Kleve aufsichtsrechtli-
chen Maßnahmen. Im interkom-
munalen Vergleich sind aller-
dings die Gesamtverbindlichkei-
ten des Kreises überdurch-
schnittlich hoch. Sie werden auf-
grund von Investitionsplanungen
weiter steigen, was aber letztlich
auch zum Erhalt des Vermögens
beiträgt. Die gpaNRW empfiehlt
den Verantwortlichen, zurück-
haltender mit Ermächtigungs-
übertragungen umzugehen und
das Fördermittelmanagement
durch eine zentrale Erfassung
sämtlicher Daten zu optimieren.

Gute Datenlage

Der Kreis Kleve verfügt zum
Erhalt seiner Verkehrsflächen
über eine gute Datenlage. Er be-
dient sich bei der Erledigung
dieser Aufgabe seiner KKB. Das
Aufbruchmanagement ist gut or-
ganisiert und digitalisiert. Der
Kreis plant Neubau- und Unter-
haltungsmaßnahmen, um die
Substanz der Kreisstraßen zu
verbessern. Hierfür sind 43 Mio.
Euro Investitionen in den Jahren
2021 bis 2025 vorgesehen. „Ei-
nen Abgleich zwischen Bilanz-
wert und den Resultaten der Zu-
standserfassung sollte der Kreis
vornehmen, um damit den An-
forderungen an eine körperliche

Inventur nachzukommen. Auch
sollten die Kosten nach Art der
Erhaltungsmaßnahme differen-
ziert werden“, riet Markus
Daschner. Die Informationstech-
nik (IT) war ein weiteres Prü-
fungsfeld. „Die digitale Transfor-
mation des Kreises Kleve hat be-
reits einen guten Stand erreicht.
Der Kreis hat Steuerungsprozes-
se und strategische Vorgaben sei-
ner IT bisher nicht immer for-
malisiert. Hier besteht ebenso
Optimierungspotenzial wie bei
einem systematischen Prozess-
management“, stellte gpa-Prüfer
Sven Alsdorf fest. Gleichwohl lie-
gen der IT-Bereitstellung sowie
der Digitalisierung gut gelebte
Strukturen zugrunde.

Erstmals hat die gpaNRW das
Themenfeld Tax Compliance
Management System (TCMS)
geprüft. Dieses dient der Über-
wachung und Steuerung von
Steuerrisiken. Das TCMS-Pro-
jekt wurde in der Kreisverwal-

tung frühzeitig begonnen. Eine
Dienstanweisung und die Tax
Compliance-Richtlinie sind in
Kraft. Dies wird von der
gpaNRW begrüßt. „Daneben
sieht die gpaNRW in der Erar-
beitung einer Risikomatrix sowie
eines Fortbildungskonzeptes
noch Handlungsoptionen“, erläu-
terte Sven Alsdorf.

Das Vergabewesen des Kreises
Kleve ist breit aufgestellt. Bau-
maßnahmen werden über die
Kreis Kleve Bauverwaltungs
GmbH (KKB) abgewickelt. Die
zentrale Vergabestelle (ZVS)
nimmt die Beschaffungen für
nahezu alle anderen Liefer- und
Dienstleistungen vor. „Die zen-
trale Vergabestelle bietet durch
die Bündelung von Fachwissen,
die einheitliche Bearbeitung so-
wie eine effiziente Abwicklung
viele Vorteile. Diese sollten
durch eine Ausweitung der
ZVS-Dienste und einen umfas-
senderen Softwareeinsatz geho-

ben werden“, empfahl gpa-Prüfer
Tobias Fuß.

Die Bauaufsicht erhält gute
Noten. „Die gesetzlichen Fristen
hält der Kreis Kleve für die Bear-
beitung von Bauanträgen ein.
Die digitale Bauakte wurde frist-
gerecht eingeführt. Die nächsten
Schritte von Seiten der Kreisver-
waltung werden folgen, um alle
Anforderungen für die Digitali-
sierung der Baugenehmigungs-
verfahren zu erfüllen“, gab sich
Tobias Fuß zuversichtlich. Die
hohe Anzahl von unvollständig
eingehenden Bauanträgen soll
mittels einer Checkliste für Bau-
willige gesenkt werden. Weiter-
hin sollte der Kreis den Zeit-
punkt der Vollständigkeit eines
Bauantrages wie geplant erfas-
sen, um die Laufzeiten detailliert
auswerten zu können.

Der Bereich Hilfe zur Erzie-
hung (HzE) stellt zahlreiche
Kreise vor finanzielle Herausfor-
derungen. Im Kreis Kleve stellt

sich die Lage differenzierter dar.
Zwar sind auch im Kreis am Nie-
derrhein die Aufwendungen mit
15 Mio. Euro hoch, aber der ein-
wohnerbezogene Fehlbetrag ist
der niedrigste im Kreisvergleich.
„Der höchste Anteil von Vollzeit-
pflegefällen an den stationären
Hilfefällen wirkt sich positiv aus.
Dadurch lassen sich kosteninten-
sive Heimunterbringungen redu-
zieren. Auch die Organisations-
struktur im Pflegekinderdienst
des Kreisjugendamtes ist gut und
wirkt sich positiv auf die Pflege-
verhältnisse aus“, skizzierte gpa-
Projektleiterin Birgit Cramer-
Görtz die erfreulichen Resultate.
Durch die Erarbeitung von Qua-
litätshandbüchern, die Festle-
gung von Standards und einen
Ausbau des Fach- und Finanz-
controllings lassen sich nach
Meinung der gpaNRW weitere
Verbesserungen erreichen.

Über die Prüfergebnisse im
Handlungsfeld Hilfe zur Pflege

berichtete Birgit Cramer-Görtz:
„Im Kreis Kleve nehmen ver-
gleichsweise wenig Personen
über 65 Jahre Hilfe zur Pflege in
Anspruch. Eine Erklärung könn-
ten familiäre Strukturen sein, die
eine häusliche Pflege ermögli-
chen. Allerdings sind die Trans-
feraufwendungen je Leistungsbe-
zieher überdurchschnittlich
hoch. Gründe hierfür sind kos-
tenintensive ambulante Wohnge-
meinschaften sowie im inter-
kommunen Vergleich erhöhte
stationäre Aufwendungen.“ Lob
erhielt der Kreis für seine prä-
ventiven Pflege- und Wohnbera-
tungsangebote. Die regelmäßige
Überprüfung der personellen
Ausstattung bei wachsenden
Aufgaben sind konkrete Hand-
lungsempfehlungen der Landes-
behörde mit Sitz in Herne.

„Der Kreis Kleve besitzt solide
Kreisfinanzen. Im Landesver-
gleich steht der Kreis Kleve er-
freulicherweise in vielen Hand-
lungsfeldern gut da. Die aufge-
zeigten Optimierungspotenziale
können dabei helfen, den Kreis
Kleve noch zukunftsfähiger und
fortschrittlicher aufzustellen.
Wir als gpaNRW unterstützen
Sie dabei gerne in der Umset-
zung aber auch darüber hinaus
mit Rat, Tat und Vergleichsda-
ten“, betonte die Stellvertreterin
des Präsidenten, Simone Kaspar,
die unterstützende Ausrichtung
der gpaNRW. Landrat Gerwers
erklärte abschließend zu den Er-
gebnissen der gpaNRW: „Mit
dem Ergebnis der überörtlichen
Prüfung der gpaNRW können
wir sehr zufrieden sein. In vielen
der geprüften Bereiche steht der
Kreis Kleve sehr gut da. Anre-
gungen und Feststellungen der
gpaNRW wurden bereits im Prü-
fungsprozess aufgegriffen und
überarbeitet. Weitere Maßnah-
men werden folgen.“

Solide Kreisfinanzen und gute Organisation
Kreis Kleve von Gemeindeprüfungsanstalt NRW geprüft: Herausforderungen durch „Vielfachkrisen“ kann der Kreis „zielstrebig angehen“ und bedeuten Aufgben für kommende Dekade

An der Vorstellung der Ergebnisse und Handlungsempfehlungen nahmen teil, v.l.: Sven Alsdorf, Birgit Cramer-Görtz (Teamleiterin),
Simone Kaspar (Stellvertreterin des Präsidenten), Landrat Christoph Gerwers, Markus Daschner, Tobias Fuß. Foto: Kreis Kleve
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Wir sind immer in deiner Nähe
Einen unserer über 950 Stores erreichst du in 
maximal  20 Minuten Fahrtzeit. Dort erwartet 
dich ein skandinavisch inspiriertes Ambiente 
und ein Sortiment von rund 3.000 Artikeln. 
Mit immer neuen Produkten und großartigen 
Angeboten. 

Was wir dir dort nicht zeigen können, � ndest 
du in unserem Online-Shop unter JYSK.de, 
wo wir weitere über 800 „Online only“-
Produkte für dich vorrätig haben. 

Wir bieten dir Kompetenz und Service
Eine Top-Beratung ist das Wichtigste für uns, 
damit dein Besuch bei JYSK eine großartige 
skandinavische Erfahrung wird. Unsere 
Mitarbeiter sind erstklassig ausgebildet und 
helfen dir, die Produkte zu � nden, die zu 
deinen Wünschen und Bedürfnissen passen. 

WEISST DU, WIE VIELE 
JYSK-STORES ES IN 
DEUTSCHLAND GIBT? 

Mit genau dem Service, den du brauchst. 
Beispielsweise 100 Tage Probeliegen auf 
vielen Matratzen für 100% Vertrauen oder 
„Click & Collect“ zur Abholung deiner 
Bestellung in 30 Minuten. 

Wir sind immer für dich da – samt 
telefonischer Schlafberatung
Mit unserem Customer Service kannst 
du in Echtzeit, über Messenger oder 
Whatsapp chatten und uns natürlich unter 
+49 (0) 4630 975-579 anrufen. Wir bieten 
dir zu Matratzen, Bettdecken, Möbeln und 
Kopfkissen sogar eine telefonische Schlaf-
beratung an. 

Erfahre mehr unter jysk.de

Wir sehen uns bei JYSK – oder wie man 
in Dänemark sagt: „Vi ses!“

Vor 40 Jahren erö� nete unser Unternehmensgründer, der dänische Kaufmann 
Lars Larsen, sein erstes Geschäft in Deutschland. Seitdem ist JYSK zu einem 
führenden Anbieter für „Scandinavian Sleeping & Living“ geworden. 

Feiere jetzt mit uns
„40 Jahre JYSK 
Deutschland“

mit großartigen 
Angeboten! 

Die M-TOURS Erlebnisreisen GmbH, Große Straße 17 - 19, 49074 Osnabrück, tritt als Veranstalter auf. Der Vertragspartner ist jeweils vermerkt.
Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. sowie exkl. kommunaler Abgaben.

02831 / 979 3999
Infos & Buchung

reisen.niederrhein-nachrichten.de

Inklusiv-Leistungen
› Fahrt im komfortablen Reisebus ab/bis Kleve, Goch und Geldern
› 2 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im 4-Sterne Superior Designhotel ARCOTEL Rubin Hamburg
› Reeperbahnspaziergang mit dem Original St. Pauli Nachtwächter
› Abendessen im ältesten Speiselokal auf der Reeperbahn
› Große Stadtrundfahrt mit Besuch der Orgelandacht im Michel
› Konzertkarte für das Konzert der 12 Cellisten der Berliner Philharmoniker

im Großen Saal der Elbphilharmonie, Preisklasse 2
› 1x Abendessen in einem ausgewählten Fischrestaurant
› Kleine Rundfahrt durch die Speicherstadt
› Eintritt im Gewürzmuseum mit Vortrag
› M-TOURS Reisebegleitung

Die 12 Cellisten in der Elbphilharmonie Hamburg
Konzerthighlight zum Jahresauftakt

Buchbar bis 25.05.2024

ab

599,- 
p.P. im DZ
699,- p. P.

im EZ

02.01. – 04.01.2025

Beginnen Sie das neue Jahr mit einer Reise ins winterliche Hamburg und erleben das Konzert der 12 Cellis-
ten der Berliner Philharmoniker im Großen Saal der Elbphilharmonie. Das ikonische Konzerthaus, das 2022 
seinen 5. Geburtstag feierte, ist das neue Wahrzeichen Hamburgs und der kulturelle Stern am hansestäd-
tischen Kulturhimmel. Unumwunden ist es ein besonderer Moment, wenn die ersten Takte, Rhythmen und 
Akkorde von der Mitte der Bühne aus ihrem klangvollen Weg durch die wie ein Weinberg angelegten Zu-
schauerreihen � nden und dem großen Konzertsaal musikalisches Leben einhauchen. So lässt sich das 
neue Jahr beginnen! Dazu erwartet Sie ein abwechslungsreiches winterliches Rahmenprogramm, denn 
„Das Tor zur Welt“ ist zu jeder Jahreszeit eine Reise wert.

CODE: DK-b5zP

inkl. Busfahrt
ab/bis Kleve, Goch

und Geldern
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KREIS KLEVE. Meist beginnt
es mit dem Unsichtbaren: Bei-
leidigungen, psychische Gewalt
gehen dann in physische Ge-
walt über. Der erste Schlag – ei-
ne Ohrfeige vielleicht. Dann die
Reue. Nie, nie wieder wird so
etwas passieren – irgendwann
wird der Ausnahmezustand zur
Normalität. Einer der mögli-
chen Auswege für Frauen, de-
nen das passiert: der Gang ins
Frauenhaus.

Natürlich ist all das nicht so
pauschal, wie es sich anhört: Je-
der Fall ist anders. Und noch et-
was: Auch Männern kann in ei-
ner Beziehung dergleichen wi-
derfahren, aber jetzt geht es um
die Frauen. Ein Frauenhaus gibt
es im Kreis Kleve – circa 66 sind
es im Land. Manche werde auto-
nom geführt, andere – das Frau-
enhaus für den Kreis Kleve – ha-
ben Träger. In diesem Fall ist es
die AWO. Einmal jährlich wer-
den Zahlen veröffentlicht und es
ist wie immer bei Statistiken: Sie
schweigen über das Elend. Über
die Unerträglichkeiten, die Un-
zumutbarkeiten, den Schmerz
der Seele, die Schmerzen des
Körpers.

Andrea Hermanns leitet das
AWO-Frauenhaus im Kreis Kle-
ve, dessen Standort aus verständ-
lichen Gründen nicht veröffent-
licht wird. Hermanns kennt sich
aus mit den Schicksalen. Und
dann wären da noch Hermanns‘
Stellvertreterin Nina Langner
und AWO-Geschäftsführerin
Marion Kurth. Sie kennt sich mit
der Bilanz aus. „Im vergangenen
Jahr hatten wir Ausgaben von
451.292,64 Euro. 62 Prozent da-
von sind Personalkosten, die
restlichen 38 Prozent wurden für
Sach- und Betriebsausgaben ge-
braucht.“ Demgegenüber stehen
„Einahmen“ von 451,292,64. „35

Prozent davon sind Landesmit-
tel.“ Auch Spenden gehören auf
die Einnahmeseite – dazu kom-
men unter anderem Erlöse aus
Tagessätzen.

Neun ehrenamtliche Helferin-
nen unterstützen Hermanns und
Langner (volle Stellen) sowie
zwei Erzieherinnen mit jeweils
19,5 Stunden und zwei halbe
Stellen(Verwaltungskraft, Haus-
wirtschafterin) und schließlich
eine Praktikantin. „Wir haben
zwischen dem 1. Januar und dem
31. Dezember vergangenen Jah-
res insgesamt 20 Frauen und 22
Kinder aufgenommen“, blickt
Hermanns zurück. Der Schritt,
das Zuhause zu verlassen, steht
meist am Ende einer ausgedehn-
ten Leidenszeit. „Einen solchen
Schritt zu tun, fällt wesentlich
leichter, wenn es in einer Bezie-
hung keine Kinder gibt“, erklärt
Hermanns‘ Stellvertreterin Nina
Langner.

Wenn im Folgenden teils von
27 Frauen die Rede ist, erklärt
sich das so, dass am 1. Januar
2023 das Haus nicht leer war.
„Dadurch kommen wir dann auf
eine Zahl von insgesamt 27 Frau-
en“, so Hermanns. Bezogen auf
die Altersstruktur waren sieben
Frauen im Alter zwischen 19 und
25 Jahren, 14 waren zwischen 26
und 40 Jahre alt und weitere
sechs 41 bis 60 Jahre alt. Her-
manns: „Die Altersgruppe 41 bis
60 war diesmal überdurch-
schnittlich stark vertreten.“ Die
größte Gruppe rekrutiere sich
aus Frauen im Alter zwischen 26
und 40 Jahren.

Was die 20 im Jahr 2023 aufge-
nommenen Frauen angeht, wa-
ren zehn Misshandlungen durch
ihren Ehemann ausgesetzt, acht
wurden durch ihren Partner und
zwei durch sonstige Personen
misshandelt. Unter „sonstige“

fallen hier auch Eltern und
Schwiegereltern. Von den aufge-
nommenen Kindern waren 19
bis fünf Jahre, zehn sechs bis 14
Jahre und zwei über 14 Jahre alt.
Von den Frauen war der größte
Teil zum ersten Mal in einem
Frauenhaus – manche waren
zum wiederholten Mal dort und
andere machten keine Angaben.

Bezogen auf die insgesamt 27
Frauen hatten elf die deutsche
Staatsangehörigkeit, 16 kamen
aus dem Ausland (Afghanistan,
Indien, Irak, Kamerun, Libanon,
Marokko, Polen, Rumänien und
Syrien). Andrea Hermanns: „Sie
können sich vorstellen, dass in
solchen Fällen zu den ursächli-
chen Problemen, die zum Auf-
enthalt bei uns führen, noch
sprachliche Probleme kommen.
Und schließlich geht es dann
auch darum, den Frauen die
rechtliche Situation begreiflich
zu machen.“ Dafür würden nicht
selten Dolmetscher gebraucht.
„Und auch bei Behördengängen
ist Unterstützung notwendig.“

Grundregel für die Frauen:
Der Aufenthaltsort soll geheim
bleiben. Nina Langner: „Das ist
nicht immer einfach, denn vor
allem durch den Gebrauch von
Smartphones öffnen sich für die
Partner Möglichkeiten. Bei Chats
kann es beispielsweise sein, dass
ein Standort übermittelt wird.
Dazu kommt die Tatsache, dass
auch viele Kinder Smartphones
nutzen“, und so zum Spielball der
Interessen der Väter/Partner/Fa-
milien werden.

Wenn eine Frau nach ihrem
Aufenthalt im Frauenhaus in ei-
ne eigene Wohnung ziehen
möchte, gehen die Probleme wei-
ter, denn „die meisten der Frau-
en – vor allem die mit mehreren
Kindern – gehen keinem Beruf
nach.“ Damit fallen sie bei vielen

Vermietern durchs Auswahlras-
ter. Fünf der 20 Frauen aus dem
vergangenen Jahr kehrten in die
alte Wohnung zurück. Wahr-
scheinlich die schlechteste aller
denkbaren „Lösungen“. Nur drei
Frauen schafften es in eine neue,
eigene Wohnung. Eine kam bei
Freunden unter, eine weitere in
einer anderen sozialen Einrich-
tung und eine ging in ein ande-
res Frauenhaus. Bei vier Frauen
war das Ziel unbekannt.

Vier der Frauen blieben bis zu
sieben Tagen, drei bis zu einem
Monat, drei weitere bis zu drei
Monaten, vier bis zu sechs Mo-
naten und eine blieb länger als
ein Jahr. „Das ist eher die Aus-
nahme, aber manchmal dauert es
halt so lange, bis rechtliche Din-
ge geklärt und entsprechende
Anträge gestellt sind“, erklärt
Hermanns.

Gibt es eigentlich genügend
Plätze in NRW-Frauenhäusern?
Die Antwort: eher nicht. Her-
manns: „Es ist ja in der Regel so:
Wenn eine Frau aufgenommen
werden möchte und wir keinen
Platz haben, fragen wir bei ande-
ren Häusern in NRW nach. Am
vergangenen Wochenende hatten
wir die Situation, dass es für eine
Frau, die zu uns wollte, in ganz
NRW keinen freien Platz gab.“

Neben den Aufnahmen wur-
den im Klever Frauenhaus 50
Gespräche geführt. Der Weg „ins
eigene Leben“ ist für viele betrof-
fene Frauen ein dorniger – einer
mit vielen Hürden, einer, der
Kraft kostet – Kraft, die oftmals
am Ende eines langen Leidens-
weges längst aufgebraucht ist.

Wer für das Frauenhaus spen-
den möchte, wendet sich an die
Awo-Kreisgeschäftsstelle, unter
Telefon 02821/8993930, Thaer-
straße 21 in Kleve.

Heiner Frost

Der Weg ins eigene Leben
AWO veröffentlicht Statistik für das Kreis Klever Frauenhaus im Jahr 2023.
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NIEDERRHEIN. Der Bedarf an
Fachkräften nimmt seit Jahren
stetig zu, und immer mehr Un-
ternehmen bilden deshalb ih-
ren Nachwuchs selbst aus. Doch
nicht nur Betriebe stehen vor
dieser Herausforderung, auch
Verwaltungen sehen sich zu-
nehmend damit konfrontiert –
und gehen mitunter neue Wege.
„Wir haben einen Bedarf im In-
genieurbereich, sind in der Ver-
gangenheit auf dem Arbeits-
markt jedoch nicht fündig ge-
worden“, berichtet Ausbil-
dungsbeauftragter Fabian Gert-
sen vom Fachbereich 1 – Zen-
trale Dienste – bei der Stadt
Rees. „Deshalb haben wir uns
dazu entschlossen, selbst auszu-
bilden.“ Doch die Stadt Rees
geht noch einen Schritt weiter
und bietet, als erste Kommune
im Kreis Kleve, ab Oktober ein
praxisintegriertes duales Studi-
um Raumplanung für zukünfti-
ge Stadtplaner an. 

Kurz erläutert: „Es ist ein regu-
lärer Bachelor-Studiengang an
der TU Dortmund und wir ma-
chen daraus ein duales Studium“,
sagt Gertsen. Der Studierende
schreibt sich selbst an der Fakul-
tät Raumplanung der TU Dort-
mund ein, nimmt an den Vorle-
sungen, Übungen sowie Entwür-

fen teil und schreibt Prüfungen.
In der vorlesungsfreien Zeit ar-
beitet er bei der Stadt Rees, im
Fachbereich 6 – Planen, Bauen
und Umwelt – und sammelt dort
zusätzliche Praxiserfahrung.

Das Studium ist auf acht Se-
mester angelegt. „Die Themen
innerhalb des Studiengangs be-
arbeiten wir auch alle hier bei
uns“, betont Kirsten Voigt, stell-

vertretende Leiterin des Fachbe-
reichs 6. So geht es beispielsweise
allgemein darum, Pläne zu bear-
beiten und aufzustellen. Ebenso
werden Themen wie Energiever-
sorgung, Quartierskonzepte,
Wärmeplanung und Mobilität
bearbeitet. Während der Praxis-
phasen in Rees werden diese
dann stadtspezifisch umgesetzt,
wenn es zum Beispiel um Bau-

leitplanung, Bürgerbeteiligun-
gen, den Ausbau der Betuwe-Li-
nie und den Bau des neuen Feri-
enparks am Reeser Meer geht.
„Es geht um gesamtgesellschaft-
liche Themen, die man als junger
Mensch aktiv begleiten kann“,
sagt Gertsen.

Zwar ist das Studium, etwa
durch Projektentwürfe, generell
recht praxisbezogen. Doch durch
den Aspekt des dualen Studiums
„wird das Ganze noch viel mehr
vertieft“, ist Gertsen überzeugt.
Seine Kollegin Kirsten Voigt er-
gänzt: „Der Studierende kann
hier bei uns die Inhalte der Vor-
lesungen praktisch umsetzen, hat
direkte Ansprechpartner und
kann an der Umsetzung konkre-
ter Ziele mitwirken.“

Rund zwei Drittel der Zeit ver-
bringt der Studierende jährlich
an der TU Dortmund, das letzte
Drittel – die vorlesungsfreie Zeit
(„Semesterferien“) – bei der
Stadt Rees. Zunächst geht es an
der Uni schwerpunktmäßig um
theoretische Inhalte wie Raum-
planung allgemein, Recht und
Verwaltung, Gesellschaft sowie
Ökonomie. „So wird ein breites
Repertoire an Wissen geliefert“,
sagt Gertsen. Ein Praxisbezug sei
jedoch durchgängig gegeben.

Fortsetzung auf Seite 13.

Aktiv für die Gesellschaft
Mit dem praxisintegrierten dualen Studium Raumplanung geht die Stadt Rees einen neuen Weg

Werben für die neue Ausbildung bei der Stadt Rees: Fabian Gertsen
und Kirsten Voigt. Foto: Stadt Rees

NIEDERLANDE. Brabant liegt
nah – das ist nicht nur der Slo-
gan von VisitBrabant, sondern
das stimmt auch. Denn wer
vom Niederrhein aus über die
Grenze fährt, landet schon
nach wenigen Kilometern in
Nordbrabant, der zweitgrößten
Provinz der Niederlande. Per-
fekt für Tagesausflüge, Wo-
chenendtrips oder auch einen
abwechslungsreichen Urlaub,
denn in Sachen Kultur, Natur
und Freizeitvergnügen hat die
Region einiges zu bieten. Da
gibt es die Provinzhauptstadt ’s
Hertogenbosch, die ehemalige
Festungsstadt Breda und die
Design-Hauptstadt Eindhoven.
Lohnenswert ist aber auch ein
Besuch in der quirligen Studen-
tenstadt Tilburg.

Los geht es mit einem Bummel
durch das Dwaalgebied zwischen
der Einkaufsmeile im Stadtzen-
trum und dem Hauptbahnhof.
Hier gibt es viele Antiquitäten-
und Second-Hand-Läden zum
Stöbern, kleine Galerien und in-
habergeführte Boutiquen, die
auch sonntags geöffnet haben,
dazu eine große Auswahl an net-
ten Cafés und Restaurants, wie
das Stadscafé De Spaarbank. Das
imposante Gebäude aus dem
Jahr 1910 diente viele Jahrzehnte
als Geldinstitut, seit 2009 kann
man hier einkehren (www.stad-
scafedespaarbank.nl). Vom
Dwaalgebied ist es nicht weit bis
zum Piushaven, Brabants größ-

tem Yachthafen. Ebenfalls gleich
um die Ecke liegt die Spoorzone,
Tilburgs kreativstes Viertel. Tipp:
unbedingt einen Blick in die mit
einem Architekturpreis ausge-
zeichnete LocHal werfen. In der
ehemaligen Lokomotivhalle be-
findet sich heute eine moderne
Bibliothek nebst verschiedenen
„Labs“ (DigiLab, FutureLab,
HeritageLab und andere) und ei-
nem Café. Überhaupt bietet sich
die Spoorzone zum Verweilen
und Entdecken an. Hier findet
man unter anderem Streetart, die
Kulturfabrik Hall of Fame, in der
regelmäßig Konzerte stattfinden,
und einen Skatepark.

Wer selbst kreativ werden
möchte, kann die Ontdekstation
(ontdekstation013.nl) besuchen.
Hier trifft man auf viele Familien
mit Kindern und es wird überall
fleißig gebastelt, gesägt und ex-
perimentiert. Während der Opa
mit den Enkelkindern ein Vogel-
häuschen zimmert, tüfteln ne-
benan die älteren Kids an 3D-
Drucker und Schalttechnik oder

toben sich vor dem Green Screen
und an den Podcast-Mikrofonen
aus.

Aktiv werden ist auch beim
Besuch von Doloris‘ Meta Maze
(doloris.nl/meta-maze) ange-
zeigt. In diesem surrealen Laby-
rinth, das aus 40 Räumen be-
steht, balanciert man über tiefe
Abgründe, klettert, kriecht, steht
plötzlich im Nichts oder tappt im
Dunkeln. In jedem Fall nichts
für schwache Nerven... Weil man
das Labyrinth einzeln betritt, ist
der Einlass erst ab einem Alter
von zwölf Jahren möglich (on-
line kann man Tickets mit Zeit-
fenster buchen). Für Jugendliche
und mutige Erwachsene ist das
Labyrinth ein echtes Highlight,
mit jüngeren Geschwistern kann
man derweil prima im Café auf
die „Abenteurer“ warten und
sich auf die spannenden Ge-
schichten freuen. Zur Stärkung
geht es anschließend in die Roof-
topbar Mauve (rooftopbarmau-
ve.nl). Von hier aus hat man ei-
nen tollen Blick über die Dächer

von Tilburg. Wer anschließend
noch Lust auf eine kulinarische
Weltreise hat, der ist im fünf Mi-
nuten entfernten Gourmet Mar-
ket Central Station (gourmet-
market.nl) bestens aufgehoben.
16 Restaurants unter einem
Dach bieten eine üppige kulina-
rische Vielfalt. Vietnamesisch,
Mexikanisch, Tapas oder Burger?
Jeder holt sich das, worauf er ge-
rade Lust hat.

Ein Tag in Beekse Bergen

Aufwachen mit Blick auf die
afrikanische Steppe? Geht! Wer
in Tilburg ist und einen Besuch
im nur wenige Kilometer ent-
fernten Safaripark Beekse Bergen
(www.beeksebergen.nl/de) plant,
sollte unbedingt vorab das Über-
nachtungsangebot checken, denn
ausgerüstet mit dem „Aktivitä-
tenpass“ sind die Möglichkeiten
vielfältig – und an einem Tag
kaum zu schaffen. Mit freundli-
chem Personal, tollen Restau-
rants, üppigem Frühstücksbuffet

und einer gepflegten Anlage lässt
das Safari Hotel absolut keine
Wünsche offen – inklusive Blick
vom Bett aus auf Giraffen, Ze-
bras, Nashörner und Watussi-
Rinder. Es gibt neben dieser lu-
xuriösen Variante gleich neben-
an im Safari und im Lake Resort
aber viele weitere Unterkunftsar-
ten vom Wohnwagen-Stellplatz
über Glamping-Zelte und Baum-
häuser bis zum Bungalow. Am
See locken im Sommer Wasser-
rutsche und Sandstrand und
ganzjährig das Indoor-Spaßbad,
gleich neben dem Safaripark sor-
gen vor allem die Tiere (nachts
kann man die Löwen brüllen hö-
ren) für einen unvergesslichen
Aufenthalt. Bowlingbahn, In-
door-Spielplatz, Spaßbad und
vieles mehr sorgen auch bei we-
niger gutem Wetter für genügend
Abwechslung. Wer den „Aktivi-
tätenpass“ hat, kann zudem das
Speelland, einen kleinen Freizeit-
park, besuchen. Allein für den
Besuch des Safariparks sollte
man einen ganzen Tag einpla-
nen, denn erkunden lässt sich
das Gelände nicht nur zu Fuß,
sondern auch mit dem Boot, per
Safaribus oder mit dem eigenen
Auto. Während man im Bus (es
gibt zwei verschiedene Routen,
die Fahrt dauert etwa 45 Minu-
ten) viel Wissenswertes über die
Tiere erfährt, bietet die Safari im
eigenen Pkw mehr Nervenkitzel,
denn gerade die Dromedare und

Giraffen haben große Freude
daran, den Fahrzeugen den Weg
zu versperren und mit den Insas-
sen auf Tuchfühlung zu gehen.
Tipp: Antennen lieber abschrau-
ben, denn die Tiere, die aus der
Nähe betrachtet doch sehr impo-
sant wirken, schlecken gern an
Fensterscheiben, knabbern an

Antennen oder kratzen sich am
Außenspiegel. In jedem Fall ist
das ein Erlebnis, das man nicht
so schnell vergisst. Wer auf
Nummer sicher und zu Fuß ge-
hen will, der sollte gutes Schuh-
werk anziehen, denn der Safari-
park ist weitläufig, die Tiergehe-
ge großzügig und dazwischen
gibt es viel Wasser, Wald, tolle
Spielplätze und Picknickberei-
che. Momentan sind die drei Ele-
fantenjungen die größten Publi-
kumslieblinge. Es macht Spaß,
ihnen beim Spielen zuzusehen
und zu beobachten, wie sie ihre
Mütter und Tanten auf Trab hal-
ten. In jedem Fall bekommt man
in Beekse Bergen die „Big Five“
garantiert zu sehen, denn hier
gibt‘s neben den Elefanten und
Nashörnern auch Wasserbüffel,
Löwen und Leoparden. Das ist in
Afrika nicht immer der Fall...

Viele weitere Infos über die
Region, mehr Ausflugsziele und
Tipps findet man unter visitbra-
bant.com. Verena Schade

Vom kreativen Viertel zu den „Big Five“ nach Afrika
#brabantliegtnah, ein Ausflugstipp: Die Studentenstadt Tilburg zeigt sich „rau und kreativ“ und gleich nebenan lockt der Safaripark Beekse Bergen mit tierischen Abenteuern

Die Spoorzone ist das kreativste Viertel Tilburgs. Hier ist immer etwas los. Foto: VisitBrabant

So einen tollen Ausblick hat man nicht alle Tage. Die Hotelzimmer
haben alle Blick auf ein großes Außengehege. NN-Fotos: vs

Ganz schön groß: Selbst durch die Busfenster betrachtet ist so eine Gi-
raffe ziemlich imposant. Dabei gehört sie gar nicht zu den „Big Five“.

In der Ontdekstation kann man
basteln, experimentieren und viel
Spaß haben.
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www.cvmx-karriere.de

Das neue Stellenportal
des Caritasverbands Moers-Xanten e.V.:

Wir bilden aus! 
vielfältige Einsatzmöglichkeiten
abwechslungsreiche Aufgaben
attraktive Vergütung
Ausblick auf einen sicheren Arbeitsplatz

�

�

�

�

Vergütungen
Pflegefachleute
1. Ausbildungsjahr: 1.340,69 €
2. Ausbildungsjahr: 1.402,07 €
3. Ausbildungsjahr: 1.503,38 €
Kaufleute Gesundheitswesen
1. Ausbildungsjahr: 1.218,26 €
2. Ausbildungsjahr: 1.268,20 €
3. Ausbildungsjahr: 1.314,02 €

WALTHER Faltsysteme GmbH | Hoogeweg 136 | D-47623 Kevelaer | Tel. +49 (0) 2832 9723-0 | www.faltbox.de

Weitere Informationen zu dieser und weiteren freien Stellen findest du 

unter www.faltbox.com/karriere oder scanne einfach den QR-Code.
Bitte sende Deine Bewerbung und Fragen an personal@faltbox.de.

Wir bilden aus und suchen zum Ausbildungsstart 2024 Auszubildende (m/w/d) als:

► Kunststoff- und Kautschuktechnologe/-technologin

Wir bieten Dir einen modernen und krisensicheren Arbeitsplatz in einem wachsenden 
Unternehmen. Auf Dich freut sich ein motiviertes Team in einer offenen und authenti-
schen Unternehmenskultur. Wir bilden aus, um zu übernehmen.

Wir suchen für das Ausbildungsjahr 01.08.2024

Auszubildenden (m/w/d) zum  
Metallbauer - Konstruktionstechnik 
Interessiert? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung 
unter bewerbung@hambi.de!

Terhoeven  
GmbH & Co. KG
Hermesweg 1 – 7
47665 Sonsbeck 

einen Auszubildenden Mechatronik (m/w/d)
für das Ausbildungsjahr 2024

Diese Ausbildungsinhalte lernst Du unter anderem kennen:

•	 Fügen, Montieren und Demontieren von Maschinen
•	 Pneumatik & Hydraulik
•	 Elektrotechnik & Steuerungstechnik

Das bringst Du mit:

•	 mittleren Schulabschluss
•	 Teamfähigkeit & Selbstständigkeit
•	 technisches Verständnis und handwerkliches Geschick

Das findest Du bei uns:

•	 eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Ausbildung (3,5 Jahre)
•	 überbetriebliche Lehrgänge & Prüfungsvorbereitung
•	 gute soziale Leistungen und moderne Arbeitsbedingungen
•	 sehr gute Übernahmechancen

WIR SUCHEN...

www.its-gmbh.de

Schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf, gerne per Mail an:
iTS GmbH • innovative Test- und Meßsysteme • Markus Müller
Industriestrasse 18 • 47589 Uedem • Tel.: 02825 /307980
markus.mueller@its-gmbh.de

Die Stadt Rees sucht Dich

und stellt zum 01.10.2024 

zwei

im Fachbereich 6 – Planen, Bauen und
Umwelt – ein.

Den ausführlichen Ausschreibungstext
mit allen näheren Informationen sowie
das an diesen anschließende Online-
Bewerbungsverfahren findest Du auf der
Internetseite der Stadt Rees www.stadt-
rees.de unter der Rubrik „Aktuell“, Bereich
„Stellenausschreibungen“.

Interesse? Über den QR-Code gelangst 
Du direkt zur Stellenausschreibung.

zukünftige Stadtplanerinnen / zukünftige Stadtplaner 

(m/w/d) im Rahmen eines praxisintegrierten

dualen Bachelorstudiums „Raumplanung“ 

(Bachelor of Science) an der TU Dortmund
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Autohaus Stefan Janßen e.K.
Gelderner Str. 1 47665 Sonsbeck
(0 28 38) 9 16 96 www.ford-janssen.de
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BILDEN.

AUS.

NIEDERRHEIN. Die Stadt
Rees bietet, als erste Kommune
im Kreis Kleve, ab Oktober ein
praxisintegriertes duales Studi-
um Raumplanung für zukünfti-
ge Stadtplaner an. 

Doch vor allem die Zeit in
Rees wird dem Studierenden die-
sen Praxisbezug bieten, etwa im
Fall des Ferienparks Reeser
Meer. Dieses „Leuchtturm-Pro-
jekt für ganz NRW“, wie es Voigt
formuliert, behandelt im Zuge
der Raumplanung zahlreiche un-
terschiedliche Inhalte des Studi-
ums. „Es geht beispielsweise um
die Frage, wie der Park mit Ener-
gie versorgt und wie er verkehrs-
technisch angebunden wird“, er-
läutert Voigt. So plant der Inves-
tor durch die Errichtung einer
Floating-PV-Anlage auf dem
Reeser Meer und durch ein
nachhaltiges Energiekonzept für
die 300 Ferienhäuser, einen Bei-
trag zur Energiewende und für
mehr Nachhaltigkeit zu leisten.
Die Stadt Rees muss die entspre-
chenden Bauleitplanverfahren
begleiten und Vorlagen für die
politischen Ausschüsse vorberei-
ten. „Das Projekt wird sich über
mehrere Jahre ziehen, und wir
werden es begleiten“, sagt Voigt.

Frischer Blick, neuer Elan

Gleiches gilt für den Ausbau
der Betuwe, der den Fachbereich
6 etwa in Sachen Mobilität und
Dorfentwicklung beschäftigen
wird. All dies kann, soll und
wird der zukünftige Stadtplaner
im Fachbereich aktiv begleiten.
„Wir erhoffen uns vielleicht so-
gar einen neuen, frischen Blick
auf gewisse Aspekte dieser Pro-
jekte – und neuen Elan durch
junge Kollegen“, sagt Voigt.

Eine konkrete Voraussetzung
für Interessenten ist die Zulas-
sung zum Studium an der TU
Dortmund in Form der Hoch-
schulzugangsberechtigung, also
die uneingeschränkte (Fach-)
Hochschulreife. Darüber hinaus
ist ein Geografie-Leistungskurs
im Abitur von Vorteil, „denn
dort werden beispielsweise
räumliche Strukturen und Ent-
wicklungen behandelt“, sagt Rai-
ner Janßen, stellvertretender Lei-
ter des Fachbereichs 1 bei der

Stadt Rees. Auch eine „gewisse
Affinität“ zu Mathematik, Tech-
nik, Hochbau und Ingenieurstä-
tigkeiten seien erwünscht sowie
Interesse an Themen wie Mobili-
tät und Energie. Hinzu kommen
Rees-spezifische Aspekte, das be-
deutet „Interesse an den örtli-
chen Begebenheiten in der
Stadt“, sagt Janßen. „Im besten
Fall kann sich der Studierende
sogar vorstellen – ohne dass dies
eine Voraussetzung wäre –, hier
zu bleiben, vielleicht sogar hier
zu wohnen – denn wir bilden für
den eigenen Bedarf aus und stre-
ben eine Übernahme an.“

Zielgruppe sind nicht nur die
angehenden Abiturienten des
Jahrgangs 2024. Auch junge
Menschen, die bereits eine Aus-
bildung oder ein Studium absol-
viert haben, etwa zum Beispiel
Bauzeichner, sind willkommen.

Mit Studienbeihilfe

Das aus Sicht von Fabian Gert-
sen besonders Interessante am
neuen Ausbildungsangebot ist
die Unterstützung der Stadt
Rees: „Während des gesamten
Studiums wird nicht nur eine
monatliche ‚Studienbeihilfe‘ ge-
währt, es gibt auch eine Jahres-
sonderzahlung, und die Stadt
Rees übernimmt die Semesterge-
bühren.“ Zudem besteht ein An-
spruch auf 30 Urlaubstage im
Jahr, und es erfolgt eine Freistel-
lung für Veranstaltungen an der
TU Dortmund in den Praxispha-
sen, etwa für Prüfungen. „In der
Zeit bei uns gibt es eine qualifi-
zierte Betreuung durch Mitarbei-
ter des Fachbereichs 6“, erläutert
Gertsen. „So haben wir eine na-
hezu ganzheitliche Betreuung,
verbunden mit der Eigenleistung
im Studium.“

Für den Absolventen des Ba-
chelors of Science bietet sich am
Ende des dualen Studiums nicht
nur die Chance auf eine Über-
nahme in ein unbefristetes Be-
schäftigungsverhältnis bei der
Stadt Rees, sondern auch die
Eintragung in die Stadtplanerlis-
te der Architektenkammer NRW
sowie eine mögliche Förderung
eines Masterstudiums im Bereich
Raum-/Stadtplanung nach ähnli-
chem Modell. Michael Bühs

Stadtplaner: Von Mobilität
bis zur Dorfentwicklung
Fortsetzung von Seite 12: Aktiv für die Gesellschaft

Wenn es um die Arbeitswelt
geht, ist KI eines der wichtigsten
Schlagwörter der vergangenen
Jahre. Aber sicher ist: Wodurch
auch immer, die Arbeit wird sich
weiter verändern. Wer die Chan-
cen nutzen möchte, die darin
stecken, sollte offen dafür sein,
sich weiterzuentwickeln und
Neues zu lernen. Konkrete Schu-
lungen und Fortbildungen zum
Thema KI werden inzwischen
fast überall angeboten. Welche

sinnvoll sind, hängt von der eige-
nen Tätigkeit ab. In einigen Be-
rufen wird es eher darum gehen,
KI-Tools nutzen zu lernen – bei-
spielsweise im Marketing oder
Personalwesen, wo KI bei ent-
sprechendem Input Routinetexte
schreiben kann. In anderen Be-
reichen kann es sinnvoll sein,
sich gleich in Richtung Daten-
analyse weiterzubilden, um bei
der Weiterentwicklung von KI-
Systemen mitzuarbeiten. Doch

KI-Experte Shezan Kazi weist
darauf hin, dass auch Softskills
in der neuen Arbeitswelt eine
wichtige Rolle spielen: „Es ist
sinnvoll, genau die berufsrele-
vanten Fähigkeiten auszubauen,
die eine Maschine nicht besitzt:
Kreativität, Flexibilität und em-
pathische Kommunikation. Wer
hier punkten kann, muss sich
vor Konkurrenz durch KI wenig
Sorgen machen.“

Foto: txn/Gulp/Adobestock/Azee

Chancen durch lebenslanger Lernen

NIEDERRHEIN. Was würden
wohl eine Kfz-Mechanikerin
oder ein Bürokaufmann aus
dem Jahr 1990 sagen, wenn sie
ins Heute reisen könnten? Ver-
mutlich würden sie ihre Berufe
nicht mehr wiedererkennen.

Vielleicht würden sie sich auch
über flexible Arbeitszeiten, das
Ausmaß an elektronischer Kom-
munikation und im Fall des Bü-
rokaufmanns über Homeoffice
wundern – alles Elemente, die
gerne unter dem Schlagwort
„New Work“ zusammengefasst
werden. Keine Frage: Die Zeitrei-
senden hätten großen Weiterbil-
dungsbedarf, genau wie alle, die
mit den immer noch andauern-
den Veränderungen in der Ar-
beitswelt langfristig Schritt hal-
ten wollen. „Unsere Zeit bringt
mit sich, dass sich nicht nur die
Arbeit verändert, sondern auch

die Weiterbildung“, sagt Expertin
Petra Timm. „Auch das Lernen
wird immer smarter, digitaler
und eigenverantwortlicher.“ So
erlebe sie, „dass zunehmend E-
Learning-Kurse gebucht werden.
Sie lassen sich zeitlich gut ins Le-
ben integrieren, erfordern aber
auch Selbstdisziplin. Der Trend
geht also nicht nur bei der Arbeit
deutlich in Richtung Selbstbe-
stimmtheit.“

Weiterbildung in
Zeiten von New Work
Das Lernen wird immer smarter und digitaler

Online-Kurse werden immer be-
liebter.

Foto: txn/Songaboutsummer/Randstad
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* Angebot für einen CR-V e:HEV Elegance 2WD. Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von 
Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug. Kraftstoffverbrauch in l/100 km: Kurzstre-
cke (niedrig) 4.9; Stadtrand (mittel) 4.8; Landstraße (hoch) 5.3; Autobahn (Höchstwert) 7.5; kombiniert 5.9. 
CO2-Emission in g/km: 134. Werte nach WLTP.

Angebot gültig bis 29.02.2024.

Preisvorteil*

3.000€
Der CR-V bei uns nur* Power in jeder 

Situation. Erhältlich 
als Vollhybrid und 
Plug-in-Hybrid.46.990€

Der neue

Bereit für 

Ihr Leben

Kraftstoffverbrauch CR-V e:HEV in l/100 km: Kurzstrecke (niedrig) 5,7–4,9; Stadtrand (mittel) 5,8–4,8; 
Landstraße (hoch) 6,0–5,3; Autobahn (Höchstwert) 8,1–7,5; kombiniert 6,7–5,9. CO2-Emission in g/km: 
kombiniert 151–134. Werte nach WLTP.
Kraftstoffverbrauch CR-V e:PHEV im Hybridbetrieb in l/100 km: Kurzstrecke (niedrig) 5,5; Stadtrand 
(mittel) 5,0; Landstraße (hoch) 5,3; Autobahn (Höchstwert) 7,8; kombiniert 6,2. CO2-Emission in g/km: 
kombiniert 139. Energieverbrauch CR-V e:PHEV im Hybrid- und Elektrobetrieb: (gewichtet, kombi-
niert) 0,8 l Kraftstoff/100 km und 15,5 kWh Strom/100 km. CO2-Emission: (gewichtet, kombiniert) 18 g/
km; elektrische Reichweite (EAER) 82 km und (EAER city) 105 km. Werte nach WLTP. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

Jetzt Probefahrt vereinbaren!

* Angebot für einen CR-V e:HEV Elegance 2WD. Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von 
Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug. Kraftstoffverbrauch in l/100 km: Kurzstre-
cke (niedrig) 4.9; Stadtrand (mittel) 4.8; Landstraße (hoch) 5.3; Autobahn (Höchstwert) 7.5; kombiniert 5.9. 
CO2-Emission in g/km: 134. Werte nach WLTP.

Angebot gültig bis 29.02.2024.
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als Vollhybrid und 
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Ihr Leben

Kraftstoffverbrauch CR-V e:HEV in l/100 km: Kurzstrecke (niedrig) 5,7–4,9; Stadtrand (mittel) 5,8–4,8; 
Landstraße (hoch) 6,0–5,3; Autobahn (Höchstwert) 8,1–7,5; kombiniert 6,7–5,9. CO2-Emission in g/km: 
kombiniert 151–134. Werte nach WLTP.
Kraftstoffverbrauch CR-V e:PHEV im Hybridbetrieb in l/100 km: Kurzstrecke (niedrig) 5,5; Stadtrand 
(mittel) 5,0; Landstraße (hoch) 5,3; Autobahn (Höchstwert) 7,8; kombiniert 6,2. CO2-Emission in g/km: 
kombiniert 139. Energieverbrauch CR-V e:PHEV im Hybrid- und Elektrobetrieb: (gewichtet, kombi-
niert) 0,8 l Kraftstoff/100 km und 15,5 kWh Strom/100 km. CO2-Emission: (gewichtet, kombiniert) 18 g/
km; elektrische Reichweite (EAER) 82 km und (EAER city) 105 km. Werte nach WLTP. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Vertragspartner im Neuwagenhandel. 
Autohaus Evers GmbH & CO. KG /Amts-
gericht Kleve HRA 3032, Wiesenstr. 7-11, 
47533 Kleve              

Honda Vertragshändler
Kaiser-Wilhelm-Str. 70  ·  46395 Bocholt
Tel.: 02871 - 217660  ·  info@honda-evers.de
www.honda-evers.de

Der neue HONDA CIVIC HYBRID

Seit 50 Jahren seiner Zeit voraus und jetzt erstmals mit 
zukunftsweisender e:HEV Hybridtechnologie.
Kommen Sie vorbei und erleben Sie den neuen Honda Civic Hybrid live 
bei uns in Bocholt - bereits 3 Monate vor der offi  ziellen Markteinführung! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Exklusive Vorabpremiere

am 19. Juli 2022 10.00-18.30 Uhr

Kraftstoff verbrauch Civic e:HEV in l/100 km: innerorts 2,4-2,1; außerorts 5,2-5,1; kombiniert 
4,2-4,0. CO2-Emissionen in g/km: 95-91. Energieeffi  zienzklasse: A+ (Alle Werte nach 1999/94/EG)

NUR AN 
DIESEM TAG!

OFFZIELLE MARKTEINFÜHRUNG ERST HERBST 2022.

Teilnahmeberechtigt sind natürliche Personen, die das 18. Lebensjahr 
vollendet und einen Wohnsitz in Deutschland haben. Mitarbeiter von 
Autohaus Evers GmbH & Co. KG und Evers Automobile GmbH & Co. KG 
und deren Familienangehörige sind zur Teilnahme nicht berechtigt. Mehr-
fachteilnahmen sowie die Teilnahme mit gefälschten Identitäten oder mit 
Identitäten von Drittpersonen sind nicht gestattet. Weisen die Teilnehmer 
innerhalb der von EVERS AUTOMOBILE gesetzten Frist die Teilnahme-
berechtigung nicht nach, behält EVERS AUTOMOBILE sich vor, die Teil-
nehmer von der Teilnahme auszuschließen.
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21. und 22. Oktober 2023* von 10.00–16.00 Uhr. 

GROSSES
JUBILÄUM
GROSSES
JUBILÄUM

GROSSES

JUBILÄUMS
GEWINNSPIEL

Zur Teilnahme am Gewinnspiel
muss am Jubiläumswochenende in den

Autohäusern Evers in Bocholt und

Kleve eine Gewinnspielkarte ausgefüllt 

und in die Gewinnbox eingeworfen werden. 

Mehr unter www.evers-auto.de/25 jahre.

WEITERE JUBILÄUMSANGEBOTE UND INFORMATIONEN
zum Jubiläumswochenende unter www.evers-auto.de/25jahre 
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Honda Vertragspartner
Wiesenstr. 7 - 11 · 47533 Kleve
Tel.:  02821-71993 0 · Fax: 02821-71993 20
info.kle@evers-auto.de · www.honda-evers.de

Inzahlungnahmeprämie²

² Ankauf eines mindestens seit 6 Monaten auf den Käufer des neuen Fahrzeugs zugelassenen 

Gebrauchtwagens.

Angebot gültig bis 29.02.2024

¹

¹

Kraftstoffverbrauch CR-V e:HEV 2WD in l/100 km: kombiniert 5,9.  
CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 134. CO2-Klasse: D.
Kraftstoffverbrauch CR-V e:HEV AWD in l/100 km: kombiniert 6,7.  
CO2-Emissionen in g/km: kombiniert 151. CO2-Klasse: E.
Energieverbrauch CR-V e:PHEV: Kraftstoffverbrauch gewichtet, kombiniert: 0,8 l/100 km. Stromverbrauch 
gewichtet, kombiniert: 15,6 kWh. CO2-Emissionen in g/km gewichtet, kombiniert: 18. CO2-Klasse gewichtet, 
kombiniert: B. Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie kombiniert: 6,2 l/100 km. CO2-Emissionen bei 
entladener Batterie kombiniert: 139 g/km. CO2-Klasse bei entladener Batterie: E.  
Elektrische Reichweite (EAER): 81 km. 

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Ausstattungshighlights:
· Multi-View Kamerasystem (360°-Kamerasystem)
· Panorama-Glasschiebe- und -hebedach
· Sitzheizung vorn
· 4 Fahrmodi (NORMAL / ECON / SPORT / SNOW)

u.v.m.

* Angebot für einen CR-V e:HEV Elegance 2WD. Preisvorteil im Vergleich zur unverbindlichen Preisempfehlung von 
Honda Deutschland für ein vergleichbar ausgestattetes Fahrzeug. Kraftstoffverbrauch in l/100 km: Kurzstre-
cke (niedrig) 4.9; Stadtrand (mittel) 4.8; Landstraße (hoch) 5.3; Autobahn (Höchstwert) 7.5; kombiniert 5.9. 
CO2-Emission in g/km: 134. Werte nach WLTP.

Angebot gültig bis 29.02.2024.

Preisvorteil*

3.000€
Der CR-V bei uns nur* Power in jeder 

Situation. Erhältlich 
als Vollhybrid und 
Plug-in-Hybrid.46.990€

Der neue

Bereit für 

Ihr Leben

Kraftstoffverbrauch CR-V e:HEV in l/100 km: Kurzstrecke (niedrig) 5,7–4,9; Stadtrand (mittel) 5,8–4,8; 
Landstraße (hoch) 6,0–5,3; Autobahn (Höchstwert) 8,1–7,5; kombiniert 6,7–5,9. CO2-Emission in g/km: 
kombiniert 151–134. Werte nach WLTP.
Kraftstoffverbrauch CR-V e:PHEV im Hybridbetrieb in l/100 km: Kurzstrecke (niedrig) 5,5; Stadtrand 
(mittel) 5,0; Landstraße (hoch) 5,3; Autobahn (Höchstwert) 7,8; kombiniert 6,2. CO2-Emission in g/km: 
kombiniert 139. Energieverbrauch CR-V e:PHEV im Hybrid- und Elektrobetrieb: (gewichtet, kombi-
niert) 0,8 l Kraftstoff/100 km und 15,5 kWh Strom/100 km. CO2-Emission: (gewichtet, kombiniert) 18 g/
km; elektrische Reichweite (EAER) 82 km und (EAER city) 105 km. Werte nach WLTP. Abbildung zeigt 
Sonderausstattung.

Jetzt Probefahrt vereinbaren!
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Honda Vertragspartner
Wiesenstr. 7 - 11 · 47533 Kleve
Tel.:  02821-71993 0 · Fax: 02821-71993 20
info.kle@evers-auto.de · www.honda-evers.de

Inzahlungnahmeprämie²

² Ankauf eines mindestens seit 6 Monaten auf den Käufer des neuen Fahrzeugs zugelassenen 

Gebrauchtwagens.

Angebot gültig bis 29.02.2024

¹

¹

Jetzt Probefahrt vereinbaren!

Übernahme XXL Waschpark Rü� en 
durch Car Wash

Übernahme XXL Waschpark Rü� en 
durch Car Wash

Die Auto-Jet Waschstraßen Betriebs-GmbH (Car Wash) betreibt in Deutschland und den 
angrenzenden Ländern mehrere Waschstraßen bzw. Autowaschcenter. Seit Mitte Februar 
dürfen wir Sie als neuer Eigentümer des ehemaligen XXL Waschpark Rütten begrüßen.
Geänderte Öff nungszeiten
Tolle Neuigkeiten für Sie! Die Ö� nungszeiten der Waschstraße werden um eine halbe Stunde 
verlängert! Wir sind ab sofort täglich von 8 – 18:30 Uhr für Sie da.
Die Ö� nungszeiten des SB-Bereichs bleiben unverändert von 6 – 22 Uhr bestehen.
Preise und Kundenkarte
Die Preise sowie die Programmstruktur bleiben vorerst bestehen. In den kommenden 
Monaten werden viele Aktionen eingeführt, wie der Happy-Mittwoch sowie Aktionen zu 
Ostern, Mutter- und Vatertag und an Weihnachten.
Kunden, die aktuell im Besitz einer XXL Rütten Kundenkarte sind, werden gebeten, diese 
beim nächsten Besuch gegen eine Car Wash Kundenkarte zu tauschen. Das Guthaben wird 
selbstverständlich von uns übernommen und auf unsere Car Wash Kundenkarte umgebucht.
Osteraktion Kundenkarte
Nutzen Sie hierfür unsere Osteraktion vom 25.03.-07.04.24. Zahlen Sie 15 € und erhalten 
Sie 20 € Guthaben für Ihre Kundenkarte!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Car Wash Team aus Emmerich

Georg-Elsner-Straße 10
46446 Emmerich am Rhein

Mit uns fahren Sie gut und günstig!

KARL DROST
MEISTERBETRIEB

LÖWENBERGERSTR. 6+13
46446 EMMERICH / RHEIN
TELEFON: 0 28 22 / 97 0 87

Reparatur aller Fabrikate

Unfall-Instandsetzung

PKW-Transp.-LKW-Service

Autoglas-Reparatur

Reifen-Service

Gasanlagen-Einbau

Neu-Gebrauchtwagen

Wohnwagen-Service

Anhänger-Service

FREIE WERKSTATT  

Mit uns fahren Sie gut und günstig!

KARL DROST
MEISTERBETRIEB

LÖWENBERGERSTR. 6+13
46446 EMMERICH / RHEIN
TELEFON: 0 28 22 / 97 0 87

Reparatur aller Fabrikate

Unfall-Instandsetzung

PKW-Transp.-LKW-Service

Autoglas-Reparatur

Reifen-Service

Gasanlagen-Einbau

Neu-Gebrauchtwagen

Wohnwagen-Service

Anhänger-Service

FREIE WERKSTATT
& MAZDA-PARTNER

Mit uns fahren Sie gut und günstig!

KARL DROST
MEISTERBETRIEB

LÖWENBERGERSTR. 6+13
46446 EMMERICH / RHEIN
TELEFON: 0 28 22 / 97 0 87

Reparatur aller Fabrikate

Unfall-Instandsetzung

PKW-Transp.-LKW-Service

Autoglas-Reparatur

Reifen-Service

Gasanlagen-Einbau

Neu-Gebrauchtwagen

Wohnwagen-Service

Anhänger-Service

FREIE WERKSTATT
& MAZDA-PARTNER

MEISTERBETRIEB

LÖWENBERGERSTR. 6+13 
46446 EMMERICH/RHEIN
TELEFON 0 28 22 / 9 70 87 
www.autohaus-drost.de

PKW-Anhänger Große Auswahl – 
mehr als 100 Anhänger sofort verfügbar

• Herstellung
• Handel
• Reparaturen
• HU/Dekra
• Vermietung

Fair & Fachgerecht!

LOUVEN-Anhänger
AH Boll GmbH
Gochfortzberg 2
47627 Kevelaer-Kervenheim
www.Louven.de, Tel. 02825-487

Humbaur Alu Pferdeanhänger
Equitos Alu 2000 kg
mit Alu-Bicomp-Boden
ab 6.999,00 inkl. 19% MWST 
(zzgl. Vorfracht und Fahrzeugpapiere)

Wir helfen in Ländern wie Burkina Faso beim Bau von Brunnen. 
Denn wer sich selbst versorgen kann, führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/wasser 

Hilft. Hilft weiter.

Von O bis O – von Oktober bis
Ostern: So lautet die Faustfor-
mel für die Fahrt mit Winter-
reifen. Ende März ist es also für
Autofahrer wieder an der Zeit,
auf Sommerreifen zu wechseln.

„Wer im Sommer mit Som-
merreifen fährt, ist sicherer un-
terwegs und spart bares Geld.
Denn auf sommerlichen Straßen
nutzen sich Winterreifen wegen
der weicheren Gummimischung
in kürzester Zeit ab – und je stär-
ker der Abrieb, desto höher ist
auch der Kraftstoffverbrauch.

Noch entscheidender ist aber
der Faktor Sicherheit, denn Win-
terreifen stellen im Sommer
durch den längeren Bremsweg
eine fast ebenso große Gefahr
dar wie Sommerreifen im Win-
ter“, betont Detlef Peter Grün,
Vizepräsident des Zentralver-
bands Deutsches Kraftfahrzeug-
gewerbe (ZDK) und Bundesin-
nungsmeister.

Sommerreifen haben durch ih-
re spezielle Konstruktion in der
warmen Jahreszeit handfeste Si-

cherheitsvorteile: So steht ein
Fahrzeug mit Sommerreifen auf
trockener Fahrbahn und einer
Geschwindigkeit von 100 km/h
fast zwanzig Meter früher als mit
Winterreifen. Auf regennasser
Straße leitet das spezielle Profil

Wasser schnell nach außen ab, so
dass der Reifen auch bei Nässe
gut haftet und die Gefahr von
Aquaplaning erheblich vermin-
dert. Dabei bremst das Fahrzeug
umso schneller, je mehr Profil
der Reifen aufweist. Empfohlen

wird daher bei Sommerreifen ei-
ne Profiltiefe von drei Millime-
tern, auch wenn in Europa die
gesetzliche Mindestanforderung
bei 1,6 Millimetern liegt.

Profil und
Zustand überprüfen

Auch wer mit Ganzjahresrei-
fen unterwegs ist, sollte Profil
und Zustand der Reifen über-
prüfen lassen. Ganzjahresreifen
haben sich laut ZDK im Übrigen
in ihren Eigenschaften immer
mehr den Anforderungen der
kalten Jahreszeit angenähert. Mit
Schneeflockensymbol erfüllen
sie die Anforderungen, die auch
an moderne Winterreifen gestellt
werden. Aber je besser die Win-
tereigenschaften, desto schlech-
tere Leistungen bringt ein Ganz-
jahresreifen im Sommer. Das
Kfz-Gewerbe wirbt daher jetzt in
den Betrieben für eine gezielte
Ansprache der Kunden und bei
den Autofahrern für die richtige
Reifenwahl.

An den Reifenwechsel denken
Ende März sollten Autofahrer wieder auf Sommerreifen wechseln

Um Ostern herum sollten Autofahrer wieder auf Sommerreifen
wechseln. Foto: Autoren-Union Mobilität/Pro Motor/T. Volz

NIEDERRHEIN. Schlaglöcher
sind mehr als nur ein Ärgernis
auf deutschen Straßen – sie
können ernsthafte Schäden an
Fahrzeugen verursachen und
stellen ein Sicherheitsrisiko dar.
Aber wie gehen Autofahrende
am besten mit den Fallen im
Asphalt um und wer haftet,
wenn das Fahrzeug beschädigt
wurde?

Hier einige Einblicke und Rat-
schläge. Josef Kutschera, Leiter
der Tüv Nord Station in Geldern,
fasst die wichtigsten Tipps rund
um Schlaglöcher und die da-
durch verursachten Schäden zu-
sammen.

Wetterextreme
führen zu Schlaglöchern

Der Hauptgrund für die Ent-
stehung von Schlaglöchern liegt
in den Witterungsbedingungen.
Im Winter führen der oft rasche
Wechsel von Frost zu Tauwetter
dazu, dass Wasser in Risse im

Asphalt eindringt. Dort gefriert
es und dehnt sich aus: So entste-
hen die „Wunden“ auf der Straße.
Im Sommer kann extreme Hitze
den Belag zusätzlich belasten
und platzen lassen.

„Fahrbahnschäden entstehen
schneller, als viele denken, und
stellen eine erhebliche Gefahr
dar“, erklärt Experte.

Richtig reagieren
und langsam fahren

Typische Schlaglochschäden
treten an Reifen, Felgen, dem
Fahrwerk oder der Lenkung auf.
In Extremfällen können auch
Unterboden und Karosserie in
Mitleidenschaft gezogen werden.
Autofahrende sollten daher stets
vorsichtig fahren und ihre Ge-
schwindigkeit den Straßenver-
hältnissen anpassen.

Bei sichtbaren Schlaglöchern
bedeutet das, langsamer zu fah-
ren oder ihnen nach Möglichkeit
auszuweichen. „Eine angepasste

Fahrweise kann Schäden am
Fahrzeug verhindern und trägt
generell zur Sicherheit aller Ver-
kehrsteilnehmenden bei“, betont
der Tüv-Experte.

Kommt es dennoch zu einer
Beschädigung, ist es wichtig, Fo-
tos vom Fahrzeugschaden, dem
Schlagloch und der Umgebung
zu machen, die zeigen, dass eine
Warnbeschilderung fehlt. „Diese
Dokumentation ist entscheidend
für die Beweisführung, wenn
Haftungsansprüche geltend ge-
macht werden sollen“, erklärt
Kutschera. Zudem sollten Be-
troffene die Polizei informieren
und die Versicherung kontaktie-
ren.

Wer haftet für
Schlaglochschäden?

Grundsätzlich sind Bund, Län-
der und Kommunen für den ver-
kehrssicheren Zustand der Stra-
ßen verantwortlich. Sie müssen
Fahrbahnschäden zeitnah repa-

rieren und vor Schlaglöchern mit
entsprechender Beschilderung
warnen. Die Realität sieht jedoch
oft anders aus!

Kutschera: „Schadenersatzan-
sprüche sind in der Regel schwer
durchzusetzen, da Autofahrende
beweisen müssen, dass die zu-
ständige Behörde ihrer Pflicht
nicht nachgekommen ist.“ Einfa-
cher wird es, wenn der Schaden
von Fachleuten geprüft wird.
„Unabhängige Gutachten, wie sie
von Prüfgesellschaften angebo-
ten werden, können nicht nur
bei der Schadenregulierung hel-
fen, sondern auch bei rechtlichen
Auseinandersetzungen unter-
stützen“, so der Tüv-Experte.
Straßenschäden und Schlaglö-
cher bleiben ein Problem auf
deutschen Straßen. Doch mit
dem richtigen Wissen und der
Unterstützung von geschulten
Sachverständigen können Auto-
fahrende die Risiken minimieren
und im Falle der Fälle die richti-
gen Schritte einleiten.

Gefahren im Asphalt
Sicher fahren trotz erheblicher Schlaglöcher – ein Leitfaden von Tüv Nord

Auch wenn die steuerliche Diffe-
renz von rund 20 Cent immer
noch in weiter Ferne liegt, die
Preise für Benzin und Diesel ha-
ben sich in den vergangenen sie-
ben Tagen erneut in entgegenge-
setzte Richtung entwickelt. Su-
per E10 verteuerte sich gegen-
über der Vorwoche nach Anga-
ben des ADAC im Schnitt um 2,1
Cent auf 1,81 Euro je Liter, Die-
sel verbilligte sich um 0,6 Cent
auf 1,73 Euro.

Im selben Zeitraum ist der
Preis für Rohöl wieder leicht ge-
sunken. Dies sollte nach Ansicht
des Automobilclubs auch einen
Rückgang der Preise beider
Kraftstoffsorten zur Folge haben,
nicht nur bei Diesel. Allerdings
notiert der Euro im Wochenver-
gleich minimal schwächer, was
den Effekt geringerer Ölpreise
mindert.

Für Dieselfahrer ist die Ent-
wicklung erfreulich, zumal die
Energiesteuer auf Diesel um

rund 20 Cent je Liter niedriger
ist als die auf Benzin. Dies spie-
gelt sich in der aktuellen Preis-
differenz von acht Cent jedoch
immer noch nicht wider.

Wer sparen möchte, sollte am
besten abends an die Zapfsäule
fahren. ADAC-Auswertungen
zeigen, dass die günstigste Zeit
zum Tanken vor allem zwischen
20 und 22 Uhr liegt, aber auch
zwischen 18 und 19 Uhr sind die
Preise besonders niedrig. In den
Morgenstunden ist Tanken meist
um mehrere Euro teurer.

Urlauber sollten zudem nach
Möglichkeit nicht an Autobahn-
tankstellen tanken, empfiehlt der
ADAC, denn dort kostet der
Sprit durchschnittlich rund 40
Cent je Liter mehr als an Tank-
stationen neben der Autobahn.

Generell lohnt auch vor Ort
der Vergleich, denn die Sprit-
preise an den Tankstellen unter-
scheiden sich häufig auch lokal
erheblich. (aum)

Benzin wieder teurer,
Diesel etwas günstiger
Wer zur richtigen Uhrzeit tankt, kann sparen
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ANZEIGE 

REES. Acht Helfer des Nabu
Monheim haben das Hole-
mans-Kieswerk Reeser Bruch
besucht, um die künstlich ange-
legten Nisthilfen für Ufer-
schwalben frühlingsfest und
bezugsfertig zu machen.

Dazu mussten die 80 Nisthöh-
len von den Überresten der ver-
gangenen Brutsaison gereinigt
und mit frischem Sand befüllt
werden. Von Holemans begleite-
ten Rekultivierungsfachfrau Bea-
te Böckels und Werksstudentin
Valentina Fels die Aktion.

Jörg Baade vom Nabu Mon-
heim erläuterte die Bedeutung
dieser Nisthilfe: „Die mit rund
zwölf Zentimetern Größe kleins-
te europäische Schwalbenart war
früher in den Steilwänden vege-
tationsloser Uferabbrüche behei-

matet. Heute gibt es diesen Le-
bensraum in Mitteleuropa kaum
noch – außer in den Böschungen
von Kieswerken. Diese sind aber
nur eine Heimat ‚auf Zeit‘, solan-
ge wie die Kiesgewinnung aktiv
ist. Umso wichtiger für den Er-
halt dieser Art ist der Bau von
künstlichen, dauerhaften Nisthil-
fen.“ Und eine solche dauerhafte
Nisthilfe aus Beton befindet sich
seit 2020 an der Norderweite-
rung des Kieswerks.

Intensiv genutzt

Die Idee zum Bau dieser bis-
lang in NRW einzigartigen Nist-
hilfe hatte Holemans-Rekultivie-
rungsfachfrau Beate Böckels und
bereits seit der Fertigstellung der
Wand werden die Nisthilfen in-

tensiv von den Uferschwalben
genutzt. Böckels sagte: „Wir ha-
ben nun also im fünften Jahr
hier einen sinnvollen ökologi-
schen Mehrwert geschaffen und
sind gleichzeitig sehr dankbar
für den Einsatz des Nabu, mit
dem wir gerne kooperieren.“

Nach der Reinigungsaktion
hatten die Nabu-Vertreter noch
die Möglichkeit, sich einen
Überblick über reichhaltige Vo-
gelwelt am Reeser Bruch zu ver-
schaffen. Anschließend ging es
zu einem gemeinsamen Mittag-
essen noch in das Holemans-In-
formationszentrum in Wesel-
Bislich, wo sich Naturschützer
und Gewinnungsexperten über
die Themen Rohstoffsicherung,
Nachhaltigkeit und Ressourcen-
schutz austauschen konnten.

Nisthilfen im Reeser Bruch
Helfer des Nabu Monheim für Uferschwalben im Kieswerk im Einsatz

Ein Heim für Uferschwalben: Helfer des Nabu Monheim bei der Reinigungsaktion.  Foto: Holemans

NIEDERRHEIN. Im Rahmen
des Forums Klimaresilienz des
Netzwerks Klimaanpassung
und Unternehmen.NRW
(NKU) im Umweltministerium
in Düsseldorf wurden sechs
Unternehmen aus den Kreisen
Kleve und Wesel durch den Mi-
nister für Umwelt, Naturschutz
und Verkehr des Landes Nord-
rhein-Westfalen Oliver Kri-
scher gewürdigt.

Seit Anfang 2023 beteiligten
sich die Kooperationskreise Kle-
ve und Wesel als Pilotkommu-
nen an dem Klima.Profit-NRW-
Modellvorhaben. Die Klima.Pro-
fit-Beratung verfolgt das Ziel,
Unternehmen auf ihrem Weg in
die Klimaresilienz zu unterstüt-
zen. Neben der umfassenden
Analyse von klimatischen Risi-
ken an den Unternehmensstand-
orten werden darauf aufbauend

individuelle Lösungen und Maß-
nahmen zur Anpassung an die
Folgen des Klimawandels erar-
beitet und in einem sogenannten
individuellen Klimarisikoprofil
festgehalten. Die Maßnahmen
werden teilweise schon umge-
setzt und leisten einen erhebli-
chen Beitrag zur betrieblichen
Klimaresilienz.

Nach einer intensiven Bera-
tungsphase mit 14 Pilotunter-
nehmen aus den drei Modellre-
gionen Kreise Kleve u. Wesel,
Herten und Bochum feierte das
Klima.Profit-Modellvorhaben
nun seinen Projektabschluss im
Ministerium für Umwelt, Natur-
schutz und Verkehr NRW. Im
Rahmen dessen wurde den Mo-
dellunternehmen die Klima.Pro-
fit-Teilnahmebescheinigung
durch Minister Oliver Krischer
überreicht und den kommunalen

Vertreterinnen und Vertretern
für die Mitarbeit am Projekt und
die Unterstützung gedankt.

Sechs Unternehmen aus den
Kreisen Kleve und Wesel haben
den durch die EPC-Gesellschaft
entwickelten und durch das
Land NRW kofinanzierten Bera-
tungsprozess modellhaft durch-
laufen und durften sich nun über
die Auszeichnung freuen: El-
bers/Eurofleurs, Kevelaer; John-
son Matthey Chemicals, Emme-
rich; Hülskens, Wesel; Paradies,
Neukirchen-Vluyn; Pul-im-Ex
Naturstein, Kamp-Lintfort;
Schwan Bau, Schermbeck.

Landrat des Kreises Wesel
Ingo Brohl hebt die besondere
Rolle der Pilotunternehmen her-
vor: „Mein Dank gilt den teil-
nehmenden Unternehmen, die
Zeit und Personalressourcen in-
vestiert haben, um sich an die-

sem Projekt zu beteiligen. Damit
leisten sie einen wichtigen Bei-
trag für nachhaltiges Wirtschaf-
ten im Rahmen unserer ‚Klima-
offensive Kreis Wesel‘.“

Christoph Gerwers, Landrat
des Kreises Kleve, ergänzt:
„Herzlichen Glückwunsch an die
ausgezeichneten Unternehme-
rinnen und Unternehmer. Die
Bandbreite der Betriebe macht
deutlich, dass in allen Branchen
noch die Möglichkeit besteht,
Potenziale im Klima.Profit zu
heben. Für die Wirtschaft im
Kreis Kleve wird es auch in den
kommenden Jahren wichtig sein,
diese Chancen zu nutzen. Wir
begleiten die Unternehmerinnen
und Unternehmer dabei gerne.“

Die erfolgreiche Durchfüh-
rung des Beratungsprozesses
markiert einen bedeutenden
Meilenstein im Bestreben, Kli-
maresilienz auf Unternehmens-
ebene in den Kreisen Kleve und
Wesel sowie zukünftig in ganz
NRW voranzutreiben. Aus dem
Modellprojekt wird zusätzlich
aktuell noch eine Förderrichtli-
nie entwickelt, die potenziell al-
len Unternehmen in NRW Un-
terstützungsmöglichkeiten bietet,
den Herausforderungen beim
Klimawandel vorbeugend entge-
gen zu wirken.

Im Kreis Wesel fügt sich das
Projekt sehr gut in die Gesamt-
konzeption der „Klimaoffensive
Kreis Wesel“ beim Baustein
„Nachhaltiges Wirtschaften“ ein.
Beim Kreis Kleve ist der Prozess
bei der AG Klima eingebettet.
Das Projekt ergänzt die Klima-
schutz-und Nachhaltigkeitsstra-
tegien im Kreis Kleve sehr gut.

Unternehmen für vorbildliche
Klimaanpassung gewürdigt
Erfolgreicher Abschluss für die Unternehmen im KLIMA.PROFIT-Modellvorhaben

Bei der Preisverleihung (v. l.): Sonja Choyka, Entwicklungsagentur Wirtschaft Kreis Wesel, Oliver Kri-
scher, NRW-Umweltminister, Lutz van der Kuil, Hülsken, Halil Pullu, Pul-im-Ex Naturstein, Dr. Udo Schma-
le, BlueSens Gas Sensor, Katharina Segers, AG Klima Kreis Kleve. Foto: NKU/Uwe Völkner
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Tipps und Termine 

jeden Freitag im NN-E-Mail-Newsletter

Alle Termine übersichtlich auch im 
Online-Veranstaltungskalender auf 
events.niederrhein-nachrichten.de
Jetzt QR-Code scannen 
und zum Newsletter 
anmelden.

Tickets auf www.niederrhein-nachrichten.de/ticketshop
oder in unseren Vorverkaufsstellen:

Marktweg 40c
47608 Geldern
Tel. 02831-97770-0

Hagsche Str. 45
47533 Kleve
Tel. 02821-40080-20

     

Rheinberg - Stadthalle

Di., 31. Okt. 2023 - 20 Uhr

Karten:  Alpen: Reiseservice Enrico Linz 02802 / 80 99 51 I Kamp-Lintfort: Artz Reisen 02842 / 91 39 0  online: reservix.de
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Doc Esser  -  René Steinberg  -  Sven Pistor  -  Steffi Neu

20.04. Stadtlohn, Stadthalle 06.10. Emmerich, Stadttheater

06.11. Geldern, 
             Lise-Meitner-Gymnasium

das ganze ruhrgebiet in einem musical

TICKETS: WWW.RESERVIX.DE | INFOS: WWW.RBK-FUSION.DE

RBK FUSIO N PRESENTS

07. JUNI GREVEN  BEAT CLUB FESTIVAL

08. JUNI EHINGEN  MARKTPLATZ
 + 

10. JUNI KÖLN  TANZBRUNNEN 
 + 

20. JUNI GELDERN  
GELDERN OPEN AIR, WALDFREIBAD

 + 

21. JUNI STEINBACH-LANGENBACH 
 NATURTHEATER

27. JUNI HADAMAR  
HADAMAR, 700 JAHRE FESTWOCHE 

 + 

30. JUNI ROSTOCK  IGA PARK

02. JULI CHEMNITZ  THEATERPLATZ

03. JULI LEIPZIG  PARKBÜHNE

08. JULI MÜNCHEN  TOLLWOOD 
+ CANNED HEAT

13. JULI NÜRNBERG  STADIONPARK 
 + 

26. JULI LUDWIGSBURG BAROCK SCHLOSS, 
KSK OPEN  + 

27. JULI ORANIENBURG  SCHLOSS

28. JULI TÜSSLING  SCHLOSSPARK, 
RAIFFEISEN KULTURSOMMER 

 + 

LIVE 
2024

20.06. Geldern, 
             Waldfreibad Walbeck

Steffi & 

ihre Radiofreunde
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Rheinberg - Stadthalle

Di., 31. Okt. 2023 - 20 Uhr
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Doc Esser  -  René Steinberg  -  Sven Pistor  -  Steffi Neu

16.01.2025 Rees, Bürgerhaus

BULLEMÄNNER

04.05. Oberhausen, Congresscentrum

Das Gutscheinbuch
für die Auszeit
vom Alltag
18 Sauna- und Wellnessbetriebe 
präsentieren sich mit 21 
Gutscheinen und bieten eine 
Ersparnis von bis zu 480 Euro.

Gutscheinbuch
SaunaSpass 2024

Erhältlich an allen bekannten Verkaufsstellen (siehe Internetseiten)
und bei den Niederrhein Nachrichten in Geldern und Kleve.

www.gutscheinbuch-niederrhein.de

24,90 €

Unsere beliebtesten Prospekte
jetzt auch online und in der Weekli-App

Jede Woche sparen
und neue Angebote 
entdecken!

EMMERICH. Thriller, Blood
on the Dancefloor, Black or
White, Beat It, Earth Song – im
Laufe seiner Karriere hat Mi-
chael Jackson unzählige Welt-
hits produziert. Bis heute hält
der 2009 verstorbene Sänger 39
Weltrekorde, unter anderem als
erfolgreichster Entertainer aller
Zeiten. Am Freitag, 19. April,
20 Uhr, bringt die Michael Jack-
son Tribute Show seine größten
Hits auf die Bühne des Emme-
richer Stadttheaters. 

Präsentiert werden die größten
Hits von Michael Jackson und
den Jackson Five (Jackie, Tito,
Jermaine, Marlon und Michael
Jackson) in einer spektakulären
und beeindruckenden Bühnen-
show. Seine Hits sind in der gan-
zen Welt inzwischen Kult-Songs
und werden heute noch in allen

Diskotheken dieser Welt gespielt.

Sascha Padzdera

Aber auch Live-Shows sollen
die Musik des King of Pop wei-
terhin leben lassen. So auch die
zweistündige Show mit großer
Band, Tänzerinnen und einem
überragenden Solisten – Sascha
Padzdera. Alles live gesungen.

Padzdera gilt als der beste
deutsche Live-Tribute-Michael-
Jackson-Interpret. So wurde er
auch vielfach ausgezeichnet und
im Jahr 2017 zum Künstler des
Jahres gekürt. Die Michael Jack-
son Tribute Show ist die einzige
und originale Show in Deutsch-
land, die unter der choreographi-
schen Leitung von La Velle
Smith Jr. (Jackson-Choreograph
für Thriller und Ghost) mitent-

wickelt wurde. Eintrittskarten
für die Show am Freitag, 19.
April, gibt es ab 29 Euro über das
Theaterbüro Emmerich unter
Telefon 02822/752000, in den
Geschäftsstellen der NN in Gel-
dern und Kleve sowie unter
www.niederhein-nachrich-
ten.de/ticketshop.

Die größten Welt-Hits des
King of Pop im Stadttheater
NN verlosen Karten für Michael Jackson Tribute Show am 19. April in Emmerich

Sascha Padzdera gilt als als der beste deutsche Live-Tribute-Michael-Jackson-Interpret. 2017 wurde er zum
Künstler des Jahres gekürt. Foto: Tanja Hall

Verlosung
Die NN verlosen 3 x 2 Tickets für
die „Michael Jackson Tribute
Live Experience Show“ in Emme-
rich. Einfach eine E-Mail mit Na-
me, Anschrift, Telefonnummer
und dem Betreff „Michael Jack-
son“ an gewinnspiel@nn-ver-
lag.de senden. Einsendeschluss
ist Donnerstag, 4. April. Die Na-
men der Gewinner werden un-
ter www.niederrhein-nachrich-
ten.de veröffentlicht.

GREFRATH. Der Naturpark
Schwalm-Nette bietet am Sams-
tag, 6. April von 14 bis 17 Uhr,
eine Führung über den Milch-
viehbetrieb Funkenhof in Gref-
rath, Schlibeck 17, an.

Im Mittelpunkt steht die hofei-
gene Biogasanlage. Seniorchef
Matthias Funken führt Interes-
sierte über den Hof. Themen
sind Kreisläufe und klimascho-
nende Prozesse, Verwertung von
Nährstoffen und Erneuerbare
Energien. Treffpunkt ist am
Parkplatz vor dem Eingangstor
des Funkenhofes. Eine Anmel-
dung ist unter Telefon
02158/2260 oder an info@fun-
kenhof.de erforderlich. Die Teil-
nahme kostet fünf Euro. Bitte In-
sektenschutzmittel und eine lan-
ge Hose tragen.

Führung über
den Funkenhof

NIEDERRHEIN. Der Naturpark
Schwalm-Nette lädt Interessierte
am Samstag, 6. April von 13 bis
18 Uhr, zu einer Wanderung
(Führung durch Wald und Flur)
mit Naturführer Klaus Schmeer
ein.

Die Teilnehmenden sind in
Wald und Feldflur unterwegs
und erfahren Interessantes über
die heimische Flora und Fauna
sowie das Ökosystem Wald. Eine
Anmeldung ist unter Telefon
0176/83746021 oder per E-Mail
an k.schmeer@web.de erforder-
lich. Der genaue Treffpunkt wird
den Interessierten bei der An-
meldung mitgeteilt.

Für die mittelschwere Tour mit
Klaus Schmeer sind gutes Schuh-
werk und wetterfeste Kleidung
erforderlich.

Führung durch
Wald und Flur

KREIS KLEVE. Der Verein für
Mundart und Geschichte im
Kreis Kleve, kurz „För land en
Lüj“, trifft sich zum nächsten
Stammtisch. Dem Wunsch,
durch den „Kreis zu reisen“ und
wechselnde Orte zu nutzen, wird
gerne nachgekommen. Deshalb
findet der nächste Mundart-
stammtisch am Freitag, 5. April,
18 Uhr, im „Brauhaus Kävelse
Lüj“, Maasstraße 5, in Kevelaer
statt. Gäste und Plattproater sind
gerne gesehen.

Das neue Büchlein „Wej ver-
tälle off proate meteen“ mit Ge-
dichten und Geschichten des Ke-
velaerer Urgesteins Pit Martens
ist an diesem Abend kostenlos
erhalten. Gerne kommen Mit-
glieder des Vereins „För land en
Lüj“ zu örtlichen Mundartgrup-
pen und tauschen sich aus.

Wer Interesse an einem
Stammtisch in seinem Ort hat,
meldet sich gerne unter Telefon
0170/6357137 bei Ulrich Fran-
cken in Weeze.

Stammtisch für
Mundartfreunde

Auf einen besonderen Workshop
im Programm des Niederrheini-
schen Museums in Kevelaer kön-
nen sich Kinder ab sechs Jahren
am Ferienmittwoch, 3. April, 10
bis 13 Uhr, freuen. Unter der Lei-

tung von Tanzpädagogin Marita
Billaudelle erproben und spielen
die Teilnehmenden ein kleines
Tanztheaterstück zu der Ge-
schichte „Wo sich Fuchs und Ha-
se gute Nacht sagen“. Anmeldun-

gen nimmt das Museumsteam
unter Telefon 02832/954120 oder
per E-Mail an info@niederrhei-
nisches-museum-kevelaer.de
entgegen. Die Teilnahme kostet
16 Euro pro Person. Foto: NMK

Tanztheater für Kinder im Museum

NIEDERRHEIN. Im Kreis
Kleve sind rund 35 Arten
Tagfalter nachgewiesen, aber
über 500 Nachfalterarten.
Die oft abwertend als „Mot-
ten“ betitelte Schmetterlings-
gruppe fliegt zum großen
Teil in der Nacht, einige Ar-
ten sind aber auch tagaktiv.
Ökologisch sind Nachtfalter
besonders wertvoll, da sie
zum einen Pflanzen bestäubt,
zum anderen aber auch vie-
len Arten als Nahrung dient
(unter anderem Fledermäu-
sen).

Viele Nachtfalterarten sind gut
getarnt und tragen graue oder
braune Schuppen in verschiede-
nen Mustern auf ihrem Körper.
Bei einigen sind die Hinterflügel
farbig ausgeprägt, andere wieder
erscheinen in Farben wie gelb

oder orange. Wie vielfältig diese
Artengruppe ist, lässt sich durch
das Anlocken mit Licht erleben.
Nachtfalterforscher verwenden
dafür spezielle Leuchttürme mit

UV-Lampen, für die man eine
Genehmigung der Naturschutz-
behörden benötigt. Seit zwei Jah-
ren werden die Nachtfalter rund
um Straelen genauer untersucht.

Wer einmal bei einer solchen
Leuchtaktion dabei sein will, hat
am Samstag, 6. April, um 21.30
Uhr in den Nähe von Straelen
die Gelegenheit dazu. Da bei
dem Leuchtabend zwingend
UV-Schutzbrillen getragen wer-
den müssen, ist die Personenzahl
begrenzt und eine Anmeldung
erforderlich. Die Aktion findet
zudem nur bei trockenem und
windstillem Wetter statt. Bei der
Anmeldung wird dann der ge-
naue Treffpunkt bekanntgege-
ben. Interessierte melden sich
bitte per E-Mail unter: info@na-
bu-kleve.de an oder telefonisch
beim Nabu unter 02838/96544.

Nachtfalter an einem
„Leuchtturm“ beobachten
Nachtfalter – die unbekannten Schmetterlinge/ Aktion am 6. April in Straelen

Gelbspanner (Opisthograptis
luteolata) sind auch in vielen
Gärten verbreitet. Foto: M. Hertel
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Suchen Sie an jedem der 12 Tage bis 
Ostern das Gewinnspielfeld des Tages 
in unserem Gewinnspiel: 
niederrhein-nachrichten.de/ostergewinnspiel
– mitmachen lohnt sich!!!

Teilnahmebedingungen unter ostern.niederrhein-nachrichten.de. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden benachrichtigt. Bei mehreren Einsendungen entscheidet das Los. Eine Übertragung der Gewinne an Dritte ist nicht möglich.

MITMACHEN – SO GEHT’S:

Klicken Sie täglich auf 
niederrhein-nachrichten.de/ostergewinnspiel

– Gewinnspielfeld suchen – Formular ausfüllen und mit 
etwas Glück einen schönen Preis gewinnen.

Vom 20. bis 31. März 2024
gibt es an jedem Tag eine tolle
Überraschung zu gewinnen!

DER HAUPTGEWINN VOM 31. MÄRZ 

& 
Mitmachen 
     gewinnen !

KREIS KLEVE. „Lourdes
strahlt Geborgenheit, Gottver-
trauen, Lebendigkeit und Zu-
versicht aus. Und diese Atmo-
sphäre wird besonders durch
die vielen Menschen geprägt,
die mit Krankheiten und Be-
hinderungen leben müssen“,
heißt es im Flyer der Kranken-
bruderschaft Rhein-Maas und
des Kreisdekanats Kleve. Ge-
meinsam laden sie vom 6. bis
11. September zur Lourdes-
Wallfahrt 2024 ein.

Aus den einstigen Einzelwall-
fahrten der Krankenbruderschaft
und des Kreisdekanats entstand
im Vorjahr die erste gemeinsame
Wallfahrt. „Eine gelungene Pre-
miere“ sind sich Raphael von
Loë, Vorsitzender der Kranken-
bruderschaft, und Propst Johan-
nes Mecking, Kreisdechant, ei-
nig. Aus kaufmännischen Grün-
den reiste die Krankenbruder-
schaft 2022 erstmals nicht per
Zug, sondern per Eisenbahn in
den südfranzösischen Marien-
wallfahrtsort. Die Kosten für den
Sonderzug waren nicht mehr zu
bewältigen. Ab dem Flughafen
Dortmund ging es nach Lourdes.
So war es auch 2023 geplant.
Doch eine glückliche Fügung er-
möglichte den Reisenden einen
Start vom Flughafen Weeze. In
diesem Jahr wird die Reise wie-
der ab Flughafen Dortmund

starten. „Dortmund ist perfekt“,
sagt Antoinette Freifrau von El-
verfeldt-Ulm, Präsidentin des ge-
meinnützigen Vereins „Deutsche
Hospitalité Notre Dame de
Lourdes“. Deren Mitglieder –
Frauen und Männer – haben sich
bereit erklärt, einmal im Jahr
Kranken und Behinderten in
verschiedenen Diensten in
Lourdes zu helfen. „Die Logistik
ist gut auf Rollstuhlfahrer einge-
stellt. Sie gelangen ohne Stufen,
über die sogenannten ,Finger’ ins
Flugzeug.“ Propst Mecking plant,
die Reisenden zu begleiten. „Es
ist ein großes Geschenk, mitein-
ander unterwegs zu sein“, sagt er.
„Man fliegt nicht mal eben nach
Lourdes.“

Der Wallfahrtsort sei ein be-
sonderes Ziel. „Während der Rei-
se muss man aufeinander Rück-
sicht nehmen.“ Raphael von Loë
ergänzt: „Wir Menschen ohne
Beeinträchtigungen erkennen,
dass unser Leben nicht selbstver-
ständlich ist.“ Den Dienst am
Nächsten verrichten auch junge
Menschen. Beispielsweise Schü-
ler des Gymnasiums Gaesdonck.
Raphael von Loë und Propst Me-
cking berichten bewegt von ei-
nem beeindruckenden Erlebnis
mit einem 20 Jahre jungen
Mann. „Er hat sich als Minis-
trant bewusst auf den Weg nach
Lourdes gemacht. Wie wir später

erfuhren, litt er an einer unheil-
baren Krankheit und ist kurze
Zeit später verstorben.“ Von in-
tensiven Begegnungen unter den
Wallfahrtsteilnehmern berichtet
auch Antoinette von Elverfeldt-
Ulm. „Die Herzen öffnen sich
mehr“. Beispielsweise bei den ge-
meinsamen Mahlzeiten. „Hier

werden tiefe Themen angespro-
chen“, weiß auch Propst Me-
cking. Die Teilnahme an der
Lourdes-Flugreise vom 6. bis 11.
September kostet pro Person im
Doppelzimmer bei Unterbrin-
gung im Hotel pro Person 1.130
Euro. Bei Unterbringung in der
Krankenherberge sind 1.030 Eu-

ro zu zahlen. Einzelzimmer sind
nur begrenzt verfügbar. Im Rei-
sepreis enthalten sind unter an-
derem fünf Übernachtungen mit
Vollpension, Citytaxe und Pil-
gerabgabe, Reiseleitung und
geistliche Begleitung, die Heilige
Messe in der Grotte, die Teilnah-
me an der Lichterprozession und
ein Halbtagesausflug in die Pyre-
näen. Propst Mecking und An-
toinette von Elverfeldt-Ulm erin-
nern sich an „die glücklichen
Gesichter, beim Erleben von Na-
tur und Gemeinschaft in den Py-
renäen“. Auch in diesem Jahr ist
es möglich, finanzielle Paten-
schaften für Kranke und Hotel-
pilger zu übernehmen, die den
Reisepreis nicht in vollem Um-
fang aufbringen können.

Pilger mit schwerwiegenden
Behinderungen werden gebeten,
das Formular „ärztlicher Be-
fund“ bei der Krankenbruder-
schaft anzufordern und auszu-
füllen. Während der Pilgerreise
werden sie von Mitgliedern der
Krankenbruderschaft Rhein-
Maas und freiwilligen Helfern
unter Führung des Souveränen
Malteserordens betreut.

Die Mindestteilnehmerzahl
für diese Reise sind 160 Perso-
nen. Anmeldungen sind schrift-
lich an den Veranstalter Emma-
us-Reisen in Münster zu richten.

Kerstin Kahrl

Miteinander unterwegs zu sein,
ist für alle ein großes Geschenk
Krankenbruderschaft Rhein-Maas und Kreisdekanat Kleve laden zur gemeinsam Lourdes-Wallfahrt im September ein

Der südfranzösische Marienwallfahrtsort Lourdes ist für viele
Gläubige ein Sehnsuchtsort. Foto: privat

KREIS KLEVE. „Guten Tag.
Mein Name ist Sebastian
Schmidt. Ich bin Mitarbeiter
der Volksbank. Wir haben ein
Sicherheitsproblem beim On-
line-Banking festgestellt.“ So
oder so ähnlich begann das Un-
heil für bundesweit viele Be-
troffene, als sie einen vermeint-
lichen Anruf mit manipulierter
Rufnummernanzeige ihrer
Bank erhielten.

Zuvor waren bei den Opfern
die Bankzugangsdaten durch so-
genannte Phishing-E-Mails be-
reits ausgespäht worden. Nach-
dem neben vielen anderen Ge-
schädigten auch ein Unterneh-
mer aus dem Kreis Kleve betrof-
fen war, bei welchem ein sechs-
stelliger Betrag erbeutet wurde,
wurde beim KK 2, der Spezial-
dienststelle für Cybercrime im
Kreis Kleve, eine sechsköpfige
Ermittlungskommission einge-
richtet. Massives Agieren im In-
ternet führte die Ermittler als
erste Spur zu einem Tatverdäch-

tigen aus dem Großraum Berlin.
Anfang März erfolgte der Zugriff
der Klever Ermittler gemeinsam
mit dem SEK Brandenburg vor
den Toren Berlins. Der Erfolg
basiert maßgeblich auf der sehr
guten Zusammenarbeit mit der
Polizei Brandenburg. Bei der
Durchsuchung der Wohnung des
Hauptbeschuldigten wurde die-
ser dabei angetroffen, wie er sei-
ne inkriminierten Konten und
Accounts verwaltete. Es wurden
25 Handys sichergestellt, mit de-
nen der Beschuldigte mit fikti-
ven Namen und Rufnummern
agierte. Bei dem 28-jährigen
Deutschen wurden Sachwerte im
mittleren sechsstelligen Wert be-
schlagnahmt. Darunter befanden
sich neben Bargeld auch Gold-
barren, Uhren der Marke Rolex
und hochwertige Sammelkarten.
Der Mann wurde festgenommen
und befindet sich seither in Un-
tersuchungshaft. Die Ermittlun-
gen gegen diesen und weitere
Tatverdächtige dauern an.

Großer Ermittlungserfolg
der Kreispolizei Kleve
Cyberkriminalität: Spur führte nach Berlin

Neben Bargeld, Goldbarren und Uhren fanden die Ermittler auch hoch-
wertige Sammelkarten bei dem Beschuldigten. Foto: Polizei
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Wenn ihr mich sucht,

sucht mich in eurem Herzen.

Habe ich dort eine Bleibe gefunden,

dann bin ich immer bei Euch.

Antoine de Saint-Exupéry

Anja Heijligers
* 6. Januar 1976 † 10. März 2024

In stiller Trauer nahmen wir Abschied

Michael

Bianca und Stefan

Traueranschrift: B. Heijligers

c/o Bestattungen Heil,  

Bahnstraße 9, 40699 Erkrath

Die Beisetzung hat im engsten Familien- und

Freundeskreis stattgefunden.

Trauer kann man
nicht sehen,
nicht hören,

kann sie nur fühlen.

Ich danke allen, die Roswitha und mir Zeichen 
von Nähe und Verbundenheit spüren ließen.

Johannes

47652 Weeze, im März 2024

Roswitha Hiep
geb. Herz

† 16. Februar 2024

Statt jeder besonderen Benachrichtigung

Weiter als das Leben reicht die Liebe.
Stärker als die Trauer ist die Dankbarkeit.

Länger als der Augenblick lebt die Erinnerung.

Maria 
Hoenselaar  

*17.01.1931   
† 10.03.2023  

Theo 
Hoenselaar

* 07.03.1930
† 27.03.2023

Das 1. Jahresamt für unsere Eltern halten wir am
Samstag, den 06.04.2024 um 17.00 Uhr

 in der St. Anna Kirche in Materborn.

Geschwister Hoenselaar und Familien

Gertrud Jansen-Frings
Wir trauern um unsere Kegelschwester

Der Kegelclub "die Holzkipper"

Nachruf

Am 19. März 2024 verstarb im Alter von 73 Jahren  

Frau Irmgard Unger

Frau Unger war von September 2001 bis Mai 2014 als Raumpfle-

gerin in der St. Georg-Schule tätig. Neben der Raumpflege hat Frau 

Unger ab Oktober 2004 auch den Schließdienst der Sporthalle in 

der Schule durchgeführt. 

In ihrer langjährigen Tätigkeit als Raumpflegerin hat Frau Unger ihre 

Aufgaben stets pflichtbewusst und mit großem Engagement wahr-

genommen. Durch ihre ausgeglichene und verständnisvolle Art war 

Frau Unger bei den Vorgesetzten und auch im Kollegenkreis sehr 

beliebt.

In der Stunde des Abschieds und der Trauer gilt unser ganzes 

Mitgefühl ihren Angehörigen. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Goch 

werden Frau Unger stets in guter Erinnerung halten. 

Stadt Goch

     Ulrich Knickrehm Holger Hortmann-van Husen

        Bürgermeister      Personalratsvorsitzender

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Maria Ophey
geb. Langenberg

* 15. Februar 1930     † 14. März 2024

In liebevoller Erinnerung

Horst † und Ruth †

Egon

Hans und Helene

Herbert und Heidi

Ralf, Jörg, Moni, Martin, Jan und Matthias 

mit Familien

Traueranschrift: Familie Ophey,

c/o Bestattungen Willems, Schanzstraße 17, 47623 Kevelaer

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag, dem 5. April 2024 
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle, Römerstraße 60 zu 47623 Kevelaer. 

Wir danken dem Pflegeteam des
"

Katharinen-Haus " und Frau Dr. Cleusters-Storb 

für die fürsorgliche und liebevolle Betreuung.

Maria Ophey

KREIS KLEVE. Derzeit ver-
zeichnen das Land NRW und
auch der Kreis Kleve einen An-
stieg von Keuchhusten-Meldefäl-
len. Der Abteilung Gesundheit
des Kreises Kleve wurden in die-
sem Jahr kreisweit bisher vier
Keuchhustenerkrankungen ge-
meldet – es wird jedoch vermu-
tet, dass die tatsächliche Zahl der
Erkrankungen höher liegt. In
NRW gibt es für 2024 bisher 574
gemeldete Fälle von Keuchhus-
ten – mehr als doppelt so viele
wie im vergleichbaren Zeitraum
des Vorjahres (259 Fälle). Auch
in den angrenzenden Niederlan-
den wird ein besorgniserregen-
der Anstieg an Keuchhustenfäl-
len beobachtet. Keuchhusten
(Pertussis) ist eine äußerst anste-
ckende bakterielle Infektions-
krankheit, die besonders für
Säuglinge und Kleinkinder ge-
fährlich sein kann. Die Krank-
heit äußert sich durch anhalten-
den und quälenden Husten. Sie
kann mehrere Wochen bis Mo-
nate andauern. Auch wenn Er-
wachsene oft nur milde Sympto-
me zeigen, können sie die Infek-
tion auf ungeimpfte Säuglinge,
Kleinkinder oder Risikogruppen
übertragen, die dann einem er-
höhten Risiko für schwere Kom-
plikationen ausgesetzt sind. Zu-
dem haben Kinder mit Herz-
kreislauf- oder Atemwegserkran-
kungen sowie Schwangere im
letzten Drittel der Schwanger-
schaft ein erhöhtes Risiko für
schwerwiegende Komplikatio-

nen. Die beste Möglichkeit,
Säuglinge und Kleinkinder vor
Keuchhusten zu schützen ist eine
Impfung. Deshalb empfiehlt die
Ständige Impfkommission (STI-
KO) dringend, dass alle Säuglin-
ge, Kleinkinder und Schwangere
geimpft werden. Dies gilt auch
für Personal im Gesundheits-
dienst sowie in Gemeinschafts-
einrichtungen. Enge, im Haus-
halt lebende Kontaktpersonen ei-
nes Neugeborenen wie Eltern,
Geschwister und Großeltern so-
wie Freunde der Familie sollen
nach Möglichkeit spätestens vier
Wochen vor dem voraussichtli-
chen Entbindungstermin ge-
impft werden. Außerdem wird
Erwachsenen alle zehn Jahre eine
Auffrischungsimpfung empfoh-
len. „Lassen Sie sich gegen
Keuchhusten impfen“, empfiehlt
auch Dr. Martina Scherbaum,
Leitende Amtsärztin des Kreises
Kleve.

Keuchhusten-Meldefälle
Amtsärztin empfiehlt Bürgern eine Impfung

Dr. Martina Scherbaum, Lei-
tende Amtsärztin des Kreises Kle-
ve. Foto: Kreis Kleve

Das Konzert für den Frieden am 20. April um 19 Uhr in der Cosmas-
und Damianus-Kirche in Afferden, Niederlande, und am 21. April um 18
Uhr in der St.-Mariä-Himmelfahrt-Kirche in Rees wirft seine Schatten vor-
aus. Plakate hängen, Flyer liegen aus und die Karten können für zehn Euro
in den bekannten Vorverkaufstellen, Avon Lädchen in Millingen und Bü-
cherecke in Rees, erworben werden. Das Konzert ist ein kleiner Beitrag in
den Wirren dieser Zeit und lädt zum Innehalten ein. Foto: privat

In einem konstruktiven Aus-
tausch über umweltpolitische
Fragen haben sich Weihbischof
Rolf Lohmann, zuständig für
Umwelt- und Klimafragen in der
Deutschen Bischofskonferenz
und Vorsitzender der Arbeits-
gruppe für ökologische Fragen
der Kommission für gesellschaft-
liche und soziale Fragen, sowie
der Kreis Klever Landtagsabge-
ordnete Stephan Wolters, Mit-
glied im Ausschuss für Umwelt,
Natur- und Verbraucherschutz,
Landwirtschaft, Forsten und
ländliche Räume im NRW-Land-
tag, getroffen. Im Fokus standen
die aktuellen Proteste der Land-
wirtschaft und die Sorge um die
Folgen des Strukturwandels. Bei-
de Teilnehmer waren sich darin
einig, dass landwirtschaftliche

Betriebe eine gesicherte Zu-
kunftsperspektive benötigen. Ein
beschleunigtes Höfesterben ge-
fährde nicht nur die Ernäh-
rungssicherheit des Landes, son-
dern bedrohe auch die durch
Landwirtschaft geprägte Kultur-
landschaft. Es sei wichtig anzuer-
kennen, dass deutsche Landwirte
jetzt schon zu den höchsten Um-
weltstandards weltweit hochwer-
tige Lebensmittel produzierten.
Stephan Wolters bedankte sich
ausdrücklich bei Weihbischof
Rolf Lohmann für dessen Teil-
nahme an der Grünen Woche in
Berlin als Zeichen seiner Wert-
schätzung für die Landwirt-
schaft. Die Grüne Woche gilt als
weltweit bedeutendste Messe für
Ernährung, Landwirtschaft und
Gartenbau. Foto: privat

Über Umweltfragen ausgetauscht
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In Liebe schauen wir auf dein Leben zurück
und gedenken deiner mit allen,
die dich nicht vergessen haben

im

ERSTEN JAHRESAMT

am Samstag, den 6. April 2024 um 19.00 Uhr
in der Pfarrkirche Mariä-Opferung zu Hülm.

Maria mit Familie

Goch-Hülm, im April 2024

JOHANNES

GEURTS
† 15. April 2023

Du bleibst in unserer Erinnerung.

Gerhard
Thomas und Melanie

Werner und Martina
Stefan und Nele

Tanja · Justin und Eva

47652 Weeze, Hoogeweg 14

Das Seelenamt für unsere liebe Josefine
ist am Mittwoch, den 10. April um 9.00 Uhr

in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Josefine
Stage
geb. de Haan

* 2. Februar 1929

† 24. März 2024

Der Tod eines Menschen
ist wie das Zurückgeben einer Kostbarkeit,

die uns Gott lange geliehen hat.

Nachruf

Am 13. März 2024 verstarb im Alter von 90 Jahren 

Herr Rudi Veltkamp

Herr Veltkamp wurde am 1. September 1973 als Leiter des dama-

ligen Hauptamtes bei der Stadtverwaltung Goch eingestellt. Im 

Februar 1990 wurde er zum Leiter des Rechnungsprüfungsamtes 

bestellt. Diese Aufgabe übte Herr Veltkamp bis zu seinem wohlver-

dienten Ruhestand im Juni 1995 aus. 

Herr Veltkamp hat seine Aufgaben stets pflichtbewusst mit viel 

Sachverstand und Schaffenskraft wahrgenommen. Vor allem in der 

Zeit als Leiter des Hauptamtes hatte er stets ein offenes Ohr für die 

Belange der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die in ihm einen 

zugewandten Ansprechpartner fanden. Mit seiner hohen Fachkom-

petenz, seinem großen Wissen und seinem ruhigen, umsichtigen 

Wesen war Herr Veltkamp auch als Mitarbeiter und Kollege sehr 

geschätzt und beliebt. 

In der Stunde des Abschieds und der Trauer gilt unser ganzes 

Mitgefühl seinen Angehörigen. 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung Goch 

werden Herrn Veltkamp stets in guter Erinnerung halten. 

Stadt Goch

     Ulrich Knickrehm Holger Hortmann-van Husen

        Bürgermeister      Personalratsvorsitzender

N A C H R U F

Wir trauern um unseren langjährigen 

Kollegen und Mitarbeiter

Hans-Dieter Sudrow

der leider am 24.03.2024 nach 

kurzer schwerer Krankheit im Alter 

von 63 Jahren verstorben ist. 

Er war ein freundlicher, lustiger und gern gesehener Kollege und 

Mitarbeiter.  Umso trauriger sind wir über die Nachricht seines 

viel zu frühen Todes.

Dieter war seit mehr als 30 Jahren in unserem Transportunter-

nehmen als Kraftfahrer tätig und hat jetzt leider seine letzte 

Reise angetreten.

Lieber Dieter, wird werden dich niemals vergessen. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und Angehörigen.

Deine Kollegen vom 

AIRCARGO TRANSPORT TEAM, Emmerich am Rhein

Ihre Anzeigenberater für Kleve und Ortsteile:
Gaby Kemper  Sven Labod
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 34 Tel. 0 28 21 / 4 00 80 47 
E-Mail: kemper@nn-verlag.de E-Mail: labod@nn-verlag.de

Redaktion für die Ausgabe Kleve:
Verena Schade
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 46 ∙ E-Mail: schade@nn-verlag.de

Leser- und Kundenservice:
Rita Liere
Tel. 0 28 21 / 4 00 80 20 ∙ E-Mail: liere@nn-verlag.de

Hagsche Straße 45, 47533 Kleve

Neue Öffnungszeiten ab 1. April 2024:
Montag - Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr

Verteilung
Sie haben die Niederrhein Nachrichten nicht erhalten?  
Informieren Sie uns bitte: 0 28 31 / 97 77 06 88

Sascha
Borgmann

* 19. August 1976

† 8. April 2023

Du fehlst!
Gestern!

Heute!
Immer!

Unsere Augen können dich
nicht sehen, unsere Hände
nicht berühren.
Aber unser Herz
kann dich immer
spüren.

Steffi
Julian
Mara
Johanna

Robert und Ilse

Weeze,
im April 2024

Wir denken an Sascha
im 1. Jahresamt
am Sonntag,
den 7. April 2024
um 11.00 Uhr in der
Pfarrkirche St. Cyriakus
zu Weeze.
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Katharina
Kerschbaum

geb. Münster
A 10. Juli 1933

Ω 7. Februar 2023

Es gibt so Vieles,
was uns an Dich erinnert.

Wir denken an Dich und hören
Dein Lachen, fühlen Deine Umarmung
und lauschen Deiner Stimme, die sagt:
„Ihr werdet noch oft an mich denken.“

Ja, und das machen wir gerne,
denn es gibt so viele schöne Erinnerungen
an Dich und bei jeder einzelnen spüren wir
die unendliche Liebe, die uns ewig mit Dir

verbindet.

In Erinnerung

Ilse und Robert
Karoline und Robert

Christiane und Andreas
mit ihren Familien

Wir halten das erste Jahresamt
für unsere liebe Käthi am Sonntag,

den 7. April 2024 um 11.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze.

Gleichzeitig gedenken wir Rudi Kerschbaum.

Ein Jahr ohne Dich.

GGeelliieebbtteerr SSoohhnn

AAllss dduu aauuff ddiiee WWeelltt kkaammsstt,,
llaacchhtteenn aallllee uunndd

nnuurr dduu wweeiinntteesstt..

DDuu hhaasstt ddeeiinn LLeebbeenn ssoo ggeelleebbtt,,
ddaassss aallss dduu ssttaarrbbsstt,,
aallllee wweeiinneenn uunndd

nnuurr dduu llääcchheellsstt..

Max Knippel
* 14. Mai 2009     † 25. März 2024

Als du gegangen bist, 
ist eine große Lücke entstanden, 
die niemals jemand füllen kann. 

Somit nehmen wir traurig Abschied.

Deine Eltern
Deine Großeltern
Tante und Onkel

Verwandte

Kondolenzanschrift: Bestattungen Winters,
Max Knippel, Ackerstraße 29, 47533 Kleve

Die Trauerfeier für Max ist am Dienstag, dem 
2. April 2024, um 13.00 Uhr in der 
Friedhofskapelle Kleve, Merowingerstraße 124. 
Anschließend begleiten wir Max zu seiner 
letzten Ruhestätte.
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D A N K E 
sagen wir allen Verwandten, Freunden,  

Arbeitskollegen, Nachbarn und Bekannten, 

die uns beim Tod unserer geliebten Tochter 
 

Alisa 
 

ihre Anteilnahme bekundet haben.  

Durch Gebete, tröstende Worte gesprochen 

oder geschrieben, mit einem Händedruck 

und einer Umarmung, wenn Worte fehlten 

sowie durch Blumen und Geldzuwendungen. 

Unser besonderer Dank gilt dem Diakon 

Klaus Venhofen für die einfühlsamen Worte 

zum Abschied. 
 

Silke und Michael Wenz 

Celina und Ron 

Alisa Wenz 
* 29. März 2006    † 1. Februar 2024 

 

Kellen, im März 2024 

KLEVE. Zu einer Lesung mit
dem Historiker Dr. Jan Brauer
lädt die SPD Kleve am Mittwoch,
3. April, 18 bis 21 Uhr, ins Kol-
pinghaus ein. An diesem Abend
geht es um den Exilwiderstand
entlang der niederländisch-
deutschen Grenze zwischen
1933 und 1940 in der Grenzregi-
on Nijmegen-Kleve. 

Unmittelbar nach der Macht-
übernahme 1933 wurde die Be-
seitigung der linken Arbeiterop-
position zur absoluten Priorität
des Berliner NS-Regimes. Kom-
munisten, Sozialisten, Gewerk-
schaften und alle möglichen lin-
ken Splitterparteien wurden
schwer verfolgt und waren daher
gezwungen, sich für den Wider-
stand im Exil zu entscheiden:
Aktionen aus Nachbarländern
mit Unterstützung dortiger Ge-
nossen. Ab Anfang 1933 wurde
auch die niederländisch-deut-
sche Grenzregion zum Wir-
kungsgebiet dieses Widerstands,
insbesondere von deutschen So-
zialisten und Kommunisten und
sogar von katholischen Gruppen.

Anhand mehrerer Porträts po-
litischer Grenzgänger erklärt der
Historiker Jan Brauer, wie der
Widerstand organisiert wurde
und wie Widerstandsarbeit orga-

nisiert wurde und wie die Ku-
rierlinien für Menschen und Ma-
terial über die Grenze funktio-
nierten. Ein Porträt der in Ams-
terdam gedruckten SPD-Exil-
Zeitschrift „Freie Presse“ und
des SPD-Grenzsekretärs Ernst
Schumacher sowie einiger
KPD-Grenztechniker in der Re-
gion Kleve. Welche Maßnahmen
hat Berlin ergriffen, um den Wi-
derstand der Exilanten an der
Westgrenze zu unterdrücken?
Die Gestapo war sofort an der
Grenze vor Ort und erlaubte V-
Männer, in den Emigrantenkreis
einzudringen. Es entwickelte sich
zu einem permanenten und ge-
fährlichen Katz-und-Maus-Spiel
an der Grenze.

Der Historiker Brauer promo-
vierte 2022 zu diesem Grenzthe-
ma an der Universität Amster-
dam: Über die Grenze. Die ge-
sellschaftspolitische Dynamik in
den niederländisch-deutschen
Grenzregionen, 1930-1940 (Hil-
versum 2022). Er konsultierte
Archive der Gestapo, deutscher
politischer Parteien und der nie-
derländischen Regierung. Dar-
aus destilliert er ein spannendes
Bild der gesellschaftspolitischen
Dynamik in der niederländisch-
deutschen Grenzregion seit 1933.

Exilwiderstand in der
Grenzregion um Kleve
SPD Kleve lädt zur Lesung am 3. April ein

KREIS KLEVE. Einen kurzweili-
gen und spannenden „Azubi-
Tag“ mit viel Raum zur Selbstre-
flexion erlebten jetzt die PiA-
Auszubildenden („Praxisinte-
grierte Ausbildung) des AWO
Kreisverbands Kleve im AWO
Seniorenbüro „Helmahilft“ in
Kevelaer.

Der Tag stand unter dem Mot-
to „Resilienz“: Dozentin Anja
Massenberg, Diplom-Sozialar-
beiterin und Systemische Berate-
rin Resilienz, erläuterte anhand
eines informativen wie auch un-
terhaltsamen Vortrags, woher
Menschen überhaupt die Kraft
zum Handeln in außergewöhnli-
chen Situationen nehmen, was
Kraft und Energie raubt – und

wie jeder aktiv dagegen steuern
kann, beispielsweise mit Übun-
gen wie Meditation, Traumrei-
sen, Yoga.

„Im Anschluss standen noch
Arbeit in Kleingruppen, ein
Selbsttest sowie eine Feedback-
Runde auf dem Programm“, er-
gänzt Azubibegleiterin Katja van
Kempen. Die Thematik und de-
ren Hintergründe hätten allen
sehr gut gefallen: „Endlich mal
etwas, was man auch im Alltag
für sich selbst nutzen und umset-
zen kann – und auch den Aus-
tausch mit den anderen Azubis
aller drei Ausbildungsjahrgänge
haben wir alle sehr genossen“, so
das einhellige Urteil der Teilneh-
menden.

Azubi-Tag zum Thema
„Resilienz“ ist ein Erfolg
Inhalte sind im Alltag gut umzusetzen
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Spuren Deines Lebens begleiten 

uns Tag und Nacht.

Wenn auch die Zeit versucht, 

diese Spuren zu verwischen, 

 unsere Liebe und Dankbarkeit bleiben.

Dein Platz ist und bleibt 

in unseren Herzen.

Ingrid Kell
geb. Rütgers

* 28.03.1948       † 11.02.2024

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu 

verlieren, aber es tut gut zu erfahren, wie viele 

Menschen Ingrid geliebt und geschätzt haben, 

ihre Verbundenheit in vielfältiger Weise zum 

Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns, 

meine geliebte Ehefrau, unsere fürsorgende 

Mama und Oma auf ihrem letzten Weg 

begleitet haben. 

Dafür danken wir herzlich

Im Namen aller Angehörigen

Siegfried Kell

mit Sabine und Bettina

Materborn, im März 2024

Adolf Ripkens
† 12. Februar 2024

Viele Worte sind gesprochen und
geschrieben worden.
Viele stumme Umarmungen,
viele Zeichen der Liebe und
der Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir einfach nur Danke.

Unser besonderer Dank gilt dem Hildegardishaus, Station Maria Magdalena, 
dem Palliativ Netzwerk Rhein-Maas, dem Hospizteam Donsbrüggen und 
Bestattungen Opgenhoff, die uns mit großem Einfühlungsvermögen zur 
Seite standen.

Familie Marianne Feltes-Peters
Familie Gerd Ripkens
Familie Monika Weyenberg

Das Sechswochenamt ist am Samstag, dem 6. April 2024 um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Cyriakus zu Weeze. 

Die Erinnerung ist ein Geschenk,
das uns diejenigen hinterlassen haben,
die wir geliebt haben.

Elisabeth Stalder geb. Kleinmanns

* 18. November 1939 † 10. Februar 2024

In den Stunden des Abschieds von meiner lieben Frau,
guten Mutter und Oma durften wir erfahren,
wie viel Zuneigung, Wertschätzung und Dankbarkeit
unserer lieben Verstorbenen entgegengebracht wurde.

Wir danken allen von Herzen, die sich uns in Trauer
verbunden fühlten, ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten und mittels einer Spende für die
„Aktion Anatuya" einer Herzensangelegenheit und dem
besonderen Wunsch von Elisabeth nachgekommen sind.

Werner Stalder und Familie

Das Sechswochenamt halten wir am Samstag, dem
6. April 2024 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Antonius Nütterden, wozu wir freundlich einladen.

Statt Karten

Heinz Jansen
* 24. Januar 1950 † 14. Februar 2024

Wir möchten allen Freunden, Verwandten
und Bekannten danken, die Heinz insbesondere während

seiner langen und schweren Krankheit besucht,
unterstützt und aufgemuntert haben.

Wir waren überwältigt von der Wertschätzung
und Anerkennung für Heinz und der großen Anteilnahme,

die uns entgegengebracht wurde.

Danke für die vielen tröstenden Worte und Zuwendungen
und das ehrende Geleit zu seiner letzten Ruhestätte.

Hildegard Jansen und Familie

Kranenburg, im März 2024

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Herbert Lemm
* 22. Juni 1941 † 19. Februar 2024

DANKE

für die vielen tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der
Verbundenheit und Freundschaft, für ein stilles Gebet.
Es war tröstlich zu erfahren, wie viele Menschen unserem lieben Vater,
Schwiegervater und Opa Wertschätzung entgegengebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Michaela, Georg, Sonja und Claudia Lemm

Das Sechswochenamt findet am Samstag, dem 6. April 2024 um 17.00 Uhr
in der St. Antonius Kirche Nütterden statt.

Wir danken für die große Anteilnahme, die tröstenden Worte und
Gesten sowie für die Spenden an die Bischöfliche Aktion Adveniat
und die Initiative Tenas. Sie waren in unserer Trauer ein großer Trost.

47623 Kevelaer, im März 2024

Das Sechswochenamt feiern wir am Sonntag, 7. April 2024,
um 11:45 Uhr in der Pfarrkirche St. Antonius in Kevelaer.

Pfarrer em.

Gerhard Coenen
*  10. Juli 1934       29. Juni 1962     † 1. Februar 2024

Im Namen der Familie

Walburga Boekholt
Anneliese Coenen

Statt jeder besonderen Anzeige

Sie ist nur aus unserer Mitte, aber nicht aus unseren Herzen.

Ortrud Wirtz
* 18. August 1960 † 29. Februar 2024

In liebevoller Erinnerung

Traueranschrift: Ortrud Wirtz

c/o Bestattungshaus Koch, Frauenstraße 18, 47574 Goch

Die Ballonbestattung findet im engsten Kreis statt.

GOCH. Das möchte niemand:
Ein Ehrenamt, das aufreibt und
mehr Freizeit frisst als ge-
wünscht. Wie freiwilliges Enga-
gement im Kreisdekanat Kleve
gut funktionieren kann, ohne
Stress und Unzufriedenheit,
und wie Mitstreiter für die Sa-
che begeistert werden können,
stellten Simone Althoff und
Martin Schroer von der Fach-
stelle Pastorale Strategie als Ex-
perten für Engagementförde-
rung und theologische Grund-
satzfragen im Bischöflichen
Generalvikariat (BGV) rund 40
Ehren- und Hauptamtlichen
aus unterschiedlichen kirchli-
chen Bereichen bei einem Tref-
fen im Gocher Kastell vor.

Der Titel der Veranstaltung:
„Vom Bitten zum Bieten“ machte
deutlich, dass freiwilliges Enga-
gement im kirchlichen Kontext
nicht mehr selbstverständlich ist.
Attraktive Rahmenbedingungen
und Formen der verlässlichen
Begleitung müssen bewusst wei-
terentwickelt werden. Nach der
Begrüßung durch Kreisdekanats-
geschäftsführer Patrick de Vries
und einem Impuls von Dr. An-
drea Spans vom Kreisbildungs-
werk kam Simone Althoff mit
Malcolm Lichtenberger ins Ge-
spräch. Der Ehrenamtskoordina-
tor der Seelsorgeeinheit St.

Christophorus in Emmerich be-
richtete anschaulich über seine
Erfahrungen im Umgang mit
Menschen, die sich freiwillig en-
gagieren möchten oder selbst
Unterstützung suchen. „Wichtig
ist, dass keiner überfordert wird“,
betonte Simone Althoff schließ-
lich. Es müsse klar sein, wo Eh-
renamtliche gebraucht würden,
wie viel Zeit für die Aufgabe zur
Verfügung stehe und welche
Qualifikation erforderlich sei.
Das Prinzip kleiner Finger, ganz
Hand ziehe nicht mehr. Simone
Althoff warb dafür, die freiwillig
Engagierten zu motivieren, sie zu
begleiten und immer wieder den
Kontakt zu ihnen zu suchen und

zu halten. „Die Bereitschaft, sich
ehrenamtlich einzusetzen, ist in
Deutschland groß“, nannte Si-
mone Althoff das Ergebnis einer
Umfrage. Diese Bereitschaft gelte
es zu nutzen – aber nicht auszu-
nutzen.

Martin Schroer hatte zuvor die
verschiedenen Formen von En-
gagement kurz skizziert: den tra-
ditionell Engagierten, der
pflichtbewusst und schon immer
dabei war; den neuen Engagier-
ten, der Spaß und Freude daran
habe, sich zeitlich, aber nicht un-
eingeschränkt binden lässt; und
den spontan Engagierten, der
kurzfristig mit viel Energie aktiv
werden möchte, ohne sich in fes-

te Strukturen zu begeben. Nach
der Vorstellung der Studie „Zu-
sammenwirken von freiwillig
und beruflich Engagierten“
durch Simone Althoff und Lena
Dirksmeier (Caritasverband für
die Diözese Münster) luden An-
ne-Kathrin Lehmann (Caritas-
verband Kleve) und Gudrun
Blumenkemper (Caritas Keve-
laer-Geldern), verantwortlich für
die Gemeindecaritas, zu einem
Gesprächskreis ein. Die Rück-
meldungen der Teilnehmenden
spiegelte, dass die Fragen rund
um die Zukunft des kirchlichen
Ehrenamts immer wichtiger wer-
den. Erste Antworten wurden in
Goch gemeinsam gefunden.

Vom Bitten zum Bieten
Veranstaltung zur Förderung des Ehrenamtes am Niederrhein

Im Gocher Kastell ging es um die Förderung des Ehrenamtes. Foto: Kreisdekanat Kleve

EMMERICH. In der Kirchenge-
meinde St. Christophorus Em-
merich werden die Messen an
den Ostertagen festlich gestaltet.
Am Ostersonntag führen in der
Liebfrauenkirche um 10 Uhr der
Chor Liebfrauen und das Emme-
richer Kammerorchester österli-
che Musik auf. Die Leitung hat
Johannes Wellen. Am Ostermon-
tag wird in der Martinikirche um
11.30 Uhr die „Missa brevis in
D-Dur“ von Wolfgang Amadeus
Mozart auf. Solisten, ein Strei-
cherensemble und die Chorge-
meinschaft St. Christophorus
musizieren unter der Leitung
von Stefan Burs.

Festliche Musik
an Ostertagen

EMMERICH. Ein Elternabend
zum Thema „Tod und Trauer bei
Kindern“ findet am Donnerstag,
18. April, von 19.30 bis 21.45
Uhr im Familienzentrum Hand
in Hand in Rees mit Eva Kers-
ting-Rader statt. Kinder auf das
Leben vorbereiten, heißt für El-
tern auch, sie mit den leidvollen
Erfahrungen des Lebens vertraut
zu machen. Dabei haben Eltern
die verantwortungsvolle Aufga-
be, Kinder behutsam mit dem
Thema Tod und Sterben in Kon-
takt zu bringen. Ihnen zu zeigen,
das Tod, das Sterben und die
Trauer ganz natürliche Erfahrun-
gen unseres Lebens sind. Ganz
praxisnah erhalten Eltern Anre-
gungen und Antworten auf ihre
Fragen. Dieser Kurs wird in Ko-
operation mit dem Familienzen-
trum Hand in Hand in Rees an-
geboten und wird von diesem fi-
nanziert.

Tod und Trauer
bei Kindern

Blut spenden: Das Deutsche Ro-
te Kreuz (DRK) ruft wieder zur
Blutspende auf. Gelegenheit da-
zu besteht am Freitag, 5. April,
von 16 bis 19.30 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus, Hansa-
straße 5, in Emmerich. Ein wei-
terer Blutspende-Termin ist am
Montag, 22. April, von 16 bis 20
Uhr in der Realschule am West-
ring 4 in Rees. Wer Blut spenden
möchte, muss mindestens 18
Jahre alt sein und sich gesund
fühlen. Eine obere Altersgrenze
gibt es nicht mehr. Zum Blut-
spendetermin ist der Personal-
ausweis oder Führerschein mit-
zubringen.

■ KURZ & KNAPP
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Statt Karten

In stiller Trauer
Irmgard und Jürgen

Christa und Winfried
und Verwandte

Traueranschrift: Christa Claassen, Römerstraße 64, 47559 Kranenburg

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal der Caritas Kleve,
der Senioreneinrichtung Veronika-Haus und der Praxis Dr. Martens Kleve.

"Hast du Angst vor dem Tod?",
fragte der kleine Prinz die Rose.
Darauf antwortete sie:
"Aber nein. Ich habe doch gelebt,
ich habe geblüht und meine Kräfte eingesetzt
soviel ich konnte.
Und Liebe, tausendfach verschenkt,
kehrt wieder zurück zu dem, der sie gegeben.
So will ich warten auf das neue Leben
und ohne Angst und Verzagen verblühen.
Antoine de Saint-Exupéry

Maria Simons
geb. Verhoeven
* 19. Mai 1925 † 17. März 2024

Nachruf

Am 13. März 2024 verstarb im Alter von 89 Jahren unser ehemaliger Mitarbeiter

Herr Hans Hackstein
Wir gedenken in Dankbarkeit der Verdienste, die sich Herr Hackstein während seiner 

Tätigkeit als Mitarbeiter des Kreises Kleve und des Landkreises Geldern in mehr als 

23 Jahren erworben hat.

Herr Hackstein trat am 01.08.1969 in den Dienst des Landkreises Geldern ein und 

wurde 1975 im Rahmen der kommunalen Neugliederung in den Dienst des Kreises 

Kleve übernommen. Neben seiner Tätigkeit als Lebensmittelkontrolleur engagierte 

sich Herr Hackstein viele Jahre im Personalrat der Kreisverwaltung Kleve.

Herr Hackstein erfüllte die ihm übertragenen Aufgaben gewissenhaft und mit großer 

Sorgfalt. Wir haben ihn als fröhlichen und hilfsbereiten Menschen kennengelernt und 

werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Seiner Familie und allen, die um ihn trauern, gilt unser tief empfundenes Mitgefühl.

Kleve, im März 2024

Christoph Gerwers Ute te Baay

Landrat Personalrat

Sucht nicht nach meinem Grab.

Seht in eure Herzen,

eure Gedanken, eure Erinnerungen.

Karl-Heinz Illbruck
* 20. April 1936 † 12. März 2024

In Liebe

Deine Ingrid

Jutta mit Manfred

Traueranschrift: Karl-Heinz Illbruck,

c/o Bestattungshaus Koch, Frauenstraße 18, 47574 Goch

Die Trauerfeier findet 

am 5. April 2024 um 12.30 Uhr

in der Trauerhalle St. Martinus in Pfalzdorf statt.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung

im FriedWald Goch-Tannenbusch.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegeteam des Altenheimes 

„Bruderschaft zu unserer lieben Frau“ Station 3, für die liebevolle

und fürsorgliche Betreuung.

Wir bitten von Kranz- und Blumenspenden abzusehen, da sie

im FriedWald nicht niedergelegt werden dürfen.

Billa Knelissen

„Schraetz Billa“
* 25. August 1941 20. März 2024

In liebevoller und dankbarer Erinnerung

geb. Aengenendt

Lissie und Ludger 
Claudia
Frank

 Lea und Martin
Jacqueline und Thomas

Luca

Traueranschrift: Bestattungen Raeth c/o Billa Knelissen, Antoniusstr. 14, 47608 Geldern

Wir verabschieden uns von Billa am Dienstag, 02.04.2024 um 11:00 Uhr in der 
Friedhofskapelle Straelen. Im Anschluss findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof statt.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,
ist für die Seele der Weg zur Freiheit
und Trost für alle.

Trauerhilfe und Gedenkseiten zu allen Traueranzeigen:

www.trauer.niederrhein-nachrichten.de

EMMERICH. Luca möchte
Pflegefachmann werden. Das
weiß der Zehntklässler, seitdem
ihm Praxisanleiterinnen des
St.-Willibrord-Spitals bei der
jüngsten Ausbildungsmesse in
der Emmericher Gesamtschule
viele Einblicke in den abwechs-
lungsreichen und krisenfesten
Beruf gegeben haben. Vor al-
lem der Kontakt zu den Patien-
ten reize ihn, sagt Luca. 

Sein Beispiel steht exempla-
risch für eine Kooperation zur
Berufsorientierung, die Kran-
kenhaus und Gesamtschule jetzt
vereinbart haben. Gesamtschul-
direktorin Christiane Feldmann
und Krankenhausdirektor Dr.
Alexander Schmithausen beton-
ten bei der Unterzeichnung, bei-
de Seiten würden von der Zu-
sammenarbeit profitieren. Ge-
plant ist, Kindern und Jugendli-
chen die Ausbildungsberufe und
-wege in der Pflege näherzubrin-
gen und sie in ihrer Berufsorien-
tierung zu stärken. Im St.-Willi-
brord-Spital sind pro Jahr 18
Plätze in der generalistischen
Pflegeausbildung neu zu beset-
zen. Macht bei drei Jahrgängen
insgesamt 54 Azubis im Emme-
richer Krankenhaus, das wie an-
dere Branchen auf gute Fach-
kräfte angewiesen ist.

Vor diesem Hintergrund wur-

de unter anderem eine Betriebs-
erkundung in der Kooperation
festgeschrieben. Dazu erklärt
Praxisanleiterin Karin Meyer-
Heiting: „Wir stellen Schülern
der Stufen 10 bis 13, die Interesse
am Pflegeberuf haben, verschie-
dene Abteilungen und Stationen
des Krankenhauses vor.“ Sie ler-
nen den Weg eines Patienten
durch die Notaufnahme kennen,
erfahren etwas über Untersu-
chungen in der Endoskopie und
bekommen Einblicke in den Ta-
gesablauf einer Station. Außer-
dem berichtet eine Pflegeschüle-
rin aus ihrem Berufsalltag. Be-

sonders spannend wird es in ei-
nem „Escape-Room“, den die
Praxisanleiter in einem verwais-
ten Patientenzimmer eingerich-
tet haben. Dort müssen die Ju-
gendlichen gemeinsam eine Rei-
he von Aufgaben mit Bezug zur
Pflege lösen – das fördert den
Teamgeist, auf den es in der Pfle-
ge besonders ankommt.

Die Kooperation sieht darüber
hinaus vor, dass Azubis und Aus-
bilder die Pflegeberufe in der
Gesamtschule vorstellen. Weitere
Aspekte sind die Teilnahme des
Krankenhauses an Ausbildungs-
börsen und Schulpraktika im

Spital. „So können unsere Schü-
ler zur Berufsorientierung direkt
ans Krankenhaus andocken“, un-
terstreicht Schulleiterin Christia-
ne Feldmann. Auch sei es eine
gute Möglichkeit, im Rahmen
der Kooperation naturwissen-
schaftlich zu arbeiten. Sie kann
sich zudem eine besondere „Ser-
viceleistung“ vorstellen: Schüler
übernehmen den Besuchsdienst
für Patienten im Spital, die keine
Besuche von Angehörigen be-
kommen. Wichtig sind der Päd-
agogin weitere übergeordnete
Ziele der Zusammenarbeit: die
gemeinsame Verantwortung für
soziale Aspekte, das menschliche
Miteinander und die regionale
Verbundenheit.

Über Projekte und Workshops
entstanden die ersten Kontakte
zwischen Gesamtschule und
Krankenhaus. Wesentlich für das
Zustandekommen der Koopera-
tion war jedoch eine ganz per-
sönliche Verbundenheit: Stefan
Isenberg, Koordinator für Stu-
dien- und Berufsorientierung an
der Gesamtschule, ist verheiratet
mit Dr. Karoline Isenberg, Anäs-
thesistin im St. Willibrord-Spital.
Schulleiterin und Krankenhaus-
direktor dankten den Eheleuten
bei der Unterzeichnung der Ver-
einbarung ausdrücklich für ihr
persönliches Engagement.

Es geht um Pflege und mehr
Gesamtschule in Emmerich und das St.-Willibrord-Spital vereinbaren neue Kooperation

Am runden Tisch wurde die Kooperation zwischen Krankenhaus
und Gesamtschule unterschrieben. Dabei waren (v. l.): Lehrer Stefan Isen-
berg, Lehrerin Birthe Wenski, Schuldirektorin Christiane Feldmann, Kran-
kenhausdirektor Dr. Alexander Schmithausen, Ärztlicher Direktor Dr. Jo-
chen Heger und Pflegedirektorin Sylvia Guth-Winterink. Foto: Pro Homine

KALKAR. Der Weltladen Kalkar
hat sich entschlossen, einen wei-
teren Beitrag zur Nachhaltigkeit
zu leisten und bietet erstmalig
Kleidung, insbesondere T-Shirts
aus Baumwolle mit Fairtrade-
Siegel an. Das Siegel bedeutet,
dass die gesamte Baumwolle fair
angebaut wurde und somit die
Erzeuger einen garantierten
Mindestpreis erhalten und es ei-
ne transparente Lieferkette gibt.
Das entsprechende Lieferketten-
gesetz, welches erst kürzlich die
Zustimmung der Mehrheit der
EU-Staaten erhielt, regelt die
Verantwortung für die Einhal-
tung von Menschenrechten im
Verlaufe der gesamten Lieferket-
te. Ab sofort können daher im
Eine-Welt-Laden in der Monre-
straße 10 in Kalkar erste Ausstel-
lungsstücke begutachtet und
auch gekauft werden. Geplant ist
zukünftig eine größere Kollekti-
on anzubieten. Der Weltladen ist
dienstags bis samstags von 10 bis
12.30 Uhr und dienstags bis frei-
tags von 15 bis 18 Uhr geöffnet.

Faire Kleidung
im Weltladen

REES. Ein Trauercafé „In der
Trauer nicht alleine bleiben“ fin-
det am Dienstag, 2. April, in Rees
statt. Jeden ersten Dienstag im
Monat ist dieser offene Treff-
punkt von 14 bis 16 Uhr im Café
„Mittags am Markt“ am Reeser
Marktplatz für Trauernde, die
sich mit anderen Trauernden
austauschen, ihrer Trauer Raum,
Zeit und Ausdruck schenken
wollen und Unterstützung su-
chen. Jeder Trauernde ist mit sei-
ner Geschichte, seinen Gefühlen
und Gedanken willkommen. Der
Besuch des Trauercafés (inklusi-
ve Kaffee und Kuchen) ist kos-
tenlos, und eine Anmeldung
nicht erforderlich. Das Trauerca-
fé ist eine Kooperationsveran-
staltung der SAPV (Spezialisierte
Ambulante Palliativversorgung
der Caritas) und der Katholi-
schen Pfarrgemeinde St. Irmgar-
dis Rees. Die Leitung haben Mo-
nika Seelen, Palliativfachkraft,
und Barbara Bohnen, Pastoralre-
ferentin.

Trauercafé am
Dienstag in Rees

Pfarrbüro: Das Pfarrbüro St.
Irmgardis Rees ist in der Woche
nach Ostern, 2. bis 5. April, täg-
lich von 10 bis 12 Uhr geöffnet.

■ KURZ & KNAPP
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Statt jeder besonderen Anzeige

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Gekämpft - und doch verloren

Petra Roes
*16. Mai 1957      † 19. März 2024

In Liebe nehmen wir Abschied

Brigitte und Jens
Vanessa und Andre

mit Jann und Joel
Dieter

Anverwandte und Freunde

Traueranschrift: Petra Roes, c/o Bestattungen Joosten, 
 Hauptstr. 54, 46509 Xanten

Der Wortgottesdienst mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
den 05. April 2024 um 14.00 Uhr in der St. Martin Kirche Vynen statt.

Wir bitten im Sinne der Verstorbenen von Trauerkleidung  
und Kranz- und Blumenspenden abzusehen.

Jürgen und Annette

Ulrich und Carmen

Sebastian und Katharina mit Johanna und Theo

Lukas und Kathrin mit Jette

Elena und Justin mit Ida Maria

Nadja

und Verwandte

* 17. August 1936

† 17. März 2024

Annemarie Hemmers

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, 

Schwester und Schwägerin

Andover Straße 23, 47574 Goch-Asperden

Ein besonderer Dank gilt ihrer Schwester und Schwager Ettje und Jürgen Halfmann

und dem Team des Pflegeheimes Mea-Optima, für die liebevolle und fürsorgliche 

Betreuung. Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen.

Die Urnenbeisetzung ist am Freitag, den 5. April 2024 um 14.30 Uhr von der

Friedhofskapelle Asperden aus, anschließend ist der feierliche Begräbnisgottesdienst 

in der St. Vincentius Kirche Asperden.

Wir beten für unsere liebe Verstorbene am Mittwoch, den 3. April 2024 um 19.00 Uhr 

in Verbindung mit der Abendmesse in der St. Vincentius Kirche.

In Liebe und Dankbarkeit

Eine liebe Seele lässt uns etwas da, wenn sie geht: eine kleine, helle Blume pflanzt sie in 

unsere Herzen. Und wenn es an der Zeit ist, öffnet sich diese und schenkt uns Blüte für 

Blüte Erinnerungen an einen wunderbaren Menschen.

geb. Kämmerer

* 16. Oktober 1977   † 20. März 2024

Deine Kinder Sean und Phil,

Deine Mutter Karin,

Dein Bruder Pascal,

Familie, Verwandte und Freunde

Marcel van Nistelrooy

Es ist nie der richtige Zeitpunkt,

es ist nie der richtige Tag, 

es ist nie alles gesagt,

es ist immer zu früh.

Und doch sind da Erinnerungen, Gedanken,

schöne Stunden, die einfach waren. 

Diese Momente gilt es festzuhalten,

einzufangen und im Herzen zu bewahren. 

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, den 03. April 2024 um 14 Uhr

in der Friedhofskapelle Kalkar statt. 

Wir werden dich immer in lieber Erinnerung behalten

Wie gut haben Sie vorgesorgt?

Weitere Infos und Online-Bestellung
auf niederrhein-nachrichten.de/vorsorgemappe

• Patientenverfügung

• Betreuungsverfügung

• Vorsorgevollmacht

• Bankvollmacht

• Postvollmacht

 u.v.m.

Die wichtigsten Themen rund um Ihre Vollmachten,
Finanzen, Verträge und weiterem, in einer Vorsorgemappe. 

NIEDERRHEIN. Abordnung
aus Kleve und Voerde haben an
der sogenannten Chrisam-Mes-
se im St.-Paulus-Dom in Müns-
ter teilgenommen. Jedes Jahr
weiht Münsters Bischof Dr. Fe-
lix Genn zu Beginn der Karwo-
che die heiligen Öle, die bei der
Spendung der Sakramente im
gesamten Bistum Münster ver-
wendet werden.

Unter anderem Pfarrer Chris-
toph Hendrix von der Pfarrei St.
Peter und Paul in Voerde war,
wie viele andere Vertreter aus
den mehr als 200 Pfarreien nach
Münster gekommen, um die li-
turgischen Öle nach der Weihe
mit nach Voerde zu nehmen.

Im Kreuzgang des Domes traf
die Gruppe aus Voerde eine Ab-
ordnung aus Kleve, wo Hendrix
bis zu seinem Wechsel nach
Voerde Kaplan war. Da musste
nicht lange überlegt werden bis
klar war, dass man sich zum ge-
meinsamen Gruppenfoto aufstel-
len würde. „Ich finde, dass die
Chrisam-Messe eine Verbunden-
heit mit vielen Ecken im Bistum
spüren lässt, man trifft einfach so
viele Leute, die man aus dem
ganzen Bistum kennt“, sagte
Hendrix später. Geweiht wurden
das Katechumenen-Öl, mit dem
Erwachsene gesalbt und so als
Taufbewerber zugelassen wer-
den, das Öl für die Krankensal-
bung sowie das Chrisam für Tau-
fen, Firmungen, Priester- und
Bischofsweihen.

„Wir feiern heute diese heili-

gen Öle, die immer etwas von
dem Duft des Geistes Gottes aus-
drücken wollen, vor allem das
Öl, das nach Jesus Chrisam ge-
nannt wird“, erklärte Bischof
Genn in seiner Predigt. „Damit
haben wir alle in der Taufe und
in der Firmung zu tun bekom-
men. ‚Danke‘ sagen wir heute für
diese Geistbegabung.“

In der Chrisam-Messe erneu-
erten die anwesenden Priester
des Bistums zudem ihr Weihe-
versprechen. Bischof Genn be-
tonte dabei, dass die Gabe des

Geistes allen geschenkt und doch
verschieden gegeben sei: „Wir
sind geneigt, sehr von uns aus als
Individuen und Einzelnen zu
denken und verlieren dabei oft
das gemeinsame Wir aus dem
Blick. Kirche ist aber immer die
Bewegung vom Ich zum Wir.“
Gerade in der heutigen Zeit sei
es notwendig, gemeinsam die
Nähe Gottes in all die verschie-
denen Felder menschlicher Er-
fahrungen hineinzutragen, be-
tonte Genn. Dabei helfe kein In-
dividualismus, „sondern es reali-

siert sich, was wir heute feiern:
Gesalbt zu sein vom selben Geist
in unterschiedlichen Diensten
und Aufgaben, um den ‚Wohlge-
ruch des Geistes Gottes‘ nicht
nur im Haus der Kirche zu ver-
breiten, sondern die Welt damit
zu erfüllen.“

Musikalisch gestalteten der
Knabenchor am Dom „Capella
Ludgeriana“ mit Eric Cheng an
der Oboe und Maximilian Betz
an der Orgel unter der Leitung
von Domkapellmeister Alexan-
der Lauer die Messfeier.

Heilige Öle für den Niederrhein
Abordnungen aus Kleve und Voerde nehmen Chrisam-Messe in Münster teil

Jakob Tauchmann, Christoph Hendrix, Markus Gehling, Dechant Wilhelm Kolks, Simon Döhmen,
Eugen Cilleßen und Christoph Koch (v.r.) waren aus Voerde und aus Kleve nach Münster gefahren, um die
heiligen Öle in ihre Pfarreien zu bringen.  Foto: Bischöfliche Pressestelle / Achim Pohl

NIEDERRHEIN. Das Publi-
kum in der bis auf den letzten
Platz besetzen großen Willi-
brordkirche in Kellen war sich
beim minutenlangen Schluss-
applaus einig: Was es in den
drei Stunden zuvor in dem mo-
dernen weiten Kirchenraum,
von Hans-Bernd de Graaff wir-
kungsvoll ausgeleuchtet, gehört
und gesehen hatte, war eine
Matthäus-Passion auf höchstem
Niveau und von selten erlebter
Eindringlichkeit.

Genau darum geht es ja: die
Leidensgeschichte des Jesus von
Nazareth nach dem Text des
Matthäus-Evangeliums über die
Ohren direkt in die Herzen der
Hörenden zu transportieren.
Dass dies nahezu perfekt gelang,
daran hatten die Solosängerin-
nen und Sänger den größten An-
teil: Erik Janse als Evangelist war
ein meisterhafter Geschichtener-
zähler, der alle stimmlichen Re-
gister vom lauten Aufschrei bis
zum verzweifelten Verstummen
zog. Bachs Jesus, der so gar nicht
zu modern-romantischen Jesus-
bild passen will, gab Jelle Draijer
mit einem so kraftvollen wie nu-
ancierten Bass. Die berühmten
Sopran- und Alt-Arien, regel-
rechte „Hits“ für Passionsfans,
sangen Martha Bosch und Merel
van Schie mit ihren - man kann
es nicht anders sagen - wunder-
schönen, technisch perfekten
und doch natürlich klingenden
Stimmen. Adrian Fernandes,
Janko Fraanje und Ton Tegelaar
interpretierten die Tenor- und

Bass-Arien mit gleichermaßen
lyrischer Ausdrucksstärke.

Es gehört zu Bachs Genialität,
dass er viele Arien mit regelrech-
ten kleinen Solokonzerten von
Flöte, Oboen, Geige oder Viola
da Gamba begleiten lässt. Da be-
wiesen Anna Hendriksen, Eva
Elgeti und Saskia van Boven ,
Konzertmeisterin Isabella Kubi-
ak und Maaike Boekholt, wie
musikantisch und verzaubernd
diese Musik gespielt werden
kann. Man konnte spüren, dass
das Publikum sich den Szenen-
applaus oft regelrecht verkneifen
musste. Wie die Rhythmusgrup-
pen in heutigen Pop- oder Jazz-
ensembles, so sorgten die sieben
Musiker:innen an Kontrabässen
und Celli, Orgel, Cembalo und

Theorbe (der Laute mit dem un-
glaublich langen Hals) durchgän-
gig für ein sicheres Fundament
und die fließenden Verbindun-
gen zwischen den über 60 einzel-
nen Nummern. Und sie waren
auch zu allererst dafür verant-
wortlich, dass bei Bach in dieser
Klever Aufführung regelrecht
„Swing“ zu spüren war. Barock-
musik ist eben auch in einer Pas-
sion im Kern immer Tanzmusik.

Der Dirigent Hans Linnartz
hat nach einer langen berufli-
chen Laufbahn an bedeutenden
Wirkungsstätten wie Den Haag
oder Basel ausgerechnet am Nie-
derrhein sein „Bach Collegium
Rhenanum“ gegründet. Hier hat
er mit einer zeitgemäßen und
ganz eigenen Bach-Interpretati-

on im Lichte der historischen
Aufführungspraxis die für dieses
Werk benötigten zwei Orchester
und zwei Chöre über Jahre hin-
weg „erzogen“ und geprägt. Alle
Mitwirkenden, eine organische
Mischung von engagierten Ama-
teuren und Profis aus den Nie-
derlanden und Deutschland, da-
zu auch der vorgeschriebene
Knabenchor, der neuzeitlich gen-
dergerecht durch die Mädchen-
stimmen der Ulftse Nachtegalen
ersetzt wurde, ließen sich hörbar
von Hans Linnartz‘ intimer
Kenntnis und seiner Liebe zu
Bach anstecken. Gemeinsam
schufen sie ein Bach-Erlebnis,
das viele Anwesende nach eige-
nem Bekunden so schnell nicht
vergessen werden.

Eindrucksvolles Musiktheater
Bach Collegium Rhenanum zeigt eine Matthäus-Passion auf höchstem Niveau

Das Publikum in der bis auf den letzten Platz besetzen großen Willibrordkirche honorierte den Auftritt mit
minutenlangem Schlussapplaus. Foto: Egide Muziazia
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Klementine Jansen
† 19. Februar 2024

Es ist sicherlich auch 
in Klementines Sinn, 

sich für ein langes, 
zufriedenes, wenn 

auch nicht immer 
einfaches Leben, 

zu bedanken.
Danke auch an 

alle, die Klem auf 
ihrem letzten 
Weg begleitet 

haben.

Deine Kinder
mit Familien

Ein besonderer Dank 
gilt dem Palliativ-

Netzwerk Rhein-
Maas, dem Caritas -
verband Kleve 
und Bestattungen 
Opgenhoff.

Wir erinnern uns
an Klem im 
Sechswochenamt am 

Samstag, dem 6. April 
2024 um 19.00 Uhr in 

der Pfarrkirche Mariä-
Opferung zu Hülm.

Goch-Hülm, im April 2024

Uedem-Keppeln, im März 2024

Deine Kinder

mit Familien

Danke

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 

uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme 

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten 

und gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 

Maria Hornbergs
geb. Geurtz

* 28. Januar 1938

† 18. Februar 2024

Niemals geht man so ganz,

irgendwas von dir bleibt hier!

Susanna 
Lingstaedt

* 27. Januar 1970

† 08. Februar 2024 

Jennifer mit Lion

Ines

Sonja und Gerd

Juan-Carlos

Für immer
in unserem Herzen.

DANKE
für Eure lieben Worte

DANKE
für Eure Anwesenheit

DANKE
für euren Trost

Kleve-Kellen, im März 2024

Und immer sind irgendwo

Spuren deines Lebens,

Gedanken, Bilder,

Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns

an dich erinnern.

�vW

E/���ZZ,�/E E��,Z/�,d�E

']��u�vvl���lu�vv ~�o��vrs��v�

����]oµvP��vÌ�]P�v������]�µvP������������������������������������������^}v����lU�îôXìïXîìîð

À}vW

&�u]o]�v�vÌ�]P�W�������

�µ�P���W y '�^�Dd

��������

����Z�]vµvP���PW������� ^�u���PU�ïìXìïXîìîð

'����W����������������������� ï ��o�PX��Æ��íììuu

^Çu�}oW������������������� ��µu�ï��Á

^}v��]P��W���������������� �]���U�W�&r����]�íWí�º���v�Zu�vJJJ���vl��

Die Erinnerung ist e in Fenster, 

durch das wir Dich sehen können, wann immer wir wollen.

,�oP� ��Zu�v�µv��&�u]o]�

�Á�o��

��Zu�v
D��ÌP��u�]����

��íìXìóXíõðì �������������������

† 1õXìîXîìîð

^}v����lU�]u�D��Ì�îìîð

����^��Z�Á}�Z�v�u�U�P���](����À}v�����E��Z�����Z�(�U�]����u�^}vv��PU ��u

óX����]o�îìîð�µu�íìXïì�hZ��]v�����W(���l]��Z��^�X�D��]��D�P��o�v��Ìµ�^}v����lX

&º���]��µvÌ�Zo����À]�o�v�'����v������v��]ov�Zu���}Á]������

�Z��v���'�o�]��Ìµ��o��Ì��v�ZµZ��������u�]v���o]���v�D�vv��U�

µv������Pµ��v�s�����U�^�ZÁ]�P��À�����U�K����µv��h�}����

��P�v�Á]�

�������µvP�v�W�����U�

^}v����l

/v ��� ,µ( íì

ðóòòñ ^}v����l

d�oXW ìîôïô – ïïðí

<�rE�XW�îðñïìñ

À����v��� M

������]P� M

Herzlichen Dank

���]����]v�P�}����d�}��U�Ìµ�Á]���vU�Á]��P���Z����µv����o]�������

Á��Xt]���]v���oo��(�}Z�µv����vl����(º���]��À]�o�v���Z�v�v�

:�Z���À}oo���>]���U��µv�]PµvP�µv��,��u}v]�U��]��Á]��u]��]Zu�

À����]vP�v��µ�(��vX

Und plötzlich zerteilt ein einziger Tag
das Leben in ein Davor und Danach.

Und plötzlich ist alles grau und still,
Erinnerungen kommen und ein trauriges Gefühl.

Und plötzlich merkt man,
dass es nichts Schwierigeres gibt,

als den Menschen loszulassen, den man liebt.

HENNY KERKENRATH
geb. Steegmann

* 12. Juli 1935       † 24. März 2024

Wir lassen dich in Liebe gehen.

Jutta und Theo
Thomas und Carolin mit Leo · Lilli · Frieda

Christina und Tim

Andrea und Peter
Jan und Christine mit Ina

Marc und Toni

Deine Schwestern Änne (†) · Marianne · Helga · mit ihren Familien

Wir verabschieden uns von unserer lieben Henny am Dienstag, den 9. April.
Hierzu treffen wir uns um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Kervenheim.

Anschließend findet die Urnenbeisetzung statt.

Ein besonderer Dank gilt dem Personal des Wohnbereichs 2
im Regina-Pacis-Haus Kevelaer für die stets liebevolle und kompetente Betreuung.

Im Sinne von Henny würde sich die „Tafel Kevelaer e.V.“ über eine Zuwendung
freuen. Spendenkonto: Bestattungen Opgenhoff, Kennwort „Henny Kerkenrath“,

DE88 3225 0050 0700 5494 21.

Kondolenzanschrift: Bestattungen Opgenhoff, Loëstraße 33, 47652 Weeze

Gedanken - Augenblicke sie werden

 uns immer an dich erinnern, 

uns glücklich und traurig machen

und dich nie vergessen lassen.

Elfriede Coppers
geb. Dercks

* 30.08.1934     † 02.04.2023

In liebevoller Erinnerung an unsere Mutter halten wir das

1. Jahresamt

am Samstag, den 06. April 2024 um 18.15 Uhr 

in der Arnold-Janssen-Kirche in Goch.

Im Namen aller Angehörigen

Kira · Arnd · Simone

Anni Lemmens   

   geb. Mentink

* 29. Oktober 1948      

 28. März 2022

Gedenkenanzeige (2. JA) – definitiv Sterbefall: Anni Lemmens

Bestattungen Winters

Niederrhein Nachrichten Ausgabe: Goch/Kleve/Emmerich

Erscheinungstag: Samstag, 30.03.2024

27.03.2024 Format: 3-spaltig/80 mm (SW)

Alles erinnert uns an Dich und manchmal fühlt es sich an, als würdest 

Du gleich zur Tür hereinkommen.

Wir sind so dankbar, dass wir dich hatten und sind so unendlich 

traurig, dass du nicht mehr da bist.

2. Jahresgedächtnis

Du fehlst uns so sehr

Michael und Ines

Das, was einen lieben Menschen unvergessen 

macht, sind seine Taten und die liebevollen

Geschichten, die es von ihm gibt.

Danke sagen wir allen, für die Begleitung auf 

dem letzten Weg, für die tröstenden Worte,  

gesprochen oder geschrieben, für den 

Händedruck, wenn Worte fehlten und 

für alle Zeichen der Freundschaft und 

Verbundenheit.

Im Namen aller Angehörigen

Familie Wilhelm Killewald

Jochen Polth
* 13.04.1939
† 18.02.2024

KREIS KLEVE. Die Arbeitsge-
meinschaft (AG) 60 plus der
SPD Kreis Kleve bietet vom 18.
bis 23. Juni eine Reise in die
Bundeshauptstadt Berlin an. Die
Teilnahme steht jedermann of-
fen. Die Reisenden wohnen in ei-
nem drei-Sterne Comfort-Hotel
im Stadtteil Lichtenberg. An zwei
Tagen führen werden sie für je-
weils sechs Stunden mit dem
Reisebus durch Berlins schönste
Straßen, die sich nicht allen Tou-
risten zeigen, geführt. Dazu se-
hen sie Berlin von der Wassersei-
te. Ein Bundestagsabgeordneter
nimmt sich am 20. Juni Zeit für
die Reisegruppe und zeigt ihrden
Reichstag einschließlich der
Kuppel. Ein weiteres Highlight
soll der Besuch von „Baum und
Zeit“ in Beelitz. Derzeit sund nur
noch zehn Plätze zu vergeben.
Anmeldungen sind bis zum 15.
April möglich. Weitere Auskünf-
te und das Reiseprogramm gibt
es bei Willi Ratsak, AG 60plus
im UB Kleve, Talstraße 108 in
Goch, per E-Mail an info@rei-
sen-mit-ag60plus-spd.de, unter
Telefon 0171/7511371. Hier ist
auch die Anmeldung zur Reise
möglich.

Mit der AG 60
plus nach Berlin

EMMERICH. In Kooperation
mit der Evangelischen Familien-
bildungsstätte Emmerich fährt
das Kreisbildungswerk (KBW)
Kleve am Donnerstag, 18. April,
nach Neviges und Wuppertal.
Die Teilnehmer starten um 7.30
Uhr ab Bahnhof Emmerich und
machen sich auf den Weg Rich-
tung Ruhrgebiet: Erstes Ziel der
Tagesfahrt ist der Mariendom in
Neviges, die Wallfahrtskirche
„Maria, Königin des Friedens“.
Vom Architekten Gottfried
Böhm geplant und in den 60er-
Jahren erbaut, gehört der Dom
auch heute noch zu den größten
Kirchen des Erzbistums Köln
und kann rund 3.000 Personen
fassen. Nicht nur die Größe des
Kirchengebäudes ist beeindru-
ckend, auch seine äußere Form,
die an ein großes Zelt erinnert.
Nach der Mittagspause steuert
die Gruppe das renommierte
Von-der-Heydt-Museum in
Wuppertal an, dessen Sammlung
Kunst vom 16. Jahrhundert bis in
die Gegenwart umfasst; Werke
der 20er-Jahre bilden den
Schwerpunkt. Im Rahmen einer
Führung lernen die Teilnehmer
die Sammlung kennen, bevor sie
sich auf den Rückweg nach Em-
merich machen. Änderungen
sind vorbehalten. Wege und Zu-
gänge sind teilweise nicht barrie-
refrei. Die Kosten betragen 66
Euro. Anmeldung und Informa-
tion: KBW Kleve, www.kbw-kle-
ve.de, Telefon 02821/721525.

Tagesfahrt zu
Dom und Museum

KREIS KLEVE. Vormachen,
Nachmachen, Üben! Nach die-
sem Prinzip führt die Kreispoli-
zeibehörde Kleve in unregelmä-
ßigen Abständen Pedelec-Trai-
nings durch. Dabei beraten die
eingesetzten Beamten unter an-
derem darüber, warum helle
Kleidung und das Tragen eines
Fahrradhelms ratsam ist. Doch
auch verschiedene Übungen bei
denen beispielsweise das richtige
Anfahren sowie Bremsen oder
auch das Fahren eines Slalom-
parcours mit dem Pedelec geübt
werden, stehen bei den Trainings
auf dem Trainingsplan. Folgende
Termine bietet die Polizei im
Nordkreis an: 3. April, 11 Uhr,
Tichelpark Kleve; 4. April, 11
Uhr, Goch, Feuerwehr; 8. April,
15 Uhr, Rees, Realschule; 17.
April, 14 Uhr, Emmerich, Feuer-
wehr; 29. April, 15 Uhr, Kleve,
Haus Riswick; 22. Mai, 14 Uhr,
Rindern, Feuerwehr; 25. Juni, 15
Uhr, Kranenburg, Euregioschule.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, aber erwünscht. Infos:
Telefon 02831/125-1541 und
-1545, vsb.kleve@polizei.nrw.de.

Trainings
fürs Pedelec
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Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Produktionsmitarbeiter  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
•    Herstellung von Kunststoffgranulaten nach Rezepturen an Maschinen im 

Mehrschichtbetrieb
• Genaues Wiegen und Mischen von Komponenten
•  Einfache Wartungs- und Instandhaltungsaufgaben an Maschinen und 

Werkzeugen

Ihr Hintergrund:
•  Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Selbständige Arbeitsweise
• Zuverlässig, belastbar, flexibel und teamfähig
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung (auch artfremd) sowie Erfahrun-

gen in der Kunststoffverarbeitung sind wünschenswert, aber keine Vor-
aussetzung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen können. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

Die KWW GmbH – Kommunales  
Wasserwerk mit Sitz in Rheinberg  
versorgt als kommunales Unternehmen 
die Städte Rheinberg und Xanten sowie 
die Gemeinden Alpen und Sonsbeck 
- insgesamt ca. 70.000 Einwohner - mit  
qualitativ hochwertigem Trinkwasser. 

Für den technischen Betrieb bei der KWW GmbH wird ein/e (m/w/d)

Gas-Wasser-Installateur/in,   
Fachkraft für Wasserversorgungstechnik,  
Monteur/in (Vollzeit)
als technische/r Außendienstmitarbeiter/in

gesucht. 

Wir laden Sie ein, Teil unseres Teams zu werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kww.nrw.

Die Gemeinde Sonsbeck (Kreis Wesel) stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ein:

Sekretär/in / Sachbearbeiter/in
(m/w/d) im Büro der Bürgermeisterin

Es handelt sich um ein unbefristetes 
Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit.

Folgen Sie dem QR-Code für weitere Informationen 
zur ausgeschriebenen Stelle.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis zum 16.04.2024 an personal@sonsbeck.de

Gemeinde Sonsbeck, Die Bürgermeisterin 
Herrenstraße 2, 47665 Sonsbeck, Tel. 0 28 38 / 36 -110

sonsbeck.de

Stellen-Angebote
Ab sofort suchen wir eine MFA für die Pra-

xis Dr. Hötger in Rindern.  S 02821/39970 
od. Mail. r.oymann@outlook.de

Gärtner oder Gartenhelfer gesucht Firma 
Meier Galabau  S 02845/945832

Gartenbaubetrieb aus Lüllingen sucht 
ab sofort einen Mitarbeiter/in mit Füh-
rerscheinklasse C.(7,5t) zum Ausliefern 
unserer Topfpflanzen im Nahverkehr 
und diversen gartenbaulichen Neben-
arbeiten. Bewerbungen bitte Mobil:   
S 0170/8122810 oder 02832/4301

Gartenhilfe mit Erfahrung auf Dauer für 
gr. Grundstück in Rheurdt gesucht. Nur 
privat.   S 02845/69202.

Online-Stellenportal am Niederrhein: 
jobs.niederrhein-nachrichten.de

Stapler-Führerscheine gut & günstig. Be-
Sta GmbH,  H.Ernst  02832/9752620 

Wissenschaftliche Fachkraft (m/w/d) 
in Vollzeit (38,5 Wochenstunden). Der 
NABU Kreisverband Kleve sucht für seine 
Einrichtung Naturschutzzentrum Gelder-
land in Geldern-Kapellen (Biologische 
Station) eine wissenschaftliche Fachkraft 
mit dem Schwerpunkt Botanik. Ausführ-
liche Informationen zur Stellenausschrei-
bung finden Sie unter www.nabu-kle-
ve.de + Aktuelles + Mitteilungen. Ihre 
schriftliche Bewerbung richten Sie bitte 
bis zum 17. April 2024 elektroisch an: 
NABU Kreisverband Kleve e.V., Frau M. 
Hertel, E-Mail: info@nabu-kleve.de.

www.netzwerk-sfl.nrwwww.netzwerk-sfl.nrw

Werden Sie
Erziehungsstelle

Werden Sie
Erziehungsstelle

Zahnmedizinische 
Fachangestellte

 in Vollzeit gesucht!

Zahnarztpraxis 
Michael Gubensek 

Tiergartenstr. 17 
47533 Kleve 

Tel.: 0 28 21 - 250 70

Brigitte 66 J. attraktive Witwe mit weibli-
cher Figur: Wir hätten wohl nie gedacht 
noche einmal auf e. Partner zuzugehen, 
wir hätten aber auch nie gedacht, so früh 
schon alleine zu sein! Haben auch Sie 
Sehnsucht + Mut, dann rufen Sie an un-
ter  S  02831/98412 oder schreiben Sie 
an PVP Geldern: p-v-p@t-online.de

Er, 48 J. sucht eine Partnerin (gerne mit 
Anhang) für eine dauerhafte Beziehung.  
S 0170/7625056

Erika 72 jähr. Witwe mit Pkw, möchte 
hier vertrauensvoll einen lieben Part-
ner kennen lernen. Sie mag die Natur, 
hat einen schönen Nutzgarten, weil sie 
gerne kocht. Lernen Sie Erika kennen 
und rufen an unter  S  02831/98412 
oder schreiben Sie an PVP Geldern: p-
v-p@t-online.de

Frühlingswunsch: netter Er 62J. möchte 
die ersten Sonnenstrahlen des Frühlings 
in sein Herz lassen und diese Wärme mit 
netter Sie teilen (für immer). * Chiffre 
Z001/14203

Netter Humorvoller,  Single-Mann 43J. 
sucht eine ebenso nette, offene Sie für 
Freundschaft (+), Freizeit u. gerne auch 
Beziehung  S 0176/22515469  

Schwules Pärchen (36+45) sucht nette 
Frau / nettes Frauenpaar für Familienpla-
nung. * Chiffre  777/2549

Sehr netter Handwerker 57J, 180 cm, 85 
kg, Nichtraucher mit viel Humor, warm-
herzig und hilfsbereit sucht nette Frau für 
Freizeit.  S 0176/64824047

Sie, 73J, 1,62m, 80kg, unabhängige Frau 
mit leichter Gehbehinderung sucht liebe-
vollen Mann zw. 60-75 Jahre für Freund-
schaft * Chiffre Z001/14202

Traditionelle Partnervermittlung
Die Partnervermittlung vom Niederrhein 
wird seit mehr als 30 Jahren geführt von 
Dipl. Kauffrau Manuela Schmidt-Posch-
mann. Partnersuchende werden hier zu-
sammengebracht, wobei ein persönliches 
Vorgehen mit Kundenbetreuung 
am Wichtigsten ist.

Viernheimer Str. 26
47608 Geldern
Tel. 0 28 31-9 84 12
oder www.p-v-p.de

Chiffre
Bei einer Chiffre-Anzeige möchte 
der Inserent erst einmal anonym 
bleiben. Damit Sie sich auf eine 
Anzeige melden können, senden 
Sie uns Ihren Brief, der den 
Inserenten erreichen soll und 
notieren die Chiffre-Nummer auf 
dem Briefumschlag. Wir leiten 
Ihren Brief ungeöffnet an den 
Inserenten weiter.

Chiffre-Antworten bitte an die
Niederrhein Nachrichten
Postfach 1254 · 47592 Geldern
+ Chiffre-Nr.

Bekanntschaften

Attr. niveauvoller Er, 48, gebunden, sucht 
Sie für diskr. magic moments außerhalb 
des Alltags   S 0157/54815949

Chloe,  auch H & H  S 0174/3232344

Einmal Moni - immer Moni! Reife Hausfrau. 
Nur Hausbesuche.  0162/4218577 

Entsp. Massage Kleve  S 0175/4577761

Mona, sexy, erfahren,auch schwierige Fäl-
le, tgl. 8-21 Uhr.  S 0151/15940211

Netter Mann 43, sucht Frau, die sich 
ihr Taschengeld aufbessern möchte.   
S 0152/58528324

Pila südländische rassige heiße Kurven, gr. 
Oberweite, besuchbar + Hausbesuche   
S 0178/1769253

Kontakte

Finanzamt hat Ihre Daten ...

Ihre Erklärung auch … ???
Steuerberater C. Peters, Marienbaumer Str. 16 A, 46509 Xanten

Tel. 02804 / 18 18 840, www.create-your-tax.de

A. NRW Entrümpelung, Umzüge, Lager-
boxen A-Z Vogel  S 02823/4723

A. NRW-Entrümplung, Haushaltsauflö-
sung  S 02842/9498744

Achtung, fälle Bäume aller Art u. Abtrans-
port (Strauchschnitt, Gartengestaltung 
u. Gartenpflege), Wurzelfräsungen  
S 02831/86936 oder 0173/6802313

Akhtar putze Ihre Fenster 0173/8498680

AR Gebäudereinigung Büro, Haus, Fenster 
und mehr.   S 01578/5095977

Bagger- & Pflasterarbeiten, Kellertrocken-
legung, Thomas Plum,     02821/973511

Besenrein am Niederrhein, Haushalts-
auflösung, Kellerentrümpelung,  
S 01573/6169129

Detektiv, Privat- und Wirtschaft Telefon: 
0172/6627657 www.detektei-krenn.de

Entrümpelungen u. Umzugsservice A-Z 
Vogel Haushaltsauflösung u. Lagerboxen  
S  02823/4723

Fassadenanstriche und Vollwärmeschutz-
systeme zu Festpreisen. Angebote kos-
tenlos.  S 02823/3637

Fensterreinigung aller Arten, zügig, sau-
ber und günstig  S 0176/83290453

Fug- und Sandstrahlarbeiten mit 
eigenem Gerüst, Michael Scholten  
S 0173/5351940

Gartenarbeit aller Art  S 0174/8968290

Gebr. Handwerker übernehmen Maler-, 
Putz-, Laminat-, Tapeten-, Entrümpeln- 
und Dächerarbeiten, Trockenbau uvm 
Frau Möller  S 0163/4521340  

Glas- und Gebäudereinigung Cerkinaj hat 
Termine frei  S 0172/2823733

Handwerker-Service: Haus & Garten; 
Winterdienst mögl.:  S  02874/7859996, 
www.marcus-langer.com: Alle Arbeiten 
rund um Haus & Garten; seit 2013 in Es-
sen, jetzt auch am Niederrhein

Handwerkl. Schreinerservice übernimmt 
Innenausbau, Fenster, Türen, Laminat, 
Fußleisten u.v.m.  S 0157/58193525

Ihr Malerbetrieb hat noch Termine frei.  
S 02823/8798400

Kunststoffe Th. Moers e.K. aus Kleve re-
pariert Ihr Terrassendach oder Carport, 
Austausch von Stegplatten-Wellplatten, 
PVC-Dachrinnen & Zubehör, inkl. Mon-
tage und Entsorgung der alten Platten. 
Schnell & preiswert.  S 02821/98496

Maler führt sämtliche Malerarbeiten 
preiswert und fachgerecht aus. Rufen 
Sie an - egal wann  S  02823/3637 Fax: 
02823/4335

Maler führt zu fairen Preisen aus, Maler-, 
Tapezierarbeiten u. Fassandenanstrich.   
S 0174/9013563

Miet- & WEG-Verwaltung von über 2500 
Einheiten. Hohe Vermietungsquote bei 
Leerständen. Erstellung der Betriebskos-
tenabrechnung. Koordination von Hand-
werkerarbeiten. Abhaltung von Eigen-
tümerversammlungen. BFquadrat - Herr 
Böhme   S  02841/6563279 boehme@
bfquadrat.de

NN-Digital: Die Online Marketing Agentur 
des Niederrhein Nachrichten Verlags! Bei 
jedem unserer Kunden bringen wir eine 
tiefe Leidenschaft für kreative Lösungen 
hervor – und genau das lieben wir. www.
nn-digital.de

Papke Computer Rees, Service, Beratung, 
Verkauf, Aufrüstungen,   S  02851/97070, 
www.Papke-Computer.de

Poln. Handwerker legt Fliesen und reno-
viert  S 0177/9103494

Poln. Handwerker-Team erledigt alle 
Arbeiten rund um Haus, auch Fliesen u. 
Trockenbau 0178/6044005 Stankowski

Suche Gartenarbeit  S 0152/02321169

Pumpen · Teichbau · Gartenhäuser

− Reparaturen, Ersatzteile, 
 Installation von Pumpen

− Brunnenbau
Pumpen Holzum GmbH

Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

www.holzum.de

Dienstleistungen

Geschäftliches

Fliegengitter
für Fenster und Türen

Info unter: 02825/100410
der 0172/2084816, www.zischi.com

Info unter: Tel.: 0172 / 8918943 
www.zischi.com

· Insekten- & Pollenschutzgitter
· Kellerschachtabdeckungen

Fachberater: Daniel Baltes
Bereich: Marktleitung
im hagebaumarkt Xanten

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachberater: Ewald Lukas
Bereich: Baustoffe, Fliesen

im hagebaumarkt Rheinberg

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Fachberaterin: Heidi Hoffmann
Bereich: Floraland

im hagebaumarkt Goch

Goch - Kleve - Rheinberg
Xanten - Geldern - Viersen

Auto-Verkauf
Ab 02, TÜV neu An/Verkauf Auto v. Bergen 

Klever21, Kranenbg. 01722631881 
Klein-PKW, TÜV neu 0172/2631881 Hdl

AUTOHAUS BULENDA

Am Schepersfeld 39, 46485 Wesel
Tel. 02 81- 5 60 21- 0

www.autohaus-bulenda.de

Verkauf &
Service

Auto-Gesuche
AA  Auto Ankauf, alle, Art, kaufe PKW‘s, 

LKW, Busse, zahle höchste Preise, TÜV/
KM, schnell und seriöse Abwicklung, 
24 Stunden erreichbar, komme sofort  
S 0163/4951529 (auch WhatsApp)

AAl Auto Ankauf Export allen Pkws, 
Lkws. Diesel und Benziner, mit allen 
Schäden. Tüv u.  Kilometerstand egal.  
S 02821/8392205  S 01578/8835399

Ab alle Baujahre, Ankauf, Deutscher 
Händler kauft alle PKW, Busse, LKW auch 
beschädigt zu fairen Preisen, auch Sa./
So.;  S 02152/3525 

Ab aller Baujahre: Ankauf aller Pkws und 
LKWs, Zustand egal S 02832/9257345

Ältere Japan Busse/PKW Opel, VW, Mer-
cedes,0172/2631881 Deutsche Fa. Kaufe 
Toyota,Honda,Kia Cabrios defekt

Alle Altfahrzeuge kauft dt. Firma, Motor-, 
Getriebe- oder Unfallschaden egal, auch 
am Wochenende.  S 0151/12494184

Barkauf von Top bis Schrott, Audi, BMW, 
DB, Opel, Toyota, LKW, Busse, VW, Gelän-
dewg  S 02842/7169322 bis 22 Uhr

Oldtimer defekt kauft 0172/2631881 Hdl

Christian Winkels · 0 28 21 9 768 014

Alle Marken und Modelle
Faires Angebot für Ihr Fahrzeug!

Rufen Sie an: Christian Winkels 
0 28 21 - 97 68 014

Motorräder
Barankauf aller Motorräder auch ohne 

TÜV, sof. Barz., Abmeldung Telefon: 
0163/2641851

Roller/ Kleinkraftrad defekt, kauft/ - ver-
kauft 0172/2631881 Auto van Bergen

Roller/ Kleinkraftrad defekt, kauft/ - ver-
kauft 0172/2631881 Auto van Bergen

Vespa-Vespa - Suche privat alten Vespa-
Roller, Zustand egal, alles anbieten. Auch 
Honda Monkey & Dax, Zündapp, Lam-
bretta.   S 0151/19700070, Mail: herbst-
u1@web.de

Sie suchen eine Immobilie?
Überlassen Sie das uns!
Registrieren Sie sich bei uns
mit Ihrem Suchauftrag!

Goch, Freist. Einfhs,4Zi,2 Bäder,Kel-
ler,Garage,143m², Wfl.400m² Grdst.
Top-Zustand,  Energieausweis: 
V,152,9kwh,Gas,Bj.1978,E-KP:380.000€  
zzgl. 1,99% Courtage,incl. MWST  Derks 
Immobilien, S 02823/18027 

Gröhling Immobilien e.K. Wachtendonk  
S 02836/973990 od. 0176/41083143 

Kostenlose Informationsabende zum The-
ma „Energetische Sanierung“ weitere 
Infos unter News www.ElsmannImmobi-
lien.de   S 02828/92199

 Einbauküchen 
individuell und kreativ.

Lindenstr. 76, 47623 Kevelaer 
Tel. 0 28 32/9 75 55 66 
www.kueche-life-style.de

Holger Diers

Immo-Angebote

Immo-Gesuche
Ahmerkamp Immobilien:  Häuser am Nie-

derrhein zu kaufen gesucht. Kostenlose 
Marktpreis-Ermittlung  S 0172/7828643

Häuser & Wohnungen gesu.  
S  02834/70300, www.teeuwen-immo-
bilien.de

Immobilien gesucht! Komplettservice 
für Verkäufer! Kompetent & sicher zum 
Höchstpreis verkaufen, Immobilien Rüt-
ter, www.immo-rütter.de, 0172/2934455

Kerken - Familie sucht Einfamilienhaus ab 
120m² in ruhiger Lage von Nieukerk. E-
Mail: haus-kerken@web.de

Ländliches Anwesen, Hof, Resthof, Land-
haus oder Haus mit großem Grundstück, 
auch Sanierungsfall, für vorgemerkte 
Kunden zu kaufen gesucht. Aktuelle 
Referenzen vorhanden! 25 Jahre Land-
immobilien-Verkaufserfahrung. Diskrete, 
schnelle Abwicklung garantiert! Victor 
Immobilien GmbH   S  02845-290226, 
info@victor-immobilien.com

Miet-Angebote
Alpen-Bönninghardt - ab 01.05.2024 : 

88m² WF.,1. OG, 3 Zi, Dachboden, Bad, 
Küche, Balkon, Carport; Kaltmiete 570€  
+ NK, keine Tierhaltung. Anfragen per E-
Mail an tim.wellmann93@web.de .

Garage in Nieukerk gesucht  S   
0176/41559492

Gemeinsamens Wohnen mit integ. Wohn-
projekt in Kevelaer-Wetten: 96m², 2 
ZKDB, Mitnutzung von gem. Flächen  
S 0152/23514267

Goch, Pfalzdorfer Str., Whg. 1.OG, 47m², 2 
Zi., KDB, Balkon, Keller,  zu 420,00€  WM 
zu vermieten. WBS erforderlich, Anfragen 
unter  S 0172/2896080 

Goch Zentrum, helle 2 Zi., KDB, Balkon, 
ab 1.6.24 zu verm., KM 420 + NK 80€ ,  
S 0174/7362443

Hochregal Lagerplatz, Europalette, Gewer-
behalle Xanten,  S  0172/2673006

Kleve, Zimmer mit Dusche und Küche zu 
vermieten. Miete 325 €  Nebenkosten 125 
€ , ca 22m². Sofort Frei   S 0170/4700547 
oder rudolf.hemmers@gmx.de

Parkplatz zu vermieten in Kleve Delfter 
Straße  S 0152/34671872

ssum,3 ZKDB ca. 100 m² im 1OG eines 3 
Fam.-Hauses zum 1.7.2024 zu vermieten. 
KM 700,-€  zzgl. HK und NK. Kaution 2 
MM.   S 0171/4773881

Suche kl. Wohnung od. Zimmer bis 500€ , 
Kleve/Umgebung   S 0157/37036778

Auch ab sofort in Geldern-City:

Komfortwohnung
3 ZKDB, 100 m², großer Balkon im 1. OG 
mit Aufzug, Keller, Wasch- und Fahrrad-
raum, PKW-Stellplatz im Innenhof, Energie: 
75,9 kWh/(m²a), 830,- € KM zzgl. NK und 
3 KM Kaution, provisionsfrei zu vermieten.

C. Piepers Makler in Straelen
Tel. 0 28 34 - 944.744.1

Hungerho�  GmbH   |   T. 02871-34960   |   www.hungerho� .net

ZU VERMIETEN!

TAG DER OFFENEN TÜR  
Samstag, 06.04.2024
12.00 Uhr – 16.00 Uhr
Nierenberger Straße 136
46446  Emmerich am Rhein

• 2-3 Zimmer Wohnungen
  ( 50 -70 m² )

MIETWOHNUNGEN

Zum Waldschlösschen 18
46395 Bocholt

Miet-Gesuche
Häuser und Wohnungen gesucht. www.

teeuwen-immobilien.de, Telefon:  
S 02834/703015

Referendar, 32 Jahre, sucht zum 
01.05.2024 oder früher eine Wohnung 
bis 500 Euro WM in Xanten und nähere 
Umgebung.   S 0170/3521118

Suche dringend ab 2-Zi.-Whg., KDB für 
mtl. 700€ ,  S 01575/4625842

Suche Garage in Goch, Hr. Tobias  
S 0211/754390

Wohnung in Geldern u. Umgebung ge-
sucht  S 0160/97966856

Miet-Angebote Häuser
Alpen, DHH, gehob. Ausst.,5 ZKDB, Gäs-

te-WC, Garten,Garage, Stellpl. ab sof. zu 
verm.,KM 1450 €  + NK,   S 02845/6415 
oder info@moebeltheis.de

Gewerbliche Objekte
Alpen: Garage zu vermieten, 7x2,5x2,3m 

ideal zur Lagerung etc., 71,40€  monatl.,  
S 02802/4100

Umzüge
Umzugsservice A-Z Vogel: Meisterbetr. 

mit gel. Schreiner und EU-L. mit Vers. 
Lagerboxen zu verm. Wir sind geprüft & 
zugelassen bei allen Ämtern + Kranken-
kassen!  S  02823/4723

Pflege & Betreuung
24h Betreuung durch polnische Pflege-

kräfte http://www.seniorenhilfe24.info 
oder  S 0162/6304603

Gesundheit & Kosmetik
Herbalife 35% und mehr - Herba-Portal.de

Mobile medizinische Fußpflege Goch + 20 
km  S 0155/66791415

Freizeit
Sie 58J., su. Frauen f. z. B. Busreisen, 

zum Klönen/Kaffeetrinken usw. aus 
Kevelaer + 15km Umkreis. * Chiffre 
Z001/14205

Zu Ostern 
wünschen wir uns echte   

Bäckereifachverkäuferinnen.
(m/w/d)

Komm in unser Team!  

Bewirb Dich jetzt in unter 60 Sekunden: 

baeckerei-tebart.de/stellenmarkt 

Wir sind für Kinder da

Helfen Sie uns notleidenden Kindern 
in unseren Kinderdorffamilien Hoff-
nung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, 
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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CHEFS CULINAR West ist eingebunden in die CHEFS CULINAR-Unternehmensgruppe, die mit über 7.700 

Mitarbeitern Marktführer in der bundesweiten Belieferung von Großverbrauchern wie Krankenhäuser, Se-

nioreneinrichtungen, Betriebskantinen sowie Hotellerie und Gastronomie ist. Mit einem Vollsortiment, be-

stehend aus allen Lebensmittelbereichen sowie Technik, Ausstattung und Systemlösungen, sind wir der 

zuverlässige Partner für Hotel, Gastronomie und Gemeinschaftsverpflegung. Der ständige Ausbau unserer 

Marktposition wird begleitet durch eine voranschreitende Ausweitung der Vertriebsgebiete in das europäi-

sche Ausland.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres Teams in Weeze 

Dann bewirb dich jetzt und werde Teil unseres Teams!

Dein Profil

•   Du besitzt ein abgeschlossenes Studium der 

Wirtschaftsinformatik, Betriebswirtschaft oder eine 

vergleichbare Berufsausbildung? 

•  Du bist bereit dich in unsere Prozesse einzuar-

beiten und fundierte SAP-Kenntnisse aufzubauen?

•  Du hast Erfahrungen im Umgang mit ERP-Sys-

temen, optimalerweise SAP S4/HANA?

•  Du bist begeisterungsfähig und kommunikations-

stark, auch wenn es stressig wird?

•  Du arbeitest gerne selbstständig, bist aber auch 

ein guter Team-Player?

•  Du kannst dich sicher auf Deutsch und Englisch 

verständigen?

WeezeAb sofortQuickfacts: Vollzeit

CHEFS CULINAR GmbH & Co. KG 

Holtumsweg 26, 47652 Weeze

Noch nicht genug gelesen? Besuche uns online:  

www.chefsculinar.de

Dein Aufgaben

•  Du analysierst und dokumentierst bestehende 

Geschäftsprozesse unseres Vertriebs

•  Du erarbeitest fachliche Konzepte zur Um-

setzung zukünftiger Abläufe in SAP

•  Du unterstützt unsere SAP Application Mana-

ger bei der Umsetzung

•  Du definierst und koordinierst notwendige Test- 

szenarien eigenständig und nimmst diese ab

•  Du entwirfst notwendige Trainingsunterlagen 

und schulst verschiedene Anwender-Gruppen 

•  Du begleitest das SAP-Rollout vor Ort und 

berätst die Fachbereiche bei der SAP-Einfüh-

rung

… bei deiner Work-Life-Balance.

Bei uns gestaltest du deine Arbeitszei-

ten selbst. Unser flexibles Gleitzeit- Mo-

dell und mobiles Arbeiten machen’s möglich! Wer 

mit dem Auto kommt profitiert von kostenfreien 

Parkplätzen, Fahrrad-Liebhaber:innen von der 

Fahrradleasing-Bezuschussung.

… in deiner Freizeit.

Du erhältst 30 Tage bezahlten Urlaub, 

bei besonderen Ereignissen sogar noch 

Tage on top. Auch für die Urlaubskasse und Weih-

nachtsgeschenke gibt’s einen Bonus. Sparfüchse 

nutzen die Vorteile von Corporate Benefits!

… darüber hinaus.

Bei uns ist kein Tag wie der andere. 

Während einer intensiven Einarbeitung 

lernst du unsere komplexe und spannende Soft-

ware kennen. Und auch nach Feierabend gilt: Egal 

ob sportliche Challenges und außerbetriebliche 

Events – Langeweile kennen wir nicht!

Wir unterstützen dich ...

... an deinem Arbeitsplatz.

Getränke gibt es kostenlos und ge-

schlemmt wird zu moderaten Preisen 

in der hauseigenen Kantine. Das moderne Grup-

penbüro (inkl. höhenverstellbarer Schreibtische) 

schafft die Basis für eine lockere Atmosphäre und 

kreatives Arbeiten im Team.

Überzeugt? Jetzt Bewerbungsunterlagen per-E-Mail an hr-ccwest@chefsculinar.de senden oder 
unser Bewerberportal nutzen.
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erklären Sie sich damit einverstanden, dass diese als Kopie zu Nachweiszwecken intern gespeichert werden.

SAP KEY USER SALES (M/W/D)
mit analytischem Denkvermögen und lösungsorientiertem Handeln

Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Maschinenschlosser, Elektroniker 
oder  Mechatroniker  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
Sie sorgen dafür, dass alle Maschinen und Anlagen wie am Schnürchen
laufen. Und wenn das mal nicht der Fall ist, sind Sie zur Stelle und führen
Fehlerdiagnosen sowie die anschließende Störungsbeseitigung durch.
Zusammen im Team koordinieren Sie die Wartungen sowie
Reparaturarbeiten an elektrischen Anlagen und im Betrieb allgemein.

Ihr Hintergrund:
•  Abgeschlossene technische Ausbildung in den Bereichen Schlosserei, 

Maschinen- und Anlagenbau, Elektronik oder Mechatronik. Optional:  
Weiterbildung zum (Industrie-) Meister in elektronischen Bereichen

•  Fundierte Erfahrungen bei der Instandhaltung und Reparatur von  
Maschinen und Anlagen

•  Qualifikation für die Prüfung ortsfester elektrischer Anlagen und 
Betriebsmittel nach BetrSichV ist wünschenswert

•  Gute Kenntnisse beim Lesen von Schaltplänen und SAP

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

KLOSTERLADEN      ARIA LAACH

NEUERÖFFNUNG

Wir suchen ab sofort für 
unseren neuen Klosterladen 
Maria Laach in Kevelaer:

• LEITUNG (M/W/D)

• VERKÄUFER (M/W/D)

• AUSHILFEN (M/W/D)

Wir freuen 
uns auf Ihre 
Bewerbung an:
bewerbung@
maria-laach.de

www.maria-laach.de/
karriere

Tel: 02652/59 362

Reinigungskräfte (m/w/d)

+ 49 (0)2821/8994-06

bewerbung.usk@kleve.de

www.usk-kleve.de Umweltbetriebe

der Stadt Kleve - AöR

Brabanter Str. 62

47533 Kleve JETZT BEWERBEN!

Die USK suchen für die Reinigung der Umkleide- und Sanitäranlagen sowie

der Aufenthalts- und Büroräume auf dem Betriebshof (Brabanter Str. 62) und

der Kläranlage (Salmorth 25) zuverlässige Reinigungskräfte auf

geringfügiger Basis in Teilzeit mit bis zu 8 Std./Woche.

Vielleicht gehörst Du schon bald zu unserem Team!

Worauf wartest Du noch? Bei Interesse melde Dich einfach telefonisch oder per

E-Mail bis zum 07. April 2024 unter den unten angegebenen Kontaktdaten.

STRAELEN
ALLES IM GRÜNEN BEREICH 

AM NIEDERRHEIN

Weitere Informationen sowie die detaillierte

Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer

Homepage unter www.straelen.de.

Die Stadt Straelen sucht zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt:

 Eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Produkt

 „Zahlungsabwicklung und Vollstreckung“

Als eine der führenden Ver-
marktungs organi sationen 
für Blumen & Pflanzen 
sowie Obst & Gemüse ist Landgard ein bedeutendes Unter neh men 
der grünen Branche. 

Für den Bereich Gartenbaubedarf am Standort in Geldern- 
Lüllingen suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit 
einen 

Mitarbeiter Recyclingstation (m/w/d)

Informationen zu diesem und weiteren Stellenangeboten finden 
Sie unter www.karriere.landgard.de 

Bitte bewerben Sie sich online über unser Bewerbungsportal.

Landgard Blumen & Pflanzen GmbH
An de Klus 46
47608 Geldern-Lüllingen

karriere.landgard.de

 · Delfter Str. 20 · 47533 Kleve · Tel. 0 28 21- 2 94 48 
g.scharff@scharff- gmbh.de · www.gregorscharff.de

Mit Erfahrung im Schaltschrank- und Steuerungsbau 
für die Planerstellung und Projektierung. 

Sie arbeiten motiviert, selbstständig, zuverlässig und 
engagiert? Dann sind Sie bei uns genau richtig!
Senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung per 
E-Mail an f.scharff@scharff-gmbh.de 

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams einen

ELEKTROKONSTRUKTEUR
(m/w/d)

in 4-Tage Woche

Kraftfahrer (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin in Voll- od. Teilzeit 

Kraftfahrer (m/w/d)

im Nahverkehr mit Führerscheinklasse CE (+95).

L. Heekeren GmbH
Kevelaerer Str. 29 ∙ 47665 Sonsbeck
ludger.heekeren@t-online.de od. 0163 / 653 8003GmbH

Bei der Gemeinde Kerken ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt im 
Fachbereich II (Bauen und Umwelt) in der Abteilung Liegenschaf-
ten die Stelle eines

Sachbearbeiters (m/w/d)
zu besetzen. 

Die detaillierte Stellenausschreibung sowie weitere Informationen 
finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Kerken unter 
www.kerken.de, Rubrik „Karriere“.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen und vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 15. April 2024  per E-Mail an 
bewerbung@kerken.de oder an die

Gemeinde Kerken · Der Bürgermeister – Personalservice
Dionysiusplatz 4 · 47647 Kerken

sucht ab sofort oder nach

Vereinbarung in Vollzeit

Gabelstaplerfahrer (m/w/d)  

gerne mit Berufserfahrung, Voraussetzung: Führerschein Kl. T

Das bieten wir: Unbefristeter Arbeitsvertrag · Flexible Arbeitszeitmodelle

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per E-Mail, Telefon oder Post an:

Gartenbau Heiner Verrieth · Doelenweg 16 · 47624 Kevelaer

Tel. 02832/78616 · info@verrieth-gartenbau.de · www.verrieth-gartenbau.de

Stellen-Angebote

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Anmeldekraft (w/m/d)

in Vollzeit

Bewerbung an:

MVZ Radiologie unterer Niederrhein GmbH  
Karl-Leisner-Straße 2, 47533 Kleve 

z.Hd. Ruth Hapich, Leitende MTRA 

E-Mail: ruth.hapich@radiologie-kleve.de
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Alpen agilen Gärtner für privat gesu., 3-4 
Std./Wo vormittags,  S 0173/2939823

Alpen: Suche Haushaltshilfe mit FS, Mo.-Fr.
9-13 Uhr * Chiffre Z001/14204

Aushilfsfahrer für Blumenhandel auf 
520-€ -Basis für 7,5 t, ab sofort gesucht.  
S 0172/8656788

Berufstätige Rollstuhlfahrerin su. haupts. 
für morgens von 5.30-8.00 Uhr eine Al-
tenpflegerin oder Krankenschwester 
zur Grundpflege etc., für ca. 80 Std./Mo-
nat in TZ, Hilfe wird auch am Wochen-
ende benötigt, PKW wünschenswert,  
S 02842/710310

Gärtner für Privatgarten 1-2 Tage wö-
chentl., für 25 €  Stundenlohn gesucht     
S 0172/9222020

Gynäkologische Praxis in Kleve sucht ab 
sofort MFA (m/w/d), gerne auch Que-
reinsteiger:in, in Teilzeit oder auf 520€  
Basis. Bei Interesse freuen wir uns über 
eine Bewerbung an: info@frauenaerztin-
schneiders.de

Haushaltshilfen/Service  zur Entlastung 
im Krankheitsfall an verschied. Orten ge-
sucht.  FS erforderlich, 15€ /Std., E-Mail: 
office@meisterfee.de,  02832/9741777

Oldtimer-Mechaniker gesucht   
S 02827/780 Goch

Platzwart/Gärtner (m/w/d) in TZ: Der 
TC Xanten sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine flexible, zuverlässige 
Unterstützung unseres Platzwartes bei 
der Pflege unserer Ascheplätze sowie für 
gärtnerische Tätigkeiten und Reparatu-
ren. Der TCX ist an einer längerfristigen 
Zusammenarbeit interessiert, auf Basis 
eines geringfügigen Beschäftigungsver-
hältnisses, der Beschäftigungsschwer-
punkt liegt in den Monaten April bis 
Oktober. Bitte bewerben Sie Sich kurz per 
E-Mail (post@tc-xanten.de) oder direkt 
per Tel.  S 0152/04919511 

Putzhilfe, alle 14 Tage für 2,5 bis 3 Std. 
nach Geldern gesucht.   S 02831/86257

Reinigungskraft deutschsprachig 
für Betriebsräume und -gelände ge-
sucht, Arbeitszeit nach Absprache.  
S 02832/972000  Anrufe Mo-Fr von 8-17 
Uhr

Reinugungskraft, 3x in der Wo., 17-19 Uhr 
f. Rheurdt gesu.  S 0163/3150365

Suche Hilfe in Haus, Garten und Hof in 
Issum. Kontakt bitte über WhatsApp 
0174/9671729

JUWELIER/OPTIKER

Krefelder Straße 13 

47647 Kerken-Nieukerk 

Telefon: 0 28 33 / 22 56 

www.ehrlich-kerken.de

Wir suchen in Teilzeit 
eine nette

Mitarbeiterin
(w/m/d)

die unser Team im Bereich 
Verkauf, Optik und Service 

unterstützt.

Freude am Umgang mit 
Kunden solltest Du mit-

bringen. Gerne auch Wieder-
einsteiger (z. B. Optiker). 

Quereinsteiger und Branchen-
fremde werden angelernt.

Teilzeit-Angebote

Das neue

ONLINE-Stellenportal

jobs.niederrhein-nachrichten.de

Als Katholisches Altenhilfe- und Pflegehilfenetzwerk am Niederrhein (KAN) sind wir ein heraus-
ragender Arbeitgeber und Dienstleister. Wir investieren in Teamkultur, Mitarbeiterzufriedenheit 
und Personalentwicklung. Mehr als 850 Mitarbeiter helfen von Mensch zu Mensch, rund um die 
Uhr in der Region zwischen Rhein und Maas – in 13 Senioreneinrichtungen und 5 Wohnanlagen, 
einem ambulanten Pflegedienst, einem ambulanten Hospizdienst und einem stationären Hospiz. 
Das KAN ist Teil der Katholischen Karl-Leisner-Trägergesellschaft.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams zum frühest-
möglichen Eintrittstermin tatkräftige Unterstützung.

Wohnbereichsleitung (m/w/d)
Willibrordhaus Kleve-Kellen
Wir kümmern uns um Sie! Unsere Benefits:
• Tarifliche Eingruppierung nach AVR, zzgl. Weihnachtsgeld
• Corporate Benefits (Rabatte auf viele Topmarken), wie vergünstigte Mitgliedschaft im  
 Fitnessstudio, BikeLeasing und vieles mehr
• 30 Urlaubstage – damit Sie sich wirklich erholen können sowie Sonderurlaubstage  
 bei kirchlichen Festen wie bspw. kirchliche Eheschließungen, Geburt des Kindes etc.
• Wir sorgen gemeinsam fürs Alter vor, mit der betrieblichen Altersvorsorge über die KZVK
• Arbeiten mit stationärer Tourenplanung
• Anspruch auf persönliche und berufliche Weiterbildung sowie Einarbeitung nach einem  
 festen Konzept für Leitungskräfte

Diese Aufgaben erwarten Sie:
• Sie führen ein kreatives Team und fördern die Teamentwicklung
• Sie setzen das Konzept der Bezugspflege um und arbeiten mit der entbürokratisierten  
 Pflegedokumentation
• Sie steuern den Pflegeprozess
• Sie gestalten die Arbeitsabläufe mit und sind für die Arbeitsqualität mitverantwortlich

Das bringen Sie mit:
• Sie haben eine 3-jährige Pflegeausbildung
• Sie haben eine Weiterbildung zur verantwortlichen Pflegefachkraft, Stations-, Pflegegruppen-  
 leitung oder/und Wohnbereichsleitung
• Sie sind ein positiver Teamplayer und freuen sich auf ein zugewandtes, freundliches Arbeits-  
 umfeld mit offenen Türen
• Sie haben Freude an der Arbeit mit Menschen
• Sie besitzen sehr gute organisatorische Fähigkeiten, eine selbstständige und strukturierte  
 Arbeitsweise und EDV-Kenntnisse

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Auskunft erteilt Ihnen gerne vorab:
Herr Thomas Janßen – Einrichtungsleitung
Tel.: 02821-711350

Seniorenzentrum Willibrordhaus
Ferdinandstraße 26, 47533 Kleve-Kellen
Herr Maik Möller

Wir würden uns freuen, wenn Sie für Ihre Bewerbung unser Bewerberportal auf  
www.kkle.de/jobs nutzen würden.

KAN am Niederrhein 
Katholisches Alten-
und Pflegehilfe-Netzwerk

W W W . K K L E . D E / J O B S

Eine Einrichtung der Katholische Karl-Leisner-Pflegehilfe gGmbH Jetzt bewerben!

Delta Kunststoffe GER ist Mitglied der internationalen Kafrit Group und
seit mehr als 25 Jahren erfolgreich am Markt tätig. Unser Team entwickelt,
produziert und vertreibt eine weit gefächerte Palette zahlreicher
Anwendungen für die kunststoffverarbeitende Industrie.
Wir setzen unseren erfolgreichen Wachstumskurs fort und suchen dafür
zum nächstmöglichen Zeitpunkt engagierte Mitarbeiter (w/m/d) für
unseren Standort in Weeze am Niederrhein:

Sachbearbeiter Verwaltung  (w/m/d) 

Ihre Aufgaben: 
•  Selbstständige Erledigung von allgemeinen administrativen Arbeiten: 

-  Verfassen von Briefen und Anschreiben/Mitarbeiterinformationen,
•  Organisation von Besprechungen, Schulungen etc.
• Erstellen von Berichten, Statistiken und sonstigen Auswertungen
•  Aufgabe von Bestellungen, Kontrolle des Wareneingangs  

und Rechnungsprüfung
•  Übernahme von Empfangstätigkeiten, wie z.B. Empfang  

und Betreuung von Besucher*innen

Ihr Hintergrund:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder 2 Jahre  

Berufserfahrung in einer vergleichbaren Position
•  Einsatzbereitschaft, hohe Motivation, soziale Kompetenz in  

Kombination mit Teamfähigkeit, Organisationstalent
• Freundliches und verbindliches Auftreten
• Wirtschaftliches Denken und Handeln

Wir bieten Ihnen:
•  Spannende Aufgaben und abwechslungsreiche Tätigkeiten  

mit langfristigen Perspektiven
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• flexible Arbeitszeiten

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bestehend aus Lebenslauf und 
den wichtigsten Zeugnissen, die Sie zusammen unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung bitte ausschließlich über unser Stellenportal  
unter jobs.delta-kunststoffe.de einreichen können. Dort erhalten Sie auch  
weiterführende Informationen zu unserem Unternehmen sowie 
anderen Stellenangeboten. 

Delta Kunststoffe AG | Industriestraße 44 + 48 | 47652 Weeze | 
www.delta-kunststoffe.de

Die Evangelische Kirchengemeinde Alpen sucht zum 01.08.2024

eine/n staatlich anerkannte/n Erzieher/in
oder

eine/n Sozialpädagogin/en
als Leiter/in für ihre Kindertagesstätte

mit teilweiser Freistellung. Es handelt sich um eine 3,5-gruppige Einrichtung mit 
einer Regelgruppe und drei U-3-Gruppen, die auf 4 Gruppen erweitert wird, in 
einem gut ausgestatteten, aufstrebenden Familienzentrum inmitten einer 
attraktiven ländlichen Gemeinde.

Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle mit Vergütung nach BAT-KF 
und darüber hinaus eine zusätzliche Altersversorgung durch die Kirchliche 
Zusatzversorgungskasse.

Wir wünschen uns eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter, der/dem die evangelische 
Erziehungs- und Elternarbeit in einer in das kirchliche Gemeindeleben ein-
gebundenen Einrichtung wichtig ist und die/der sich engagiert mit Kompetenz 
und Erfahrung in Leitung und Gruppenführung in die Arbeit des Teams einbringt. 
Erfahrungen in einem Familienzentrum und/oder sprachtherapeutische 
Zusatzausbildung sind erwünscht.

Erwartet wird konzeptionelles, planerisches und organisatorisches sowie 
selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten.
Pädagogische Fachkenntnisse, PC-Kenntnisse und verantwortlicher 
Umgang mit den Haushaltsmitteln sowie die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
Eltern und Kindern, dem vorhandenen Team und den Trägervertretern setzen wir 
voraus. Gerne sehen wir auch Bewerbungen männlicher Interessenten entgegen.

Die Zugehörigkeit zur evangelischen Kirche ist erwünscht.

Für Fragen steht Ihnen das Pfarrerehepaar Becks unter der Tel.-Nr. 02802/4140 
gern zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum 26.04.2024 an die 
Ev. Kirchengemeinde Alpen, An der Vorburg 2a, 46519 Alpen

WIR SUCHEN DICH!

Wir sind eine mittelgroße Steuerberatungsgesellschaft 

und suchen in Vollzeit/Teilzeit:

Steuerberater (w/m/d)

Steuerfachwirt (w/m/d)

Bilanzbuchhalter (w/m/d)

Steuerfachangestellter (w/m/d)

Lohnbuchhalter (w/m/d)

Wir bieten:

Erfahrenes und hilfsbereites Team

Gleitzeit

Flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten

30 Tage Urlaub

Homeoffi ce

Moderner, digitaler Arbeitsplatz

Fort- und Weiterbildungen

Friedenstr. 30 | 47623 Kevelaer | Tel.: 0 28 32/95 40–0

info@steuerberater-kevelaer.de

www.steuerberater-kevelaer.de

Jetzt
bewerben!

Die Stadtverwaltung Goch sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Außendienstmitarbeiter*in (m/w/d)
für den Aufgabenbereich „Kommunaler Ordnungsdienst“
Alle detaillierten Anforderungen und den

Aufgabenbereich sowie weiterführende

Informationen finden Sie auf unserer

Homepage unter www.goch.de/karriere.

Sie haben Interesse an dieser Tätigkeit?

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen 

Bewerbungsunterlagen bis zum 19. April 2024 

über unser Bewerbungsportal:

STADT GOCH
Der Bürgermeister – Fachbereich I/Innere Verwaltung, Finanzen und Bürgerdienste
Markt 2, 47574 Goch, Telefon: (0 28 23) 320 - 114 oder 320 - 224

WIR SUCHEN SIE!

Verkäufer  
Möbelmarkt

(w/m/d) 
Einsatzort: Kevelaer

Verkäufer  
Küchenmarkt

(w/m/d)
Einsatzort: Kevelaer

Die Stellenangebote 
und weitere Infos finden  
Sie unter www.self24.de 

Stellen-Angebote

 

WERDEN SIE TEIL UNSERES TEAMS BEI BW+P IN GELDERN!

Wir suchen:
+ Fachkräfte (d/w/m) für Lohn- und Finanzbuchhaltung sowie
+ Spezialisten (d/w/m) für Jahresabschlüsse und Steuererklärungen 
(d/w/m: Steuerfachangestellte, Steuerfachwirte, Bilanzbuchhalter, BA/MA in Taxation)

Warum bw+p?
+ Flexibles und eigenverantwortliches Arbeiten für Ihre optimale Work-Life-Balance 
+ Vielfältige Tätigkeiten, die Sie Ihren Stärken entsprechend mitgestalten
+ Familie und Beruf im Einklang, offen für alle Lebenslagen und -situationen 
+ Faire Vergütung, Wertschätzung und konstruktives Feedback
+ Arbeitskultur, die Diversität und Teamarbeit fördert
+ Ein Fokus auf Weiterbildung und Entwicklung, auch für Auszubildende

Das zeichnet Sie aus:
Eine kommunikationsstarke und teamfähige Persönlichkeit mit selbstständiger 
Arbeitsweise und Fachkenntnissen in Steuern und Buchhaltung sowie eine Offenheit 
gegenüber neuen Herausforderungen. 
Bei uns zählen Vielfalt und das Streben, zu lernen und sich weiterzuentwickeln. 

Sie teilen unsere Werte und unseren Wunsch, eine wertschätzende und unterstützende 
Arbeitsumgebung zu schaffen? Dann werden Sie Teil unseres Teams! 

Bewerben Sie sich jetzt bei Jens Bormann: info@bwp-steuerberater.de
Mehr Infos finden Sie unter: www.bwp-steuerberater.de/karriere

Bormann Wiemann Steuerberater PartG mbB, Ostwall 30, 47608 Geldern
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Wir kaufen und verkaufen gebrauchte Küchen

www.michas-cocinas.de

Kevelaer-Kervenheim | Tel. 0151- 56 19 07 95

Achtung alte Kunst und Antiquitäten – Fa. 
Schomaker kauft und schätzt Gemälde, 
Ikonen, Silberwaren, Besteck, Porzellan, 
Militaria. Unsere Öffnungszeiten: Mi 
und Do 15 bis 18 Uhr sowie Fr und Sa 8 
bis 13 Uhr (Moers-Kapellen, Bahnhofstr. 
2-4). Gerne auch Hausbesuche bei Ih-
nen vor Ort. www.ankauf-nrw.de oder   
S 02841/9997744

Annahme hochwertiger Damenmarken-
mode, Kleidung, Taschen, Lederwa-
ren, Modeschmuck, Second Hand nur 
für Sie, Haagsche Str. 26, 47533 Kleve,  
S 02821/9797096 o. 0175/3612559

Gold, Schmuck, Münzen! Zahle seriös/bar! 
Fachgeschäft Klein, Roggenstr. 8, Weeze, 
Nähe B 9,   S 02837/961105

Kaufe Bücher, Schallplatten und alles aus 
Wohnungsauflösung  S 0177/3654068

Möbel, Lampen, Radios, Spielz. und Antik-
trödel gesucht  S 02151/733295

Su. von privat: Pelze, Garderobe, Hand-
taschen, Bilder, Porzellan, Möbel, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Schallplatten, 
Schreib- u. Nähmaschinen, Bücher, 
Armband- u. Taschenuhren, Münzen, 
Schmuck. Fr. Richter   S 0163/4968188

Gold-, Zinn- und
Silberankauf

seit 2009

www.gold-und-silber-ankauf.de
Hartstraße 32 · Geldern
01578/1799214

Kauf-Gesuche

Siebengewald/NL · Gochsedijk 110 · www.profileweys.nl · Tel. 0031/485/441693

Gebrauchträder ab 89,- € und 
gebrauchte E-Bikes ab 495,- €

Damenfahrrad (elektrisch, Telefunken) 
28 Zoll fast neu, weiß/schwarz erst 2700 
km gelaufen, abzugeben. VB 700€ .   
S 02831/86391.

Damenfahrrad zu verkaufen, fast wie neu 
350 € ,   S 0173/4221752 nach 19 Uhr

Der Spezialist 
fürs gute Rad

2-RAD

MICHALIK
Kevelaer,  Annastraße 37,  Telefon 02832/5241

Fahrräder

Veranstaltungen
01.04. Flohmarkt OSTERMONTAG Keve-

laer  Edeka Brüggemeier Feldstr.68 Ab 
7:00 Uhr   S 0151/52477078 ( KLG) 

01.04. Trödelmarkt Neukirchen-Vluyn, 
Hindenburgplatz,. Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

01.04.2024 Trödelmarkt Xanten Rewe, 
Hackdornstraße 2 Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999 

13.04. und 14.04.2024 Mehrzweckhal-
le Kalkar Wisseler See Info: Sven Vogt  
S 0151/11646999 

30.03. Flohmarkt (Sa.)Disco E3 Geldern 
Walbecker/Venloer Str.10 Ab 7:00 Uhr  
S 0151/52477078 (KLG) 

31.03. Trödelmarkt Goch, Rewe, 
Kleverstr. 20-22, Beenen`s Märkte  
S 02152/1591 

Achtung Hof- & Scheunenflohm. von Sa. 
30.3. bis Mo.1.4., von 11-18h, Römerstr. 
39, Kranenb./Nütterd. Antikes uvm.

Am Ostermontag 01.04. Trödelmarkt MO-
Kapellen Edeka, Nieper Str. Richter  S   
02843/9036903

Am So 31.03. Trödelmarkt DU-Wanheime-
rort Forststr. 72, Toom-Baumarkt, Richter,  
S 02843/9036903

Events & Aktivitäten am Niederrhein? 
Jetzt im Online-Veranstaltungskalender 
events.niederrhein-nachrichten.de ! 

Jeder kann Mitmachen !! Trödelmarkt und 
Kunsthandwerkermarkt 7.04 Kleve,EOC 
an der Hoffmannallee Platzv. Sa.6.04. 
8-10.00 Uhr  S 0179/5112000 

Kostenlose Informationsabende zum The-
ma „Energetische Sanierung“ weitere 
Infos unter News www.ElsmannImmobi-
lien.de   S 02828/ 92199

MEGA Rommelmarkt Carbootsale Horst 
(NL) 1 april en 21 april 8.30 - 15.30 uur 
450 stands XXL Peeldijkje 1, 5961 NK. A73 
afrit 10     www.carbootsalehorst.nl 

Trödel am Mo. 01.04.24 von 13-16 Uhr, 
Reuterstr. 196 in Goch

Verschiedenes
Friedliche und gesegnete Os-

tern für alle Kapitäne und Piloten  
S 0176/43402701

Fussball-Sammler sucht alte Sammelbil-
der, Fotos, Autogramme, Stadionhefte, 
Eintrittskarten u.v.a.   S 0421/32257353

Möbel
Caritas FairKaufHaus Geldern sucht gut-

erhalt. Möbelspenden - Abholung nach 
Absprache möglich. WhatsApp oder  S   
02831/974302

Esstisch, 150x90 cm, sehr gut erhalten für 
50 €  abzugeben.   S 02831/86391

Ledersessel mittelbraun, VB 75€  - Beistell-
tisch 80x80x55 cm mit großer Schublade, 
Eiche hell massiv, handgearbeitet, VB 
100€ ,  S 02821/25421

Musik
Gitarren-Unterricht modern und quali-

fiziert, für alt und jung, 0173/1844488, 
www.gitarrenlehrer-teichert.de

Top Dj-Musik für‘s Fest   S 0162-3075995

Verkäufe
Baumaterial, Bautür, Gerüstböcke, Bau-

stützen uvm. zu verk.  S 0173/5278411
Elektromobil, NP 5400,-€ , 15km/h + 1a 

Zustand für 1290,-€    S 02836/971464
Festzeltgarnitur, runder Tisch, Durch-

messer 150 cm, 4 Bänke, einklappbare 
Metallgestelle, 200,00 € , Issum-Sevelen,   
S 0172-2114306

Kaminholz Bergmann,Buche  
S 0173/7407258, www.kaminholz-keve-
laer.de

Kaminholz KvG Service Weeze. Telefon: 
02837/664897 www.kvg-kaminholz.de 

Kartoffel (festkochend), Sorte: Belana, ab-
gepackt in 12,5 kg, VB, 0177/6839997

Tauchsportaufgabe, alles günstig abzu-
geben.  S 02824/2752

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 5 % Online- 
Rabatt + Lieferung bundesweit

Tel. 0 28 32 / 9 77 37-158 
www.dachbleche24-shop.de

Garten & Landwirtschaft
Ab an das Astwerk! Absoluter Festpreis: 

Baumfällungen, Minibaggerarbeiten, He-
ckenschnitt  S 0172/2522790

Acker- und Grünland am Niederrhein zu 
pachten gesucht: landwirt24@gmx.net

Alle arbeiten im Garten wie Rollrasen, 
Heckenschnitt und Baumfällung. Be-
sichtigung kostenlos.  S   02833/3574 
0173/7345069  

Alle Wurzeln fräsen,  S 0171/7764238

Altschrottabholung  S 02831/2685

Baumfällungen, Gartengestaltung u. 
-pflege, Strauch- u. Heckenschnitte  
S 02831/86936 od. 0173/6802313

DE-Zaun.de Fam. Ried  S 02837/7806

GaLaBau - Gartengestaltung (Planung, 
Durchführung, Pflege), Pflasterarbeiten, 
Rollrasen, Zaunbau, Baum- und Hecken-
schnitt, Teichservice und vieles mehr. Al-
les rund ums Haus.   S 02802/5959822, 
www.gartenservice-bolz.de

Ich bin Landschaftsgärtner und überneh-
me ihre Gartengestaltung, lege Rand-
steine und Platten, setze Zäune, säubere 
Teiche  S 0170/4960199

Landw. Flächen zu kaufen gesucht. Von 
Wittenhorst Immobilien,  S 02851/8032 
e-mail: wittenhorst @web.de 

Schweinemastbetrieb ab 500 Stellpl. am 
Niederrhein gesu.,landwirt24@gmx.net 

Teichreinigung, Teichsanierung u. Teich-
bau - das ist unsere Spezialität. Wir bera-
ten Sie vor Ort.Teich- und Pumpencenter 
Vos e.K., Geldern  S 02831/93480

Pumpen · Teichbau · Gartenhäuser

Pumpen Holzum GmbH
Empeler Str. 91 · 46459 Rees · Tel. 02851 9236-0

www.holzum.de

Teichreinigung, 
Filterwartung, Reparatur

Tiermarkt
Amerikanische Cocker Spaniel Hündin 6J. 

zu verkaufen, 450€ , 0163/1331393
Legereife Hennen weiß u. braun z. vk. 

0173/7006787 Prießen Wachtendonk
Offenstall für 2-3 Pferde, Paddock u. Som-

merweide u. Stellpl. Wohnmobil/-wagen,  
Alpen, in reizvoller Lage am See zu verm.; 
0151/28012345

Wohnmobile
Beyl Xanten Campingfachmarkt, Anhän-

gerzubehör, Ersatzteile & Rep. aller Cam-
per, TÜV, Gas-Abn.  S 02801/90941

Vermietung & Verkauf  von Hymer / 
Laika / Carado, gelderland-mobile.de  
S 02831/9102828

Wir kaufen Wohnmobile 
& Wohnwagen

03944 - 36 160
www.wm-aw.de FA

Camping
Camperglück Xanten,mobile Gasab-

nahme nach G 607,Reparaturen,TÜV-
Ü b e r f ü h r u n g , D e p o t / S t e l l p l ä t z e  
S 0179/7763030

Urlaub
1a FeWo S-Schwarzwald nä. Titisee/Feld-

berg, Balkon, 2-3P.,   S 0177/3375676

Alken/Mosel NR-FeWo  S  02605/3282 
www.fewo-glagau.de

Nordsee/nähe Norddeich, FeWo/Ferien-
haus, www.ferienhaus-nordseeglueck.de

Nordsee/Norddeich, Fewo strandnah, gr. 
Balk.,  (google) Aldenkott,  02842/8739 

St. Peter-Ording Ferienwohnung, bis 24. 
Juni einige Termine frei; 0170/2973649

Teilzeit-Gesuche
Alt- und Neubauverfugung und Sanie-

rung  S 0152/34671872
Altenpflegerin mit Herz und viel Erfah-

rung sucht seriöse Stelle als 24 Std. Se-
nioren Betreuerin   S 0159/01489862

Fliesenleger / Putzer sucht Arbeit.  
S 0172/2503986

Gartenarbeiten jeg. Art, Hecken- /Baum-
pflege, Pflasterarbeiten, Zäune setzen 
u.v.m.,  S 0178/4793764

Handwerker sucht Arbeiten im Trocken-
bau, Streichen, Tapezieren, Laminat u.s.w.   
S 0160/95470949

Trockenbauer, Spachtler, Verputzer, Strei-
chen, tapezieren und Badsanierung, 
sucht Arbeit  S 0174/8600829

Stellen-Gesuche
Fliesenleger  S 0170/4691610

Sind Sie ein einsamer älterer Mensch, der 
Pflege braucht? Rufen Sie an/WhatsApp 
0048604847932

Wohnwagen
www.Schaumstoff-Meister.de Wohnwa-

genpolster auf Maß  S 02834/9449444

Die Niederrhein Nachrichten gehören zu den qualitativ hochwertigen 
Anzeigenzeitungen in Deutschland. Über 65 Mitarbeiter sind an der 
Erstellung der Niederrhein Nachrichten beteiligt. Sie sorgen dafür, dass 
unsere Leser regelmäßig mit aktuellen Nachrichten versorgt werden. 
Dabei werden wöchentlich über 300.000 Zeitungen von 980 Zustellern im 
Kreis Kleve und Teilen des Kreises Wesel zugestellt.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für Straelen und Umgebung
einen 

Gebietsleiter Zustellung (m/w/d)
mit einer positiven Lebenseinstellung, der mit Einsatzbereitschaft und 
Zuverlässigkeit das Team der NN-Logistik unterstützt.

Wir bieten Ihnen
–  eine dauerhafte, geringfügige Beschäftigung (Minijob)
–  Kilometergeld-Erstattungen für Fahrten mit Ihrem PKW
–  einen abwechslungsreichen Arbeitsalltag
–  ein soziales Umfeld mit hilfsbereiten Kolleginnen/Kollegen
–  offene Kommunikationskultur und � ache Hierarchien
–  eine intensive Einarbeitung
–  � exible Zeiteinteilung

Sie verfügen über
–  einen sicheren Umgang mit dem PC
–  Freude an eigenverantwortlicher Arbeit
–  Freude an der Arbeit mit unseren jugendlichen Zustellern
–  ein freundliches Auftreten
–  zeitliche Flexibilität und Erreichbarkeit
–  einen PKW, einen PC mit Internetanschluss und ein Mobiltelefon

Ihre Aufgaben
Als Gebietsleiter Zustellung arbeiten Sie in Ihrem Home-Of� ce und 
sind Ansprechpartner für unsere Zusteller. Sie helfen bei Fragen rund 
um die Verteilung der Niederrhein Nachrichten. Neue Zusteller werden 
von Ihnen angestellt und in ihren Job eingewiesen. Dabei sind Sie im 
ständigen Austausch mit Ihren Kollegen in der NN-Logistik in Geldern. 
Außerdem helfen Sie mit, eine pünktliche und ordnungsgemäße 
Verteilung der Niederrhein Nachrichten durch Ihre Zusteller zu gewähr-
leisten. Ggf. sind Sie in den Zustellgebieten vor Ort unterwegs um bei 
Zustellproblemen mit unseren Lesern in Kontakt zu treten. Damit Sie 
Ihren neuen Job bei den NN bestmöglich starten können, arbeiten wir 
Sie intensiv in Ihr Aufgabengebiet ein.

Sie sind motiviert, Neues zu lernen, als Repräsen-
tant der Niederrhein Nachrichten zu agieren und 
Jugendliche beim Einstieg in ihren allerersten Job 
zu unterstützen?

Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail an

Niederrhein Nachrichten
Logistik GmbH
z.Hd. Frau Heike Haupt
jobs@nn-logistik.de

Unsere Kinder- und 
Jugendarztpraxis

braucht Verstärkung.

Wir suchen zum nächst- 
möglichen Termin in Teilzeit 

eine sympathische

medizinische 
Fachangestellte

(m/w/d) oder eine

Quereinsteigerin
(m/w/d), die Freude am 

Umgang mit Kindern hat.

Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung!

Tulpenstr. 3, 47638 Straelen
ursula.paas@gmx.de

www.kinderaerztin-straelen.de

Jetzt
bewerben!

Die Stadtverwaltung Goch sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

„rüstige“ Rentner*innen (m/w/d)
mit handwerklichem Geschick für Hausmeistertätigkeiten 
an verschiedenen städtischen Objekten

auf 538,- € Basis

Sie haben Interesse an dieser Tätigkeit?

Dann freuen wir uns auf Ihre Rückmeldung

bis zum 19. April 2024 an die untenstehenden 

Kontaktdaten:

STADT GOCH
Der Bürgermeister – Fachbereich I/Innere Verwaltung, Finanzen und Bürgerdienste
Markt 2, 47574 Goch, Telefon: (0 28 23) 320 - 114 oder 320 - 224

Wir suchen

ZEITUNGS-
ZUSTELLER
 (m/w/d)

für die Zustellung der Niederrhein Nachrichten 
am Mittwoch und/oder am Samstag.

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

#NNZUSTELLER

#NNLOGISTIK

Weitere Informationen 

und Bewerbung unter 

– freie Zeiteinteilung
– kostenloser erste Hilfe Kurs
– persönlicher Ansprechpartner
– u.v.m.

Werde
Teil des
Teams!

Die Niederrhein Nachrichten werden mit bereits 
eingelegten Prospekten vor Deine Haustüre geliefert. 
Zur Verteilung erhältst Du eine kostenlose 
Zustellerkarre. 

Wir suchen

SPRINGER- 
ZUSTELLER 
(m/w/d)
(geringfügige Beschäftigung  
bis zu 520 € monatlich)

Für die Tätigkeit als Springer-Zusteller (m/w/d) suchen wir  
erwachsene Personen mit eigenem Kfz, die am Mittwoch 
sowie Samstag die Niederrhein Nachrichten in Xanten, Alpen, 
Rheinberg, Sonsbeck und Emmerich, Rees und Ortschaften an 
die Haushalte zustellen.

Sie werden eingesetzt zur kurzfristigen Übernahme von  
Verteilbezirken bei krankheits- und urlaubsbedingtem Ausfall 
des Stammzustellers.

Neben einer Vergütung über dem Mindestlohn, erhalten 
Sie eine Kilometergelderstattung sowie Benefits für NN- 
Mitarbeiter. Darunter u. a. exklusive Event-Vergünstigungen.

#NNZUSTELLER
#NNLOGISTIK

WWW.NN-LOGISTIK.DE 
oder QR-Code einscannen.

Weitere Informationen  

und Bewerbung unter 

DRINGEND 
GESUCHT 
ZUSTELLER
(m/w/d) für

• Kevelaer
• Donsbrüggen
• Haldern
• Rheinberg
• Xanten
• Kervenheim
• Uedem-Keppeln
• Uedem
• Asperden
• Kleve
• Kellen
• Kalkar
• Altkalkar
• Kapellen
• Straelen
• Walbeck
• Niedermörmter
• Alpen
• Geldern Gewerbegebiet
• Kleve Stadt
• Pfalzdorf
• Rees
• Kranenburg

WWW.NN-LOGISTIK.DE 

oder QR-Code einscannen.

Weitere 

Informationen 

und Bewerbung 

unter 

Teilzeit-Angebote



28 NIEDERRHEIN NACHRICHTEN SAMSTAG 30. MÄRZ 2024

TERRASSENDACH-FRÜHLINGHOLZ ALU
FAIRE PREISE % FAIRE PREISE % FAIRE PREISE % FAIRE PREISE % TOP-QUALITÄT VOM NIEDERRHEIN
Terrassendach HOLZ 6,00 x 3,00 m 
Doppelstegplatten opal mit Hagelschutz
Komplett-Set mit Zubehör
inkl. Lieferung

Zur Selbstmontage oder mit Aufbau-Service – wir beraten Sie gern!
Perfectum GmbH · Melatenweg 59 · 46459 Rees

Alle Angaben ohne Gewähr - Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten

Terrassendach ALU 5,06 x 3,50 m 
Glasdach VSG klar als Komplett-Set 
mit Zubehör inkl. 
Anlieferung2.799,-€ 3.150,-€

Beratung & Verkauf

info@perfectum-shop.de
www.perfectum-shop.de

02851 961930

Ohne aufwändige 
Umbauarbeiten zur 
barrierefreien Dusche.

Querschlag GmbH 
Römerstr. 2, 47623 Kevelear
www.bazuba.de

Kostenlose 

Beratung: 

02837 912 555

Wanne raus,

       Dusche rein!

WIR BIETEN

- Umbau in nur 2 Tagen
- Ohne Abschlagen 
 der Fliesen
- Einfache Lösungen   
 für das gesamte Bad

FUGENLOS • BARRIEREFREI

Marvin Janßen 
informiert Sie gerne 

kostenlos und 
unverbindlich.

Trajanring 19 · 46509 Xanten
Telefon 0 28 01 / 70 60 43
eMail: info@hts-xanten.de
www.hts-xanten.de

Dichtigkeitsprüfungen:
–  Bio- und Dreikammergruben

und deren Zuleitungen
–  Verlängerung und 

Beantragung der
behördlichen Erlaubnis

Sachverständiger

GOLDANKAUF zu 
HÖCHSTPREISEN

Seriöse Abwicklung – Bargeld sofort!

Wir kaufen:
Altgold - Schmuck - Zahngold - Münzen 
Barren - Silber - Diamanten - Nobeluhren
Nach Absprache auch Hausbesuche möglich!

Juwelier Knittel - Kleve
47533 Kleve | Große Str. 51

Tel. 0 28 21/711 58 78
www.juwelier-kleve.com

AEG  BOSCH  MIELE  SIEMENS  ZANKER  etc.

Hausgeräte QUIL Xanten Inh. Achmed Michalek

Marsstr. 65 - 67 · Tel. 0 28 01/92 43

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 10 -13 u. 15 -18.30 Uhr · Fr. 10 -13 u. 15 -18 Uhr · Sa. 10 -13 Uhr

ab 99 €
Waschmaschinen · Wäschetrockner
Einbauherde werkstattgeprüfte Geräte mit Garantie

GÄRTNEREI & FLORISTIK DE JONG  
Neulouisendorfer Straße 42
47546 Kalkar // Tel. 0 28 24 / 97 65 150
www.gaertnerei-dejong.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Di - Fr 9:00 - 12:00
14:30 - 18:00
Sa 9:00 - 13:00

GÄRTNEREI 
      & FLORISTIK

frühlingserwachen
BLUMIGES, BLÜHENDES, ÖSTERLICHES...

Die Emmericher Innenstadt er-
strahlt rechtzeitig zum Früh-
lingsbeginn in festlichem Oster-
glanz, dank der Unterstützung
der Volksbank Emmerich-Rees.
Neben der laufenden Osterrallye
wurden zwei Osternester plat-
ziert, um die österliche Atmo-
sphäre in der Stadt zu verstärken.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
mit der Unterstützung der Volks-
bank Emmerich-Rees zwei Os-
ternester in der Emmericher In-
nenstadt präsentieren können.
Die Volksbank trägt mit ihrer
großzügigen Unterstützung

maßgeblich dazu bei eine fröhli-
che Osteratmosphäre in der
Stadt zu schaffen“, sagt Sara Krei-
pe, Geschäftsführerin der Wirt-
schaftsförderung. Die Osternes-
ter sind am Franz-Wolters-Platz
und Neumarkt zu finden und la-
den Bürger sowie Besucher dazu
ein, die Osteratmosphäre zu ge-
nießen. „Schön, dass unsere Un-
terstützung dazu beiträgt, die
Emmericher Innenstadt österlich
zu gestalten. Wir freuen uns auf
viele kreative Gestalter der gro-
ßen Ostereier“, sagt Peter Schau
von der Volksbank Emmerich-

Rees. Die örtlichen Kindergärten
und Grundschulen sind zudem
eingeladen, ihre kreative Seite zu
zeigen. Zwei große weiße Oster-
eier stehen bereit, um mit Acryl-
farben kunstvoll bemalt zu wer-
den. Die benötigten Farben kön-
nen während der Öffnungszeiten
in der Apotheke Rhein-Waal am
Neumarkt und bei der Volks-
bank Emmerich Rees, Raiffeisen-
platz 1, abgeholt werden. Es wird
darum gebeten, eigene Pinsel
mitzubringen, um die künstleri-
sche Gestaltung zu unterstützen.

Foto: WfG Emmerich

Osternester verschönern die Innenstadt

ELTEN. Die Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins El-
ten hat im Kolpinghaus Elten
stattgefunden. Nach einem ge-
meinsamen Frühstück begrüß-
te der Vorsitzende Jan Wij-
nands 55 Mitglieder und stellte
die Beschlussfähigkeit fest. Es
folgte eine Schweigeminute
zum Gedenken der verstorbe-
nen Mitglieder und Angehöri-
ge, bevor Wijnands das Jahr
2023, in dem es drei Neuauf-
nahmen und einen Austritt gab,
Revue passieren ließ. 

Den Termin der eigens vom
Musikverein veranstalteten Mitt-
sommernacht hinsichtlich des
Parokaville in Weeze auf das
zweite Juli-Wochenende vorzu-
ziehen, hat sich die vergangenen
zwei Jahre bewährt und soll zu-
künftig beibehalten werden.

Für langjährige Mitgliedschaft
wurden zahlreiche Mitglieder ge-
ehrt: 20 Jahre Joschua Werner, 35
Jahre Kerstin de Greeff, Carolin
Waltemathe, Melanie Witten-
horst und Kerstin te Wildt, 60
Jahre Heinz Neerincx und Jo-
hannes Versteegen.

Bester Probenbesucher war
Jürgen Buiting mit neun gefehl-
ten Proben, dicht gefolgt von Jan
Buiting, Volker Getz und Karin
Thelemann mit acht gefehlten
Proben. Erstmals wurde dieses
Jahr die beste Beteiligung an
Auftritten geehrt, diese Aus-
zeichnung ging an den Vorsit-
zenden Jan Wijnands. Ein beson-
derer Dank für die geleistete Ar-
beit als stellvertretende Dirigen-
ten ging an Jan Buiting, Horst
Derksen, Horst Verhey und Sven
Versteegen.

Kassenbericht und Wahlen

Es folgte der Kassenbericht
durch die 2. Kassiererin Alexan-
dra Weidner. Die Kasse wurde in
diesem Jahr durch Esther Corne-
lissen und André Kok geprüft.
Diese bestätigten eine einwand-
freie Führung und baten die Kas-
sierer zu entlasten. Der Vorstand
wurde auf der Jahreshauptver-
sammlung entlastet.

Schriftführer Oliver Thele-
mann erläuterte die vom Vor-
stand geplanten Änderung in der

Vereinssatzung, welche anschlie-
ßend ohne Anträge auf Ände-
rung beschlossen wurden.

Einstimmig in ihren Ämtern
wiedergewählt wurden der Vor-
sitzende Jan Wijnands, Jugend-
leiterin Kerstin de Greeff, sowie
Beisitzerin Merle Kossack. Kas-
sierer Klaus-Jürgen Monz stellte
sich nicht mehr zur Wahl. Der
Vorstand bedankte sich für die
geleistete Arbeit und schlug die
bisherige stellvertretende Kassie-
rerin Alexandra Weidner vor,
diese wurde ebenfalls einstim-
mig gewählt. Stellvertretende
Kassiererin und somit neues
Vorstandsmitglied ist Melanie
Wittenhorst. Bereits im vergan-
genen Jahr in den Vorstand ko-
optiert wurden Jessica Meisters
als stellvertretende Jugendleite-
rin und Christopher Lueb als
stellvertretender Schriftführer,
beide wurden nun einstimmig in
ihre Ämter gewählt.

Darauf folgten Wahlen in den
einzelnen Ausschüssen des Mu-
sikvereins. Neue Kassenprüferin
für die kommenden zwei Jahre
ist Nicole Derksen.

Jan Wijnands bleibt
Vorsitzender des MVE
Jahreshauptversammlung des Musikvereins Elten mit Mitglieder-Ehrungen

Mitglieder-Ehrungen beim Musikverein Elten: (v. l.) Heinz Neerincx, Johannes Versteegen, Kerstin te
Wildt, Melanie Wittenhorst, Jürgen Buiting, Jan Buiting, Carolin Waltemathe, Vorsitzender Jan Wijnands und
Kerstin de Greeff. Foto: privat

Apotheken:
Samstag: Stern-Apotheke,
Speelberger Str. 4, Emmerich,
02822/96810.
Sonntag: Apotheke am Bahn-
hof, Bahnhofstr. 27, Emmerich,
02822/92815.
Montag: Einhorn-Apotheke,
Tiergartenstr. 3, 47533 Kleve,
02821/23519; Nicolai-Apothe-
ke, Monrestr. 49, Kalkar,
02824/2237.
Dienstag: Park-Apotheke, Brü-
ckenstr. 13, Goch, 02823/3785.
Mittwoch: Rathaus-Apotheke,
Geistmarkt 27, Emmerich,
02822/3123; Beginen-Apothe-
ke, Grabenstr. 38, Kalkar,
02824/4370.
Donnerstag: Apotheke Rhein-
Waal, Neumarkt 16, Emmerich,
02822/9766970.
Freitag: Annen Apotheke,
Hoffmannallee 100, Kleve,
02821/22214; Beginen-Apothe-
ke, Grabenstr. 38, Kalkar,
02824/4370.
Ärzte:
Bundesweite kostenfreie Be-
reitschaftsdienstnummer
116117 für die Arztrufzentrale.
Faxnummer für Sprach- und
Hörgeschädigte 0800/5895210
Zahnärzte:
01805/986700
Frauenberatung Impuls:
Telefon 02823/419171
E-Mail info@fb-impuls.de

HALDERN. Die Theater- und
Kulturwerkstatt Haldern lädt am
Sonntag, 7. April, zum Tanztee
ein. Ab 15.30 Uhr verspricht das
Programm im Haus Wesendonk
an der Klosterstraße „Schwoof
und Spaß mit Lars“. Der aus Hal-
dern stammende Musiker Lars
Giesen spielt Tango, Walzer,
Rumba, Twist und Cha Cha Cha,
damit die Gäste unbeschwert
tanzen können. Im Eintrittspreis
von fünf Euro sind Kaffee und
Kuchen enthalten. „Da für die äl-
tere Generation kaum noch
Tanztees angeboten werden, ha-
ben wir diese alte Tradition im
letzten Jahr wiederbelebt“, sagt
Lars Giesen, der bei der Premie-
re gute Erfahrungen gemacht
hat. „Der Tanztee richtet sich vor
allem an ältere Paare, die endlich
einmal wieder gemeinsam
schwoofen wollen.“

„Schwoof und
Spaß“ bei Tanztee

MILLINGEN. Die KAB St. Josef
Millingen bietet am Donnerstag,
4. April, ab 19.30 Uhr im Pfarr-
heim einen Bildungsabend an.
Das Thema lautet: Aktuelle Ent-
wicklungen der Stadt Rees und
der Ortschaft Millingen – ein
Vortrag von Bürgermeister Se-
bastian Hense. Im Anschluss bie-
tet sich noch die Gelegenheit
zum Gespräch. Alle Gemeinde-
mitglieder und Interessierte sind
eingeladen.

Bildungsabend
bei der KAB

PRAEST. Der CDU-Ortsver-
band Praest lädt am Freitag, 12.
April, ab 19.30 Uhr zur Jahres-
hauptversammlung ins Land-
haus „Zu den drei Linden“,
Reeser Straße 545, ein. Auf der
Tagesordnung steht neben Be-
richten auch ein Ausblick auf ge-
plante Aktivitäten und Projekte
im laufenden Jahr.

Versammlung
der CDU Praest

HALDERN. Die unglaubliche
Paula Becker – live on Stage im
„Mein Theater“ in Haldern,
Klosterstraße 15. Paula Becker
aus Jülich kommt Sonntag, 21.
April, 16 Uhr (Einlass 15.30
Uhr), an den Niederrhein. Schon
seit einiger Zeit erobert die New-
comerin als Kunstblumenfloris-
tikermeisterin aus Jülich die Co-
medyszene. Mit ihrer umwer-
fend lustigen Comedy spielt sie
in Haldern ihr erstes Solopro-
gramm – ein Feuerwerk an Krea-
tivität, Spaß und Unterhaltung.
Der Eintritt kostet zwölf Euro.
Kartenreservierung unter Tele-
fon 01573/8910085 und E-mail
an siljaboehling-buhl@web.de.

Die Newcomerin Paula Becker
erobert die Comedyszene.  Foto: privat

Paula Becker live
in „Mein Theater“

Tanzen für Singles: Tanzen ist
die schönste und charmanteste
Art sich zu bewegen. Musik be-
schwingt. Die Bewegung lockert
die Muskulatur, kräftigt das Herz
und den Kreislauf und macht die
Gelenke beweglich. Tanzen ist
ein Ganzkörper- und Gedächt-
nistraining, Balsam für Körper,
Geist und Seele und macht viel
Spaß. Alle, die tanzen möchten,
sind willkommen – auch ohne
Vorkenntnisse. Am Freitag, 12.
April, im Haus der Familie in
Emmerich von 15.30 bis 17 Uhr
wird dieser Kurs mit der ausge-
bildeten Tänzerin Anca Andreou
angeboten. Die Gebühr für zehn
Termine beträgt 67 Euro. An-
meldung im Haus der Familie
unter Telefon 02822/704570 und
unter www.hdf-emmerich.de.

■ KURZ & KNAPP
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